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Kvirder einmal eine Bombe geschleudert worden . Man er-
sich noch der grauenhaiften Bombenattentate im

:o Sicco zu Barcelona im Jahre 1893 und gelegentlich/
rProzession im Jahre 1896, von kleineren Attentaten aus
letztm Zeit ganz zu schweigen. Gegen wen sich der mue

Anschlag richtete, ist noch nicht bekannt , doch sind leider abcr-
nal- zahlreiche Opfer  zu verzeichnen . Folgende Te°
kgwinme liegen vor:

Mdrid, 3. September . Nach MÄdiingen aus Barcelona
Mw dort durch einen Bombenanschlag  mehrere Per-
I„ e» zctödtet.  Die Zahl der Opfer ist noch nicht festge-

Barcelona, 4. September . Nach amtlicher Bekanntgabe
- ein Bombenanschlaggestern Nachmittag 1,30 Uhr verübt.

I kamen 20 Personen zu Schaden.  Eine Frau ist be.
i gestorben, eine andere liegt im Sterben . Zehn Personen

der verletzt.  Die Bombe war am Fuße eines
niedergelcgt worden. Der Thäter ist auch verletzt. In

lebllug wurden sämmtliche Fenster der Häuser zersplittert.
rPrivatmeldimgen besag/en: Die Bombe in Barcelona ex-

1 um 1J Uhr Mittags. Sie war unter einer steinähn-
l Gipshülle verborgen . Man verniuthet , daß sie um 7
Morgens hingelegt wurde . Me Zahl der Verwundeter:

MKvischen 35 und 60 angegeben . Unter diesen befinden
Gaisin und drei Töchter eines Obersten . Sie sind

rverletzt. Ein anderes Mädchen ist tot und ihre Schwe-
l>liegt im Sterben . Ein Arbeiter , den die Menge lynchen
^vermochte seine Unschuld nachzuweisen . Der „Jinpar-
ßdermuthet eine an arch i stifche  D em  o n stra  t io  n

Kundgebungen der Republikaner zu Ehren der Au¬
ra l m e r o n s in Barcelona.

Friede und Freiheit
l &th wird in kürzester Zeit cmdgiltig geschlossen

^ uunmehr , welche Rückwirkung wird die
„kÜ.̂ . unglücklichen ostasiatischml Krieges auf die
Mtivickelung Rußlands haben.

Es wäre ebenso falsch, die Verdienst Wittes zu über-
, wie sie zu unterschätzen . Der Ausgang des Krieges

bring : Japan etwa alles / was eine reale politische Bedeut-
img für das Kaiserreich der ausgehenden Sonne ha/i. Nur
auf die Kriegskosten hat Japan klugerweise verzichtet , wenn
nicht eine geheime Abmachung das Bild noch verschiebt. Einer
Geldfrage wegen wollte das siegreiche Kaiserreich nicht die
großen , greifbaren Erfolge , die -es erzielt hat , nochmals aufs
Spiel setzen. Witte hat also in einer diskutirbacen Frage
einen Erfolg errungen . Die realen Maichtverhältnisse , wie
sie sich durch die Niederlage der Russen in Ostasien herausge»
bildet haben , zu verschieben, war er freilich außer Stande.

Alle Nachrichten , die aus Petersburg einlaiufen , und na¬
mentlich die ungeschmückten Privctnachrichten , lassen erken¬
nen , daß diese Sachlage in Rußland vollkommen von allen
urtheilsfähigen Personen erkannt toirö.

Die Zahl der politisch Verständigen ist in Rußland frei¬
lich nicht allzu groß , um so größer und einflußreicher die der
politischen Intriganten , und man kann sich nicht wundem,
daß diese Elemente — zunächst noch — leise über Verrath
schreien ; sie gebährden sich über den Abschluß des Friedens
völlig unzufrieden und sie behaupten , der Friedensschluh
allein verhindere Rußland , alle militärischen Niederlagen,
die es bisher erlitten , durch Linewitsch wieder wett machen zu
lassen. Das sind die Gesinnungen , die der reaktionäre „Den"
vertritt , der bekanntermaßen eine redaktionelle Unterstützung
von nicht weniger als 30 000 Rubel aus Regiepungskäsfen er¬
hält . „Moskowskija WjeÄomosti " , „Swjet " und andere ha¬
ben auch stets den Krieg gepredigt und gegen Witte gehetzt.

Es ist nicht daran zu zweifeln , daß die Feindschaft dieser
Elemente Witte verbleiben wird . Die Reaktion und die Bu-
reaukratie brauchen einen Sündenbock , der für den demüthi-
gen Abschluß des Krieges verantwortlich gemacht werden
kann . Das Bedürfniß na cheinem Sündenbock wird um so
stärker sein, sobald die russische Gesellschaft sich erst völlig be¬
wußt wird , welche verheerenden Wirkungen der Krieg für das
Volksleben gehabt hat.

Es ist ganz zweifellos , daß bis zu einem gewissen Grade
der Krieg das wirthschaftliche Leben in Rußland vor völlig m
Zchammenbruch geschützt hat . Mit den uiusländischen Mil-
lionen wurde eine große Anzahl inländischer Fabriken , die
die verschiedensten Bedarfsartikel für Heer und Marine lie¬
ferten , beschäftigt.

Diese vorübergehende Anregung des wirchschaftlichen Le¬
bens fällt jetzt fort . Es muß , soll die Unzufriedenheit nicht
weiter im höchsten Grade sich, enttvickeln , für die Witttven und
Waisen der in: Kriege Gefallenen und für die Verwundeten

gesorgt werden ; es muß der hereinbrechenden Hungersnot :)
in z/cchlreichen Gouvernements gesteuert werden , und es muß
eine innere Beruhigung eintretcn , soll nicht durchs den Nie¬
dergang des wirthschaftlichen Lebens , durch/ Verarmung und
Brotlosigkeit der revolutionäre Geist in immer weitere Kreise
dringen.

Der Friede ist eine einzelne Vorbedingung für die Me-
lerherstellung geordneter Verhältnisse in Rußland , a&er

durchaus nicht die einzige Vorbedingung.
Ueber welche Persönlichkeiten verfügt nun das zarische

Regiment , um die unentbehrliche innere Reorganisation var-
zunehmen ^ Es gießt nur einen Mann , der die Bursvukratis
niederen 'Schlages überragt , und dieser Mann ist wiederum^
der von den Reaktionären nach wie vor angeseindete Witie.

Daß Witte ein Staatsmann großen Stiles sei, hat er
nicht bewiesen . Er ist voll Energie , voll Gewandtheit , mir
europäischen Verhältnissen einigermaßen vertraut , aber in
höherem Grade ein ehrgeizigerer Opportunist , als ein echter
Patriot . Er kenntsreilichidieBedürfnisse des heutigen Ruß¬
lands , aber er ordnet sich bisher durchaus dem zarischen © il^
fen unter , wenn auch, oft genug mit äußerstem Widerwillen,
und er wird kein ProMamm nachdrücklich und auf jede Ge¬
fahr hin vertreten , das den Hofkreisen eine Handhabe bietet,
um ihn beim Zaren in Mißkredit zu bringen.

Es ist wahrscheinlich , daß Witte wenigstens zunächst auch
auif die innere Entwickelung Rußlands jetzt einen entscheiden¬
den Einfluß gewinnt . Der Zar hat außer ihm niemanden
als subalterne Bureaukraiton und brutale Polizeimonschen.

Witte hat seinem Vaterland bei den Friedensvexhvnd.
lnngen geschickt und energisch gbdient . Er könnte seinem Da-
terland einen noch größeren Menst leisten , wenn er mit einem!
groß angelegten , wohl abgewogenen Rcformprogramm zur
Beruhrgung des Landes hervorträte , und zwar selbst auf die
Gefahr hin , daß die Kamarilla chn beim Zaren zu diskredi-
tiren mcht. Der Zar wird schließlich/ doch gezwungen sein,
s:ch der Nothwendigkeit der inneren Lage zu unterwerfen wie

müsstn Nothwendigkeiten der äußeren Lage hat beugen
. . Daß Witte aber als Ergänzung zum Frieden dem Lande
die wohlthatrge Frecheit vermittelt , bleibt unwahrscheinlich.

Mit, üiiferaiur und Wüfenfdialt
Königliche Sdiaufpiele.

%g , 5,en 2. September 1905.
’Trauerspiel von Goethe.

Neu einstudirt:

5 °% m,
ja , h tttP Freitag die Wintetspiclzeit mit Wägi :ers
Mui/p̂ Einem sehr gut besetzten Hause eröffnet worden
^ ^ lnstag der Oper das Schmrsprel gleich mit

^»eriivey'e — vorzüglichen Neueinstüdirung von
e nicht gegebenem Egmo >nt — leider vor einem

i die U,^ ^ ^ aieltei : Publikum . Etwas überraschen
•fenhttfi:  Egmont für eine Neueinstudirung , da
Sef f7 TTft Besetzung der Hauptrolle und ihrer durch

gegebenen Möglichkeit ein zwingen-
^ v hrerfür nicht gut festzustellen ist. Alles , was

„schönen Helden " schlägt, „liegt " Herrn Leff-

ldärlich

«2? ssrcht besonders ; seine Befähigung triumphirt
n über kernhaste dramatische Ausgaben mit-stach

Wr Ernschlag psychologischer Konsliktsschilderung.
Egmont nichts enthalte :: . Sein Chawk-

- sein ,,Eo -enhaft noch tragisch komplizirt , tragisch ist
- , ^ dmutes Schicksal. Er ist weder „Ueber-

^ "Siegfriedsnatur " . Die sonnige Heiterkeit

. , " ‘' -w | *- . /«Jlc lOiUniyv ^ ni .nviv

sie 7^ Li eben swü rd igkeit seiner Natur stellt wchl
Lst edler Männlichkeit dar , allein es ist eine

- 'nmitten einer Welt des Glaubenshasses , der In-

trigue und Tyrannei nicht die Kvaft hat , die Frucht einer
That anzusetzen, einer Thlat , die die Welt in -ihre Bahnen zu
zwingen vermöchte. So schwimmt dieser Eharakter sorglos
auf dem trüben Strome seiner Zeit dahin , um im ersten Stru-

/del zu zerschellen. Man darf bei der Einwerthung des Eg-
mont nicht vergessen, daß für GoethL zwischen den ersten ©nt»
würfen des Stückes in der Frankfurter jugeirdlichen Sturm¬
und Drangzeit und der späteren Ausführung in Italien die
anderthalb Jahrzehnte seines Weimarer Lebens lagen , und
daß sich in dieser .Zeit der große hellenische " Umschwung in,
seiner Weltanschauung vollzog , der seinen ersten Ausdruck in
der Iphigenie fand . So wurde aus dem revolutionären
Stück niederläi :discher Freiheitsgeschichte das abgeklärte dich-
terischie Selbstbekenntniß einer zu apollonischer Lebensschön¬
heit durchgedrungenen Seele , die zur „modernen " Welt mit
ihren lebenszerstörenden Tendenzen im Gegnesatze steht, und
die zeigt , wie leicht es ist, dieser Welt ohne Schmerzei : Pichet
zu sagen.

Bei der Darstellung des Egmont dürch>Herrn Leffler fand
m!an vollen künstlerischen Genuß einmal in der Beobachtung,
wie der Schauspieler sich, bemühte , seine nervige Eigenart mit
künstlerischem Verständniß in die weichen Linien der Gestalt
des Helden einzuschmiegen , des andern aber besonders in den
Szenen , die ein dramatischeres Auslegen begünstigen . Da¬
gegen ist nicht zu leugnen , daß z. B . in den Kerkermonologm
di? musikalische Gefiihlsstimmung - der Goletheschen Prosa in
der Behandlung durch um eren Künstler sich mehr zu dralek-
tisch.soph>istischien Selbstkritiken zerfaserte . Alles in allem
wurde diese neueste , von großer Gestaltungskraft getragene
Leistung des Herrn Leffler mit großem Beifall ausgenommen.

Das Gleiche können wir mit Freude von dem Klärchen
des Frl . Maren  berichten . Die mädchenhafte Lieblichkeit
überwog in ihrer Darstellung vielleicht zu viel die knabenh/afte
Ucbermüthigkeit , die Goethe zu stark hletont. Jndeß war der
Gesammteindruck , den die junge Künstlerin mit den ihr zur
Zeit nun einmal erst zur Verfügung stehenden Mitteln er- '

Zum Frledensidiluh.
Dia Sfreiimige wegen Sachalin.

Wie berichtet wird , trat hinsichtlich der Frage der Büse-
strgung von Sachalin eine vorübergehende Stocku/ng in den
Friedensderhandlungen ein . Die Japaner waren Hw An-
s:cht, daß die Verpflichtung , diese Insel nicht zu befestigen,

reichte von jener wohlthuenden Harmonie , wie sie allen ihren
Schopfuntzen eigen ist . Me Steigerung , die Frl . Maren in
der Burgerszene sehr planvoll angelegt hatte , wäre durch ein
verständigeres Entgegenkommen der Regie Wohl noch theatra-
ti-lcher zur Wirkung gekommen ; die räumlich zerstreute und
zu thLllnahmslose Gruppirung der Mitspieler raubte der
Dzene ine  geschlossene Eindringlichkeit . Im Uebrigm ist
nühts toetf etyrter, als von jede  m Klärchen hier die aufdring-
ttcken Rmiamontaden zu verlangen , mit der diese Szene im
„Heromensach " die Einheit der Rolle durchbricht. Daß
Klärchen auch hier ein „schwaches" Mädchen bleibt und keine
Jungfrau , von Orleans wird/, geht doch aus der negativen
Wirkung ihrer Rede hervor.
... Bertretern und Vertreterinnen der zahlreichen
übrigen Rollen sei zunächst Frl . Santen  erwähnt , die nller-

von Parma etwas sehr als „!Qwm
Elizabeth spielte . Herrn Schwads  Machiavell , fein und
klug, w :e von Goethe , gezeichnet , bildete dagegm eine treff-
liche Ergänzung des Regentschaftsbfldes in Egmont Herr
f 0* ! ? als Oranten eine prächtige Charakterleistun .,
m Maske und Mimik und cheflweise auch in der Spracht
bleibf ' ^J em k 011 ^unter zu sehr im Pastoralen stecken
blcibt Wenig Eindruck machte mtr der Alba des Herrn
Zauber.  Das war nicht das Goethesche Bild des eisigen

blutdürstigen und fanatischen Tyrannen -̂
meners , sondern mn schwarzer Theaterbösewicht . Herrn '
Ballen trns  Schreiber Nansen führte durch, die schauspie-
lerische Gewandtheit seiner Ausführung zu lebhafter Beifalls-

JeUl if ’Jr3' ,̂ lc  . um  so urchr Werth gewinnen würde , wenn
Herr Vallentu : das Uebertreiben in der Maske lassen könnte.
Herr W e i n r g fand für den Ferdinand in der Kerkerszene
Tone ungezwungener Natürlichkeit und Rührung . Herr

so-nü sich mit dem „ Brackenburg ", der Rolle des
^vfckes , m welcher das Schiauspielerische am bedenklichste»»
wuchert , sehr gut ab , und die Herren Andriano,  dessen
Zetter der komischsteUrtyp der Häfenherzigkstt ist, sowie Koch
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tine gegenseitige Verpflichtung beider Mächte sei, während
Nutzland in dem Glauben war, daß diese Abmachung ollein-
für Japan gelte. Baron Komura machte Freitag Abend
Witte einen Besuch und verhandelte mit ihm eine halbe Stun¬
de in Gegenwart von Martens und Plancon . Es heißt, datz
außer anderen streitigen Punkten auch die Befestigung von
Sachalin zur Besprechung gelangte und vollkommene Ueber-
einstimmung erzielt worden sei. Denlpsvn und Martens
rechnen darauf , Samstag die Aufstellung des Friedensvertra¬
ges beenden zu können, da bereits in 12 Punkten eine Einig¬
ung erzielt sei, während der ganze Friedensvertrag wahr¬
scheinlich aus 14 Punkten bestehen wird.

Inzwischen, und zwar in der Nacht zum Samstag , ist der
letzte Punkt des Friedensverttages erledigt worden. Dersel¬
be bestimmt, daß beide Theile Sachalin nicht befestigen dür¬
fen. Samstag fand die letzte Sitzung der Bevollmächtigen
statt und am Dienstag erfolgt die Unterzeichnung des Ver¬
trages.

Aus dem Innern und auch aus den entferntesten Thei-
len des russischen Reiches laufen fortgesetzt Meldungen ein,
welche von der freudigen Aufnahme des Friedens berichten
u. A. aus Wladiwostok. Einige Städte beglückwünschen
Witte telegraph'isch.

* * *
(Telegramme .)

Uelegramm des Zaren an üinewitich.
Petersburg , 3. September . (Petersb . Tel.-Ag.) . Der

Kaiser telegraphirte am 1. ds. an General L i n ew i t sch:
Die Verhandlungen in Portsmouth sühtten vim 19. August in
Portsmouth zur Ablehnung der Forderungen der japanischen
Regierung bezüglich der Abtretung von Sachalin , Zahlung
einer Kriegsentschädigung, Auslieferung der in neutralen
Häfen liegenden Schiffe und Beschränkung der Streitkräste in
den Gewässern des Stillen Ozeans. Bei den weiteren Ver¬
handlungen gab Japan am .29. August gegenüber allen unse¬
ren Bedingungen nach, bat aber um die Rückgabe des von
den japanischen Truppen besetzten Theiles von Sachalin , der
im Jahre 1875 von Japan durch einen Verttag an Rußland
abgetreten wurde. Die sich selbst au-fopfernbe, mir theure
Armee hielt den Ansturm des an Zahl überlegenen Feindes
in der Mandschurei 19 Monate hindurch Schritt für Schritt
aus , indem sie hartnäckig seinen Vormarsch zurückwarf. Unter
Ihrer Leitung organisirte sie sich, verstärkt durch die aus Ruß¬
land eingetroffenen Truppen . Gegenwärtig zahlreicher und
stärker denn zuvor, ist sie nicht nur bereit, den Feind -abzu¬
wehren, sondern ihm auch einen w Ucht i g e n S chl a g bei-
zubrmgen . Ich und ganz Rußland glauben an die Kraft  der
r u h m r e i che n A r m e e und an ihre Bereitschaft, sich für
das Wohl des Vaterlandes zu opfern, aber meine Pflicht vor

' meinem Gewissen und dem mir von Gott anvertrauten Volke
befiehlt mir , die Mannhaftigkeit der meinem Herzen theuren

; russischen Männer nicht aufs neue auf die Probe zu stellen
und sie nicht neuen, endlosen Schrecken des Krieges auszu-

- setzen, um die Hälfte einer entfernten Insel zu behalten, wel¬
che Japan uns imJahre 1876 besonders im Hinblick auf die in
Betreff dieser Insel übernommenen Verpflichtungen abtrat.
Die Präliminarfttedensbedingimgen wurden von mir ange
nommen . Die russischen Truppen bewiesen wiederholt wäh-
rend der blutigen Kämpfe Mannhaftigkeit und Selbstauf¬
opferung . Uebermitteln Sie dieses meiner theuren Armee.
Mag sie wissen, daß ich. und Rußland ihre in diesem schweren
Kriege gebrachten Opfer schätzen.

Oie Einigung über den kriedensverlrug.
Portsmouth , 3. September . (Reuter .) In der gestrigen

Abendsitzung decFriedensbevollmächtigtenwurde über die leb¬
ten strittigen Puntte eine Einigung  erzielt . Es ver-
'lautet, der Friedensvertrag werde aus einer kurzen Ein¬
leitung und 17 Artikeln bestehen. Aus guter Quelle verlautet,
daß in dem Verttag das Vorgehen Roosevelts zum Zwecke des
Zustandekommens der Konferenz nicht erwähnt wird . Es
heitzt, beide Patteien seien übereinge'kommen, weder Sachalin
noch die La Perouse-Straße zu -befestigen. Sofort nach der
Ratifikation des Friedensverttages werde sich die russische
Armee nach Charbin und die japanische nach-Mnkden zurück-

. ziehen. Der Friedensvertrag wird -wahrscheinlich! am Mon¬
tag Nachmittag unterzeichnet werden, -wenn bis dahin die
Ausfertigung der Urkunden bewerkstelligt ist.

Portsmouth , 3. September . (Reuter .) Professor von
Martens theiltt der Presse gestern mtt , daß weitere Sitzungen

des Kongresses unnöthig seien, da die weiteren Arbeiten von
den Sekretären erledigt werden könnten. Dagegen erklärte
Takahira , daß wahrscheinlich eine oder mehrere Sitzungen
der Bevollmächtigten morgen stattfinden werden: er hoffe je¬
doch, daß der Friedensvertrag  morgen Nachmittag
unterzeichnet wird . Es verlautet , daß dem Vertrage vier Zu¬
sätze b-eigegeben seien, welche Fragen betreffen, die iri dem
Verttage nicht ausgearbettet sein können.

Oer rnikado an Rooleuelr,
Ohsterbay, 3. September. (Reuter.) In Beantwort¬

ung derGlückwünschedes Präsidenten Ro -osevelt  antwor¬
tete der Kaiser von Japan  mit nachfolgendem Tele¬
gramm : Ich habe Ihre Depesche mit Freuden erhalten und
danke Ihnen herzlich für Ihre uneigennützigen, ununter¬
brochenen Bemühungen . Ich schätze den hohen Werth des
Dienstes, den ich Ihnen verdanke. Ich versichere Ihnen , ich
erkenne dankbar die Rolle an , welche Sie in der Herbeiführ¬
ung des Friedens gespielt haben, der auf dm wesentlicheu
Grundlagen zum Wöhle und der dauernden Ruhe im äußer¬
sten Osten gegründet worden ist.

Wiesbaden , 4. Sept . 1905.

Unterktaatskekretär Or. ßolimann
Der Unterstaatssekretär Dr . Lohmann im Ministerium

für Handel und Gewerbe ist gestorben. Theodor Lohmann
ist am 18. Oktober 1831 in Winsen a. d. Aller, Kreis Zelle, ge¬
boren . Am 1. Oktober 1871 erfolgte seine Berufung in das
Ministerium für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten,
wo er am 15. September 1873 zum Vortragenden Rath er¬
nannt wurde und hauptsächlich die sozialpolitischen Angele¬
genheiten bearbeitete. Nach Errichtung einer besonderen Ge-

werbeabth-eilung beim Handelsministerium wurde Geh. Rath
Loümann am 24. Juni 1891 zum Ministerialdirektor und am
6. Mai 1892 zum Unterstaatssekretär des Handelsministeri¬
ums und gleichzeitig zum Vorsitzenden der Kgl. Technischen
Deputation für Gewerbe ernannt . Am 24. Juni 1899 er¬
folgte seine Ernennung zum Wirkliche Geheimen Rath , r m
18. Oktober 1901 die Verleihung der Doktorwürde durch d-ie
theologische Fakultät -der Universität Kiel. Der Verstorbene
hat ein Alter von fast 74 Jahren erreicht.

vas Buch des Regierungsraths ITlcrtin.
Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung schreibt: In den an

russischen Wert Herr  interessirten deutschen Kapitali-
stcnkreisen scheint hier und dort eine vor kurzem erschienene
Schttft über die Zukunft Rußlands und Japans einige Be¬
unruhigung hervorgerufen zu haben. In Anbetracht des
Inhaltes der Schrift ist eine slche Beunruhigung nur da¬
durch erklärlich-, daß der Verfasser, Dr . Rudolf Martin Re

(Silva ) , Mebus (Buyk ), Kober (Ruysum ) und Frl.
Ulrich (Mutter ) verdienen gleichfalls an der überaus bei¬
fälligen Aufnahme der Ausführung als verdienstvoll be¬
theiligt genannt zu werden. Die Regie (Herr K och y) stellte
besonders in den -ersten Volksszenen prächtig ausgearbeitete
Bilder — Die -musikalische Leitung besorgte Herr Prof.
Schlar . H. G. G.

Refidenz-Cheater.

Samstag , den 2. September , zum erstenmale „Der De¬
tektiv", Schwank in 4 Akten von Ernst G e t t ke und Vic¬
tor L ä o n. Regie: Herr Schnitze.

Die beiden alten Theaterhasen Gettke und Läon machen
in dem heutigen Schwank gar possirliche„Männchen". Das
Publikum hat sein Gaudium dran , denn es fragt nicht nach
der Logik der Dinge, nicht nach der ästhetischen Berechtigung
seiner Heiterkeit. Und die Kritik thut am besten, wenn sie
angesichts der erheiternden Wirkung des Schwanks ihren

"Degen einsteckt und kein Blut vergießt. Unsinn ist's frei¬
lich nur , was uns da servitt wird, -aber schließlich! kann auch
der Unsinn so giefällig „ga.rni .rt " -werden (uim mit Frau-
Christine MIerwinger zu reden) , daß man vor Lachen nicht
zum Stirnrunzeln kommt. So ziemlich alle Personen dies s
Schwanks lassen sich gegenseitig von richtigen und eingebil¬
deten Privatdetekttvs überwachen: Ehefrauen ihre Männer,
Männer ihre Ehefrauen , eine Mutter ihre Töchter und so
weiter mit Grazie ad infinitum Man sieht, die Voraus¬
setzungen zu allen mögliche» und immöglichen Verwechs-

gierungsraih im Kaiserlichen Statistischen Amt ist ^ -
als solchen auf dem Titelblatt bezeichnet. Gegenüber
Schlußfolgerungen , die daraus gezogen werden, sei jjjj **
ausdrücklich festgestellt, daß Herr Martin seine Arbest ol"
jedes Vorwisseii seiner Vorgesetzten Behörde und der
ung geschrieben und veröffentlicht hat . Es ist felbstverst*
sich, daß die Regierung dem Bliche, das aus Grund
Voraussetzungen zu abenteuerlichenProphezeiungen üo.-r vj
Schicksal Rußlands in den nächsten Jahrzehnten Wmf
gänzlich fernsteht.

Ob -die Kapitalisten jetzt beruhigt sind-? Wir aEa-uB—
die N. A. Z . hätte besser gethan, Martin mit Zahlen, stützt
billigen Worten zu widerlegen.

Petersburg , 4. September . (Del.) In kompet̂j»,
russischen Finanzkreisen wird beabsichtigt, die Schttft des
gierungsrath -es Rudolf Martin „Die Zukunft RuU ^ -
nn-d Japans " einer objektiven und--erschöpfenden Kritik zû .
terziehen. Man läßt sich dabei von dem. Zwecke leiten, dw
wahren Werth dieses Werkes von dem, wie verlautet, chĥ . .
setzungeu ins Französische und Englische beabsichtigt sind"
deutlich darzuthun.

Prinzelfm[rouife von Coburg.
Nach dem ungarischen Gesetz von 1827 wird PttnM

Luise von Koburg nunmehr durch Dr . Viseatai ihre Klage
auf Lösung der Ehe mit dem Pr -inzen Philipp von KchUg
bet dem Budap -ester Gericht anstrengen.

Oie englische Flotte in der Ostsee.
Auf Samstag Nachmittag hatten die Stadt Danzig und

die dortige Kaufmannschaft etwa 300 englische MannMstn,
zu einer Begrüßungsfeierlichkeitauf der Westerplatte gete.n.
Es fehlte dabei nicht an herzlichen Ansprachen von beittr
-Seiten. — In Zoppot veranstaltete der Danziger Ballst...'
und Eislaufverein ein Wettspielen, an dem sich die Rvm-
schaften der englischen Flotte betheiligten. Der ko:mim-
dwende Geneval des 17. Armeekorps, von Braunschwüg, B
Abends ein Essen zu 32 Gedecken, an dem Prinz Albrecht ton
Preußen mit Gefolge theilnahm. Von den Offiziercn bä
englischen Kanalgeschwadersnahmen an dem Essen theil A-
miral Wilson, Vizeadmiral Moore und Ko-ntrcadmiral Poon.
Außerdem war noch erschienen der englffcheKonsul Bwokfield.

Ter Chef der in Flensburg eingetroffenen Torpedoboot»,
flottille, Admiral Winsloe, stattete Samstag Vormittag, be¬
gleitet von seinem Adjutanten und von dem Kommwid
des „Saphire ", dem englischen Konsul und dem Oberbirrz-er-
m-eister Todsen einen offiziellen Besuch ab, den der Bürger¬
meister Nachmittags an Bord des Kreuzers „Saphire"erwi¬
derte. Ter Oberbürgermeister überbrachte dabei eine
ladung der Stadt Flensburg km das Offizierskorps der eng-
lischen Flottille zu einem Diner , -das die -Stadt am Mensch
N' achmitta-g in der „Harmonie" zu Ehren der englischen
Gäste veranstaltet.

Danzig , 4. September . (Tel .) Im Verlaufe des ge¬
strigen D-iucrs hielt Oberbürgermeister Eh lers  eine Rebe,
in der er einen geschichtlichen Rückblick aus die Bchiehmige!
Danzigs zu England gab. Er erwähnte die Kämpfe
zigs gegen Eduard 4. vor 430 Jahren und sprach dieHosfnM
aus , daß weitere 430 Jahre in Frieden vorübergehen mögen:
beide Nationen müßten sich-in gemeinsamer Kulturarbeit zu-
sammenfiuden. Die Ansprache schloß mit einem Hoch auf de
englischen Gäste. Admiral Wilson  erw -idstte mit einen-
Hoch auf Danzig u-nd Danzigs Bürgerstch-ast.

Marokko.
Aus Tanger , 3. September wird gemêldet: Im ^

erschlugen gestern zwei Araber -einen französische $
Die Bevölkerung ist erregt.

Das Ultimatum Frankreichs läuft am 6. Septembŵ -
Außer den bekannten Fordenrngen stellt Frantteich m
-dcre, darunter die der Ueberreich-u-ng einer Enffchul>
und Regelung bereits früher gestellter Forderungen. '7''
stern griff der Angera-Stamm mehrere Dörfer ganzm
Nähe von Tanger unter dem Schutze Raisuli 's an um
Dich, das zum Theil Europäern gehörte. Raisulv ■
Begriff ist, seine Streitkräste zu ergänzen, hatte »
Scharmützel, wobei mehrere Personen getötet und
verwundet wurden. Me Behörden reichten Klage
deutschen Konsul in Casa Manpa ein.

zidM.

ca’

lungen sind gegeben. Natürlich! wird d.ie Gelegenheit weid¬
lich ausgenutzt. Ein Assessor wird zum Dcumenschncidcr und-
zwoi junge Mädchen halten in seiner Gegenwart Anprob .n
von neuen Blousen. Ein alter Pro -Vinzonkel erhält einen
Doppelgänger , der für seine kleinen Seitenfprünge als Sün-
denbock dienen soll und mit diesem Doppelgänger werden die
ulkigsten Situationen bestritten. Schließlich verrennen sich
die Autoren in eine Sackgasse und am Schluß beginnt eigrnt-
lich der Konflikt von vorne, statt daß er gelöst ist. Wer das
macht nichts: der gordische Knotm wird einfach durchhanen
und aus -ist die Komödie.

Herr S chu I tze hatte die Novität flott in Szane gesetzt.
Er selbst spielte verdienstvoll einen nervösen Kapitän , lräh--
rend die Haupirollen des Ehepaares Merwinger durch drs
EhepaarTachauer - V. Born  gut vertreten waren . Herrn
Tachwuer kennen wir bereits von früher als tüchtige Kraft,
ebenso seine Frau (Rosel v. Bor n), deren drastische Art viel
Heiterkeit zu wecken imstande ist. Aber sollte gerade für die
Dame im Residenztheater das richtige Feld gcgvben.sein? S -ie
ist doch in erster Linie OperettMsängerin ! Deshalb wurde
wohl heute ein Liüd eingelegt, das die Künsllerin sehr nett
sang, das aber der Handlung doch zu gewaltsam aufgepfropft
war . Auch zwei Naivenrolleu waren neu besetzt: Mer-
wingers Töchterleiu wurden von Frl . Herting  und Frl.
San dort  gespielt . Die beiden jungen Damen agirten
frisch und munter und es scheint, daß sie auch tragenden Aus¬
gaben gttoachsen sin!d. Herr Weber,  das neue Mitglied,
dem am Abend vorher König, Ludwig zugefallen war, ' spielte
den Direktor eines Detektiv-Instituts ziemlich trocken. In

den übrigen Rollen waren die Herren Wilhelms
tak und Rücker,  sowie die Damen Noorm -a
Blanden  erfolgreich th-ätig . Das-
bereits oben gesagt, mit dem Schwank sehr eiuverstaM
außer reichem Beifall gab's Btti-men in üppigster
die Mitwirkenden.

Wie sollen wir unsere Kinder photographiere»?^ ,
dieses für Berufs - und Amateurphotographen , Eltern ^
bersteunde wichtige und Mziehende Thema » binnen
sehr lesenswerthe, mit zahlreichen hübschen Jllustr
schimückte Plauderei von T . Bernoulli im 1. Heft ^ 11
Jahrgangs der Octav-Ausgabe von „U e b er t
Meer ". Aus dem sonstigen Inhalt des "ucĥS^
und mehrfarbige Kunstblätter aufweisenden Textes
in dem der Abdruck des neuen, außerordentlich
maus „Mobeste" von I . R . zur Megede beginn ^
wir ferner noch zwei anmuthige kleine Novellen
Janitschek, „Sonnenblume ", und Marg . v. Ocrtzen
die reich illustrirten Artikel „Napoleon im jungen ^ k
von Prof . Ed . Heyck, „Schwedische Volkskunst ^
den, „Was alte Kuusttaschenuhren erzählen" von
statt , „Hotel- und Straßenleben in Kioto" von st-:,
naturwissenschaftliche Plauderei von Wilh Boljcy >
von Alberta v. Puttkamer , Herm Hesse, Georg
Maurice v. Stern usw. So gibt dies 1. eHft ds-
gangs ein gutes Bild von dem ungemein vlelsei -
lungsvollen Inhalt der handlichen Octav -Ausga ^
Land und -Meer " , die in 13 Heften a Mk . 1-̂ f^
Deutschen Verlags -Anstalt, Stuttgart,  er >cyr

fesselndes

neue»,

■rU®



Hiss der Umgegend,
X Sonnenberg, 3. September. Gestern wurde im katholi.

scheu Psarrhause die Wahl  zum Kirchenvorstand und zur
Gemeindevertretung vorgenommen . Vom Kirchenvorstand schie¬
den ans die Herren Wolf Bär und Georg Reininger . Dieselben
wurden wiedergewühlt . Ebenso wurden die 6 ans der Gemein¬
devertretung ausscheidenden Herren fast einstimmig wiederge¬
wählt.

X Bierstadt , 3. Süptember . Unsere heutige Kirch weihe
war vom Wetter wenig begünstigt . Infolgedessen ließ der Be¬
such derselben auch sehr zu wünschen übrig . Das Geschäft der ' Bu-
den- und Carousselbesitzer war infolgedessen ziemlich flau. Auch
die Herren Wirthe hatten sich das Geschäft besser vorgestellt.
Der zweite Kirchweihtag sowohl wie die Nachkirchweih bringt
den Ausfall vielleicht ziemlich wieder ein. — Ein 7jühriger
Schüler hatte gestern Mittag des Unglück vom Postwagen über¬
fahren zu werden . Zur Zeit kreuzten zwei Wagen . Beim Aus¬
weichen kam er unter Herr genannten Wagen. Zum Glück waren
die Verletzungen gering . Die Räder gingen über die Schulter,
ohne innere Verletzungen herbeizuführen . — Der Militär - und
Kriegerverein betheiligt sich' mit ca. 40 Mitgliedern an der
Kaiserparade zu Homburg.

X Bicrstadt, 7. September. Das Ouartiergeld  für die
letzte Einquartierung ist in Höhe von ungefähr 10,000 JL  aus¬
gezahlt worden , wovon über 3000 JL  von der Gemeiirdekasse ge¬
tragen werden. Für morgen wird wieder Einquartirung erwar¬
tet.

tz Nordeustadt , 3. September . Die heute hier stattgefundene
Versammlung des Bi enen z ü ch ter v er e ins,  Sektion
Wiesbaden hatte unter der Ungunst der Witterung sehr zu lei¬
den. Die auf dem Stande des Herrn Wolfs projektirtem Arbei¬
ten konnten nicht zur Ausführung gelangen, doch fanden die
Besichtiger den Stand in bester Ordnung . In der eigentlichen
Versammlung referirte der Vorsitzende über die Herbstarbeiten
an den Bienenvölkern undLehrestMöller -Wällau über denJm-
kerkursus in Staffel.

-e- Aus dem blauen Ländcheu, 3. September . Morgen er¬
halten sämmtliche Orte unserer Gegend wieder Einquarti¬
rung  und zwar nicht zu knapp. 10—12 Miann in einer Behau¬
sung fin5> keine Seltenheit . Das 116er Regiment kommt nach
Nordenstadt , Wiallau und Diedenbergen . Nach der Art der Ver-
theiluug der Brigaden , Regimenter un d Kompagnien der 25.
(hessischen) Division scheint sich das Manöver derselben in un
serem Gau abzuspielen , wenigstens ist als sicher anzunehmen,
daß am nächsten Dienstag hier größere Gefechte stattfinden, die
sich am nächstfolgenden Tage in der Richtung nach Homburg
schieben, wo nach dem Ruhetag (Donnerstags die große Kaiser-
Parade im Freitag in Scene geht. Erst beim Rückmarsch der
Truppen in ihre Garnisonen erhalten unsere Ortschaften noch¬
mals vorübergehend Einquartierung.

8 Geisenheim, 3. September . Die Kgl. Lehranstalt  für
Wein -, Obst- und Gartenbau kaufte ein großes Stück Land zur
Vergrößerung des Aduttergartens . Dasselbe wird gegenwärtig
von Herren Schloffermeister Kissinger und Weber eingezäunt.
Im Park der Kgl. Lehranstalt wird ein neues großes Palmen¬
haus , mit einem 15 Mfctcr hohen Thurm , welcher als Zierde
der umstehenden Gewächshäuser dient , errichtet. Der Thurm ist
ganz mrs Eisen und Glas konstruirt und wird zur Zeit von
drei Monteuren errichtet . Auch bei der önochemischenVersuchs-
'tation findet eine bedeutende Vergrößerung statt. Das alte
Kelterhairs wurde zu einem großen , prachtvollen Hörsaal umge¬
baut . Das neue Kelterhaus der Kgl. Domäne , ein sehr schöner
Bau , welcher 35000 bis 40000 JL  kostet , dürfte in einigen Wo¬
chen fertig gestellt sein. — Für die am 1. Okt. frei werdende ev.
Pfarrer stelle  Rüdesheim -Geisenheinr haben sich 29 Be¬
werber gemeldet. — Seit gestern ist die hiesige Weinbergsgc-
markung geschlossen. — Herr Mctzgermeister Seil  aus Mainz
kaufte das in der Plänzerstraße 13 belegeue Lstöckige Wohnhaus
zum Preise von 17000 JL  und beabsichtigt daselbst eine ,Metzge¬
rei zu errichten . Das im Distrikt Hähnchen versteigerte Holz
ist vom 1. September ab zur Abfuhr überwiesen.

s . Aßmannshauser !, 3. Sept Der allgemeine S chlu ß der
Weinberge in hiesiger Gemarkung erfolgte gestern Abend.

ch Hahnstäten , 3. September . Auch unsere Gemeinde ist bei
der Einquartirung  reichlich bedacht worden. So waren
am 31. Uug. zwei Bataillone Infanterie und verschiedene Stäbe
hier untergebracht , eineZahl , die von früherenEinquartirungen
nicht erreicht wurde , da der Ort etwas über 1200 Seelen zählt
und die Einquartirung über 1800 Mann stark war . Dos hier .
errichtete Proviantamt wurde gestern geräumt und die noch vor¬
handenen Borräthe meistbietend versteigert . — Am 15. Septeuv-
ber werden hier größere Truppenmassen biwakiren und dann
mittels Extrazügen nach ihren Garnisonen befördert . — Fm Ho-
tel „Zur Eisenbahn " (Kleins in Zollhaus wurde eine Telegra- '
Vhenstation von einer Abtheilung des Telegraphenbataillons er-
richtet und eine Leitung nach Kirberg und weiter gelegt, welche '
ausschließlich beim Kaisermanöver von dem Kaiser benutzt wcr-
edn wird . Kaiserliche Automobile befahren fast täglich äe ver-
chiedenen Straßen.

* Mainz , 2. Sept . Nach hierher gelangten telegraphischen
Nachrichten ist das Befinden des schwer erkrankten Oberbür-
germeisters Dr . Gaß ne r , der in Wengen im Berner Ober¬
land weilt, derart , daß stündlich sein Ableben erwartet wird
Die näheren Verwandten sind heute telegraphisch dorthin be-
rufen worden.

* Frankfurt , 2. Sept . Die Criminalpolizei hat heute Vor-
mittag einen der Einbrecher, die in der Nacht vom letz-
ten Samstag auf Sonntag den Einbruch in das Uhren- und
Goldwaarengeschäft von Georg Schäfer , Große Eschenheimer,
straße, verübten , verhaftet . Es ist der in den zwanziger Iah-
ren stehende Adam Theis . Mstn fand bei ihm Ringe und
Goldwaaren , die aus dem Schäfer 'schen Geschäft stammten Die
Festnahme des Einbrechers erfolgte in der Wohnung seiner
Geliebten ) einem Komplizen ist man auf der Spur.

* Griesheim , 2 September . Ein zwölfjähriger Schulknabe,
der sich am Arm tatowirt hatte, erlitt eine starke Armauschweb
luug und starb an Blutvergiftung.
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fun und Hochfluch in der letzten Nacht enormen Schaden. Die
Straßen und Werftlagerhäuser waren überschwemmt und zahl¬
reiche Dschunken sind gesunken. Viele Chinesen sind ertrunken.
Der große Schaden war bislang noch nicht festzustellen.

Der so unvermnthet in Deutsch-Ostafrika icmsgebrochene
-w scheint vorläufig noch! nicht zur Ruhe kommen zu

Die ostafrikanische Schutztruppe und die Mann-
0^ ^Marine, die bisher in Aktion getreten sind, ha-

W, wie nicht anders zu erwarten war , sehr brav ge-
besonders hat sich Leutnant z. S . Paasche wieder-

vWorgethan . Aus unserem Bilde sehen tob das Gon-
--.mAgebäude in Dar -es-Galam , ein stolzer Bau , von

"gen getragen . Ein Stück ostasrikanischen Lebens
a-  gMZen Stille und Einsamkeit repräsentirt sich in
WMkraße von Livale , ans deren rechter Seite wir die

aftorei Donde erblicken. Aber auch- in die Thierwelt
^ ^ rden wir eingeführt . Wir erblicken den ostafri-
1~ötoeit , wie er sich!an seine Beute anschleicht— ein

^E ubild voll schauerlicher Romantik . Noch ein an-
^wßiger Bewohner unserer ostvsrikanischen Besitz-

uns vorgeführt : Es ist das Warzenschwftn,
n ben Anpfanzungün große Verheerungen anrichtet.

* * *

Oie Unruhen in UeuLLh-Oftakrika.
Telegramm des Gouverneurs Grüfen Gö-

^ sind die Stationen der Benediktiner-
MM -ukuledi, Nyangow und Massassi im Bezirk
M Aufständischen Eingeborenen überfallen wor-

Europäer bis auf eine Schwester , die vermißt
3 g en  nch nach der Küste gerettet. Ein Detachement

^rn und 40 Mann ist gegen Wassissi vorgerückt,
einer Dienstreise befindlichen Bezirksamtmann

^^ .We ^susehen und die vermißte Schwester zu
Milchen Kiloffa und Mahenge sind dmchreist -nÄe
- . Kamwanen bedroht worden . Die Station
^i/Avlb von Mpapim ans verstärkt werden . Die

^ " « Marwitz unid Merker sichern Matumbi und Ma-
. kr Kreuzer „Brrssard" befindet sich vor Lindi.

°nannes, Kommandant der deutlichen Uruppen
in Oftafrika.

in Dwitsch-Ostafrika stehen unter
m do ^ Majors Johannes , der bisher in zwei
Diaw" und Tohoro aus gegen die Rebellen ope-

no^ ^ Ees ist aus den MlatUmbibevgen für sei-
bie ^ Dar -esSalam zuriickgekehrt und hat gemcl-

«drÄnung auftecht erhalten werden könne , wenn

Bus aller Weit
Die Cholera scheint allenthalben zurückzugehen. Aus Ham¬

burg wird kein neuer Fall gemeldet.
Siebentausend Gebäude durch Feuer vernichtet . Ein Tele¬

gramm meldet uns au Konstantinopel , 4. September : In Adria-
nopel wurden durch! eine Fenersbrunst fast 7000 Gebäude der-
nichtct. Am meisten litten das armenische, griechische, bulgari¬
sche und israelitische Viertel . Die katholische und die armenische
Kirche, die polnische Schule , das Frauenkloster , viele Moscheen
und das Telegrnpheubureau sind verbrannt . Mehrere Per-
so n e n sind nmgekommen.

Teifun und Hochflnth in Shanghai . Die Fff . Ztg ." meldet
aus Shanghai , 2. September : Shanghai erlitt durch einen Tei-

werdm in nächster Zeit dem Major Johannes erhebliche Ver¬
stärkungen aus der Heimath zugehen müssen.

eine Kompagnie bis auf weiteres dort bleibe. Ohne Zweifel
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Wiesbaden , 4. Sept . 1905.
Wesen und Sonnenschein . — In der Herbstsaison. — Vom

Schlachtfeld. - 7000 Mann.

Auf Regen folgt Sonnenschein . . . . Denken wir z. B.
an Len Samstag zurück. Verregnetes Sedan . Am frühen
Morgen setzte Pluvius ein und geruhte auszuhalten bis zum
Schluß . Es ging jedoch noch einigerinaßen mit ihm , denn
der Herr kann bei Weitem schlimmer werden . Er rst an¬
scheinend kein Freund von Sedanfeiern . Und darum glaubte
er unseren Soldaten im Civil einen Streich zu spielen , wenn
er uni die Zeit des nach den Eichen projektirten Festzuges sich
von der hartnäckigsten Seite zeigte . Vielleicht bleiben sie
dann hübsch zu Haus und hängen ihre Södanserer an den
Nagel bis auf nächstes Jahr , wird der Kerl da oben gedacht
haben . Da hat er sich in unseren Krieger - und Militär-
vereinlern aber bister getäuscht . Er trotzt und sie trotzen ihm
noch viel mehr . Und hätte er sich zu einem Wolkenbruch
ausgeartet . Len ehemaligen Soldaten kann das nicht im Ge¬
ringsten imstonwen . Also, der Festzug setzte sich pünktlich zu
der festgesetzten Zeit in Bewegung und marschirte nach dem
Festplatz . Ein origineller Festzug war es ab :r . Statt des
Schießprügels im Felde war fast jeder Theilnehmer mit
emem aufgespannten Parapluie bewaffnet . Sah es sich auch
etwas drollig an — das macht nichts . Wenigstens zeigt man
dem trotzköpfigen Herrn Pluvius , daß man sich von ihni nichts
vorschireiben läßt inbezug auf Sedanfeier . Draußen auf d m
Festplatz ging 's wieder recht gemüthlich her , wie das so bei
alten Soldaten Brauch ist.

Auch verschiedene Kurgäste waren als .Gäste „Unter den
Eichen " anwesend und haben gleichfalls mit Sedan gefeiert.
Halt , da sind wir ja dort angelangt , wohin wir wollten . Ja,
die Kurgäste . Vor mir liegt die neunte Kurliste . Wieviel
sagen Sie ? 120 000 Kurgäste waren und sind zum Theil
heute noch anwesend im lieblichen Wiesbaden . Potz Blitz,
das muß gefeiert werden . Kellner , schnell ein Bier noch her.
Tie elektrische Klingel giebt unseren dienstbaren Güstern i :i
der Setzerei zu bedeuten , daß wir Herren oben in der Redak¬
tion irgend etwas auf dem Herzen haben . Und deshalb kom¬
men sie schleunigst . Wir müssen doch vor Freude darüber,
daß wir die Ehre haben , so viele und so hohe Gäste in unseren
Mauern beherbergen zu können , einen kräftigen Schluck
thun . Trinken wir auf das Wohl all der internationalen
Gäste , auf daß sie gestärkt unseren Kurort verlassen , und
auch in ihrer Heimvth Wiesbaden in gutem Andenken behalten
Möchten. Trinken wir aber auch, nicht zuletzt auf das Blühen
und Gedechen der Stadt Wiesbaden , die alles aufbietet , um
dem Fremden den Aufenthaü zu einem recht behaglichen zu
machen . Also Prosit!  Wir sind jetzt zwar am Ende der
Hochsaison angelangt , aber man merkt noch wenig davon.
Nicht der Trubel in den Straßen allein , sondern auch der
Kochbrunnen hat 's gestern recht deutlich verrathen . War das
ein buntes Leben und Treiben dort am Brunnen selbst, in
der Halle , in den Anlagen.

Auf Regen folgt Sonnenschein . Vielleicht bekommen
wir doch noch schöne Tage . Vielleicht , wenigstens heute früh
lachte die Sonne hübsch, freundlich ans Wiesbaden hernie¬
der . Was . ist denn übrigens los ? Wer hat unserer
Stadt den Krieg erklärt und bombardirt sie schon seit heute
in aller Frühe . Sind 's etwa die Russen ? Rein , die sind
ja froh , daß sie Frieden haben . Aber die Truppen des !8.
Armeekorps sind es, die bereits seit vier Uhr Morgens un¬
sere Höhen dicht besetzt halten und von dort ihre Kanonen,
schösse und Gewchrfailven auf den Feind richten . Solch>e
Feinde sind weniger gefährlich . Und darum : „Lieb Wies¬
baden , kannst ruhig sein !" — Heute endeten die Divisions¬
manöver in unserer Umgegend , die sehr vielen Schlachten¬
bummlern Veranlassung gaben , schon frühzeitig sich aus den
Federn zu machen, um sich das interessante militärische
Schauspiel nicht entgehen zu lassen.

Bald wird aber der Kanonendonner für heute ein Ende ha-
ben , denn gegen 11 Uhr rückten oac 7000 Mann bst uns in
Quartier ein . Ter „Feind " soll sich inzwischen ein wenig
von der erlittenen Schlappe erholen . Wiesbaden wird dem¬
nach im Lause des Nachmittags ein doppelt interessantes Bild
bieten : Die vielen fremden Kurgäste und 7000 Mann Mars-
länger verschiedensten Tuchs . Und die armen Küchenocago-
ner ! Wie werden die sich darauf freuen ! B . K.

Momöntaunakmen vom Tage.
Wiesbaden im Zeichen des Mars.

Das war ein tolles Treiben
Soldaten den ganzen Dag,
Sogar in Deinem Herzchen
Viel Einquartierung lag!

Heute schon in aller Frühe drang laut vernehmlicher Ge¬
schützdonner von den Anhöhen des Taunus zu uns
unter und es schien,,als wenn über Nacht Wiesbaden in den
Grund geschossen werden sollte . Auch Gewehrsalven und
lang andauerndes Schnellfeuer versetzte unsere Einwohner in
Schrecken. Ja , um Gotteswillen , was haben wir verträglichen
Wiesbadener eigentlich all ' den vielen Kriegern , die wir stets
in der besten Weise verpflegen , gethan , weil sie uns setzt mit
Bomben und Granaten in den Grund schießen wollen . Ist
das der Dank für unser Entgegenkommen ? Ach nein , sie
machen ja nur Spaß , die „Militär -Soldaten " . So bös-
willig sind sie nicht und darum auch nicht als gefährlich an-
zuschen . Man hält ja . nur did Divisicmsmanövcr in unserer
Gegend ab . Und Manöverseuer , na , das wirkt lange nicht

rvtcSbavener <Sencral -Än - e«se *«

so gefährlich , als das mörderische Feuer in der Mandschurei.
Deshalb dürfen wir unbesorgt sein. Man that das heute
früh auch und schlief ruhig weiter . Aber nicht alle . . Viele
machten sich schleunigst aus die Strümpfe und sahen sich die
Schlacht einmal etwas in der Nähe an . Man brauchte ja
gar nicht jo arg weit zu gehen . Bei Kemel , Panrod , Langen-
fchwalbach, Wehen und Neuhof war der Kampfplatz . Tort
tobte die Schlacht fürchterlich , ungefähr so ähnlich wie um
Port Arthur , nur etwas harmloserer Natur . An der Eiser¬
nen Hand hatten sich kleine feindliche Jnfanterieabtheilungen
niedergelassen . Später sprengte eine feindliche Offiziers-
Patrouille mit 25—30 Kavalleristen durch den Wald auf die
Platte zu . Die Schlacht ist noch lange nicht zu Ende . Also
mit einem russisch- jqpapischen Friedensvertrag ist 's bei unsi-
ren wackeren TrstpAn Essig. Sie erklären kategorisch : Ent¬
weder — oder ! Denn von 8 Uhr ab passirten ständig Trup¬
pen aller  Waffengattungen die Emser - und L-chwalbacher-
straße nach Biebrich zu, wie es scheint, auf dem Rückzug be¬
griffen . Die Radfahrer trugen den in der Armee probeweise
eingesührten Rucksack. Die Mannschaften sahen schon ziem¬
lich abgespannt aus . Ganz abgesehen von der schmutzigen
Garnitur . Der Kampf muß demnach ein sehr erbitterter ge¬
wesen sein . Trotz alledem fehlte es auch nicht an frohen Ge¬
sichtern . Einmal vielleicht angesichts des in Aussicht stehen¬
den Sieges und zum andern — -- Na , die vielen
hübschen Mädchen gesichter, die aus den Fenstern heraus aus
die Schwalbacherstraße herablugten . Mußte denn da ein
Soldatenherz nicht höher schlagen, selbst wenn die Strapazen
noch so große sind und die Hauptanstrengungen erst noch
kommen sollen . Wer glaubt es nicht, daß mindestens fünfzig
allerliebste Blondinen und Schwarzköpfchen verliebt die
Vaterlaindsverthcidiger anlächelten , ein bischen Mitleid im
Herzen tragend ? Bitte schön, der frage die unzähligen
Schaulustigen der Schwalbach -erstraße . Die werden uns dies
bestätigen müssen . Und so ging die Belagerung der genann¬
ten Straßen den ganzen Vormittag - fort , bis gegen 11 Uhr
aus der ansänlichen Strahenbelagerung eine a l l g e in eine
Belagerung wurde . Um diese Zeit rückten die erst für 3 Uhr
engesagten drei kriegsstarken Regimenter , und zwar die In.
fantericregimenter 115, 118 und 168 in ihre hiesigen Quar¬
tiere ein . Untergebracht wurden sie alle und auch recht gut
untergebracht , wie wir bestimmt wissen. Der Magistrat thist
in Einquartierungssachen stets sein Möglichstes . Desgleichen
die Bewohner . Mittwoch früh wollen uns die tapferen Mars¬
jünger wieder verlassen . Die Divisionsmanöver erreichen
heute ihr Ende , da morgen im Corpsverbande gekämpft wird.

B . K.

* Kaiser -Mpnövcr . Der Kaiser und die Kaiserin treffen,
wie nunmehr feststeht am 7. September , Vormittags 10% Uhr
mit Sonderzug in Homburg  ein . — Die nächstjährigen Kai-
errnanöver werden , wie verlautet, -im Bereich des 2. Armeekorps

abgehalten werden. Das Kaiserpaar wird während derselben im
Königlichen Schloß zu Stettin Wohnung nehmen.

* Königliche Schauspiele. In Verfolg zahlreicher hier ein
gelaufener Bestellungen wird hierdurch zur Kenntniß gebracht,
daß der Intendant von einem bevorstehenden Besuche des Kai
'ers u.Königs imKönigl .Thcater z.Zt . noch nichts bekannt ist, und
daher auch „Festvorstellungen " für den 5. und 6. September
nicht in Aussicht genommen sind. — (Diese Mittheilung des
Kgl. Theaters entspricht den von uns bereits in der vorigen
Woche eingeholten Informationen . Wir haben schon immer die
Ansicht vertreten , daß die von anderer Seite verbreiteten Nach¬
richten über einen beabsichtigten Koiserbesuch nur Kombinatio
nen sind. T . Red .)

J- Margarethe Frey und Otto Kienschers, die bisherigen de
währten Mitglieder des Wiesbadener Residenztheaters , gehören
jetzt dem Ensemble des Kölner Stadttheaters an . lieber das erste
Auftreten des Frl . Frey inBrennert undOswalds „Kaisergästen"
nrtheilt die „Köln . Ztg . : „Die Wirthin wurde ganz vortrefflich
von Margarethe Frey gegeben im Sinne einer sinnlich blühen
den jungen Frau , dabei aber doch in dezentem Geschmack." —
Weiter heißt es : „Die Spielleitung hatte der neue Schauspiel
regisseur Otto Kienschers, und er brachte ein festgefügtes ein
heitliches Zusammenspiel zustande.

* Residenztheater . Morgen , Dienstag wird Anton Ohorn 's
Schauspiel „Die Brüder von St . Bernhard " gegeben. Der nächste
Samstag bringt ein interessantes Schauspiel „Allna mater " von
Viktor Stephony . Das Stück spielt in Studentenkreisen und
bringt im 4. Akt eine Mensur auf die Bühne . — Mir Irene
Trisch wurde soeben ein zweimaliges Gastspiel für den No
vember vereinbart.

* Städtische Amtsblätter . Der Frankfurter Magistrat hat
die Stadtverwaltungen von Elberfeld und Stuttgart , die nach
eingegangenen Mttheilnngen eigene  Anzeigeblätter her-
ausgeben sollen, um gutachtliche Aenßerungen gebeten.
Stuttgart  hat Druck und Verlag seines Amts - und An»
zeigeblattes nicht in eigene Regie genommen, sondern an eine
dos Risico tragende Druckerei vergeben. Elberfeld  gibt
ein Blatt in eigener Regie heraus , bemerkt aber , daß sein tag-
licher Anzeiger nur deshalb noch einen, übrigens allmählig im¬
mer mehr znrügckegangenen Ueberschnß liefere, weil er sich seit
1826 beim Publikum eingebürgert habe. Barmen habe eine
eigene Zeitung schon nach einigen Jahren wieder eingehen las¬
sen. Hiernach glaubt der Frankfurter Magistrat keinen An.
laß zur Aenderung  des dort bestehenden Vertragsver-
hä'ltnisses zu haben , das auch von der Elberfelder Verwaltung
als ein durchaus angemessenes bezeichnet werde.

* Im Handelsregister eingetragen wurde : D . Aberle  sr.
Unter dieser Firma betreibt der Immobilienmakler David
Aberle  dahier , Kaiser-Friedrich -Ring Nr . 33 ein Handelsge¬
schäft als Einzelkanfmonn . — Eier -Jmport Jakob Straub
dahier , Kirchgasse 30 ein Handelsgeschäft als Einzelkaufmann.
Dem Kaufmann Jean Kötter dahier ist Prokura ertheilt.

* Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 2. September am-
gemeldeten Fremden betrug 120,246 Personen . Der Zugang der
letzten Woche beziffert sich auf 2523 Personen , wovon 1119 zu
längerem und 1404 zu kürzerem Aufenthalt angemeldet sind.

<f Aus dem Fenster gestürzt. Der Schuhmacher M o n z
in Kastei stürzte sich aus dem Fenster seiner Wohnung , wobei
te sich lebensgefährlich  verletzte.

V.

** Todesfall . Im Alter von 38 Jahren starb gesiê O
Regierungssekrelär Paul Müller,  Sohn eines ebensM??'
der Regierung angestellt gewesenen Beamten.

** Neuer militärischer Besuch angemcldet. Ohne vorh?- ^
gemeldet zu sein, traf heute früh noch eine kleine Abtheich^
Dragoner zurEinquartirung hier ein. — Vom 11. bis 12
wird ferner hier das in Homburg garnisoniren .de 3. BawjuO
des Füs.-Regt Nr . 80, bestehend aus 16 Ossizreren, 53Unter0fii
zieren und 500 Mann hier einquartirt.

** Manöver -Unfällc. Heute Vormittag stürzte ^ M
Platterstraße ein Radfahrer vom Jnf .-Regt . Nr . 118 vorn Ach»
und erlitt dabei sehr erhebliche Verlegungen^
Nach der „Franks . Ztg ." verunglückten  gestern tm W
Aarstraße zwischen Lang enschma Ibach und Hohenstein ein Mj
litär - Automobil  dqyrch . haß die Steuerung des mvL
ler Fahrt befinAihchff Wagens persagte. Das Automobil rannn
über den ChmWegraben die steile Böschung der Bergsiite
hinauf , überschlug sich und stürzte umgekehrt in denGraben m.
rück. Tie drei Insassen , ein Offizier , der Chauffeur nnd ein
Mjllitär - Radfahrer wurden heransgeschleudert: Während die
beiden letzteren nur leichte Verletzungen dcwontrugen, wurde
der Offizier recht erheblich am Arm und Bein verletzt:

** Zwischen die Puffer gekommen. Heute Vormittag 1004
Uhr wurde die Sanitätswache nach der Rheinstraße gering
Dort war der Straßenbahnschaffner Karl Hetz  aus Biedrst
beim Rangiren zwischen die Puffer gekommen. Er hat ein
Kiue-Ometschung davon getragen . Die Sanitätswache buche
Hetz nach dem städt: Krankenhause.

'** Der Selbstmörder Heinrich Lander welcher sich am Frei,
tag vom 5. Stock eines Hauses in der Nettelbeckstroße<ntf.b<t§
Pflaster stürzte , wird morgen Nachmittag beerdigt. Die llnter-
suchung hat ergeben, daß sich. Lauber seinen durch Krankheit
verursachten finanziellen Ruin derart zu Herzen genommen her,
daß er höchstwahrscheinlichdie That , wie wir bereits am Frei,
tag mittheilten , in einem Anfall von Irrsinn begangen hat.

r Truppentransporte . Um an den Hauptmanövertagen und
dem Tage der Parade die Hauptbohnlinien so gut als möglich
zu e n t l ast e n und eine Beschleunigung der Truppentransport:
herbei zu führen , werden die direkten Militärzüge von Limburg
über Höchst nach Homburg auf der neuen Bahnlinie abgelasch.
Auch die Umgebungsbahn-Iinie Miainz-Bischofsheim und Mge.
kehrt, die nur für den Güterverkehr bestimmt ist, ist an “ '
Tagen für Miilitärsonderzüge vorgesehen.

x Bon der Fahrt ausgeschlossen. Mittelst Nothbremse wur¬
de gestern der um 4,43 Mn . auf Station Flörsheim abgelassene
Zug auf voller Fahrt gestellt, da ein Fahrgast in großer Geich
schroebte. Er sprang aus das Trittbrett und wurde dieserhalbt
der Fahrt ausgeschlossen und in die gesetzliche Strafe geiwmW

r Ist das möglich? Zu der am Sonntag unter dieser2
gebrachten Lokalnachricht wird uns von einem Mitarbeiter
schrieben: Eine .Monatskarte 3. Klasse Frauffurt -Mesbaden
19 A 10 A berechtigt nur für die Taunusbahu zwischen beiden
Städten . Für A  19,90 ist wohlweise Fahrt auch über Bist' '
Heim-Millinz nach Wiesbaden und umgekehrt vorgesehen.
Monatskarte für A 20,20 hat Gültigkeit über Kastel (TM
bahn), über Mainz (neue Linie ) und über Niedernhausenr
Wiesbaden , mithin dreifache wahlweise Fahrt . Ein Preu
schlag besteht zwischen beiden Städten nicht.

* Zur Fleischmoth. Gestern Sonntag fand in der Sta
in Mainz eine von 3000 Personen besuchte VersammlMg
bei der die Landtaysobgeordneten Adelung und Dr . Taüw
dieFleischnoth sprachen. Es wurde einstimmig eine Re )°
lnti on  angenommen , in der gegen die Ausrechterhaltnuy-
Vieh- und Fleischcinfuhrverbote energisch protestirt und tot
beschränkte Einfuhr von ausländischem Schlachtvieh und Flr
waaren gefordert wird . c..

* Arbciicrjubiläum . Am 2. September feierte ^rau
Trapp el,  geb . Reichard, bei der Firma ErnMoePke iyr^
sähriges Arbeitsjubiläum . Es wurde ihr seitens des Papier,
dustrievereins ein Ehrendiplom überreicht . Ihr PrwziM
dachte sie mit einem, ansehnlichen Geldgeschenk,
Mitarbeiter sie mit arideren Geschenken beehrten. Abends
sammelte sich das ganze Geschöftspersonal, um einige W
Stunden zu feiern , die auch in der schönsten Weise M
G'Twih ein schönes Zeichen ^es besten Einvernehmens,^ ^
Arbeitgeber und Arbeitnehmer . "

*•» Festkommers zur Sedanfeier . Bei dem Komw
Freitag Abend wirkte auch Herr Bernhard  jr , von
der uneigennützigsten Weise mit . Er sang einige- Lle« ' .
mit er lebhaften Beifall fand . Herr Bernhard versiigl-
eine vorzügliche Tenorstimme . , ,,

* Heber Bestechnngsgclder wird am Dienstag Aoerw/
Uhr Herr Georg Hi l ler aus Leipzig im MestendhA
Vertrag hasten, der sicher von großem Interesse sem ° _

Die Bekämpfung der Feuchtigkeit in kleinen
Das städtische Wohnungsamt in Stuttgart erlaßt
obmenswerthe Bekanntmachung, „In der kälteren
macht sich in einer großen Anzahl von Wohnungjen
treten von Feuchtigkeit bemerkbar, Fs werden von
Uebelstand auch solche Wohnungen betroffen, dst stM "
Die Ursachen bi'efel Feuchtwerdens liegen in
Ventilation , besonders in Verbindung mit den
richtunqen des Kochens und Waschens (WäschetroMens^
zu Wohnzwecken dienenden Räumen , In sollen
Wohnungen ist die Gefahr zu erkranken eine wesenm
als in einer trockenen Wohnung. Die Feuchttgieu
das Wochsthnm schädlicher Pil ze und führt zu einer
terung der Luft, welche ebenfalls geeignet ist, die GW
in den Zimmern sich auchaltenden Personen' CT. ^ '
ßerdem beschädigt die Feuchtigkeit die Gegenstände, st -
mer sind. Ein feuchtes Zimmer ist auch weniger ^ -•
zu erhalten , als ein trockenes. Es ist ^ greifstch,
njohner solcher Wvhnungen haushälterisch « ll
terial umgehen. Das gleiche Feuer muß ?nr 0r
Zimmers , zum Kochm der Speisen , znm WW 411,< t'
dienen, weil ein größerer Aufwand für Feuerung n ^
werden kann. Bei dieser Lage der Verhältnisse^ ™
hingewiesen werden, daß sich das Auftreten von ö
solchen Wohnungen wesentlich verhindern ^ läßt , w
Vorschriften beobachtet werden : 1. Auch iu der ra
zeit soll so oft als möglich geöffnet werden. 2. -st „„j
sind nach dem Aufstehen, nach dem Mittagessen ^
Zubettgehen die Fenster fünf bis zehn Minuten
Wenn in einem Zimmer gewaschen wird , wenn ^
eine starke Dompfentwickelung stattsindet, so soll % j,et
Waschens oder Kochens der obere Fensterflügel 9 ^
den, damit der Dampf eine Gelegenheit zum AMg ^
der Wäsche ist gründlich zu lüften, 4, Dos T ,
Wä schestücke im Zimmer ist zu vermeiden,' stt ^
Platz zur Verfügung , so soll wenigstens nach $
Trocknens , jedenfalls aber Abends vor dem -
gründlich gelüftet werden. 5. Der Waschzuber >1

Weiteren Text stehe Sette 7.
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I Amtlicher Lheil.
Bekanntmachung.

Nm Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche
sich der Fürsorge für hülfSbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakob Beugel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

2. des Taglöhners Johau » Bilkert , geb. 17. 3. 1866
zu Schlitz.

3. der ledigen Dienstmagd Karotine Bock» geb. 11.
12. 1864 zu Weilmunster.

4.  der Ehefrau des Taglöhners Gustav Butzbach,
Emilie , geb. Kraus , geb. am 17. 11. 1876 zu
Sonnenberg.

5.  der Dienstmagd Karoliue Ehlig , geb. am 22. 8.
1885 zu Wiesbaden.

6. des Fuhrmanns Wilhelm Grub er, geb. 27. 5. 1864
zu Eschcnhahn.

7.  des Fuhrmanns Ludwig Habel , geb. am 8. 2.
1870 zu Erbcnheim.

8. des Taglöhners Albert Kaiser , geb. 20. 4. 1866
zu Sömmerda.

9. des Taglöhners Heinrich Kuhmanu geboren am
16. 6. 1875 zu Biebrich.

10. der Dienstmagd Maria Kuhn , geb. am 19. 7. 1884
zu Ottersheim.

11. des Fuhrknechts Albert Maikowsky , geb. am
12. 4. 1867 zu Wiedeck.

12. des Tapezierers Wilhelm Maybach , geb. am
27. 3. 1874 zu Wiesbaden.

13. des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 1872
zu Biskirchen.

14. des Taglöhners NabauuS Nanheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

15. des Taglöhners Anton Reumann , geb. am 13. 8.
1873 zu Biebrich.

16.  des Händlers Josef Richardt , geb. am 29. 1. 1849
zu Strichau.

17.  der Wwe. Philipp Rossel , Marie , geb. Baum,
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.

18.  der ledigen Dienstmagd Johanna Sachs , geboren
am 4. 4. 1883 zu Hettenhain.

19. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu»Heidelberg.

20. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
21.  des Taglöhners Paul Sippel » geb. am 23. 6. 1877

zu Wiesbaden.
22.  der ledigen Regine Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu

Jttlingen.
23. des Taglöhners Friedrich Wilke , geb. am 9. 8. 82

zu Neuenkirchen.
24.  der Ehefrau des Fuhrknechts Jakob Zinser , Emilie

geb. Wagenbach , geb. am 9. 12. 72 zu Wiesbaden
Wiesbaden, den 1. September 1905. 8169

Der Magistrat. Armen-Verwaltung.

Bekönnfmacfiunci.
Freitag , den 20 . Oktober 1905 , Nachmittags

4 Uhr, wird das den Eheleuten Schlossermeister Carl Löw
und Hermine geb. Schmidt zu Wiesbaden , Dotz-
heimerstraße 20, eigentümlich gehörige Wohnhaus mit Anbau,
Hofraum, Vorgarten, 2 Seitcnhäusern, Scheune, Hinterhaus
mit abgesondertem Schuppen und Pferdcstall, belegen zu
Wiesbaden, Dotzheimcrstraße No. 20, St . B. No. 2039,
taxiert zu 120,000 Mark, im Gerichtsgcbäudc Zimmer 98
hier zwangsweise öffentlich versteigert.

Wiesbaden, den 3. August 1905.
8164. Königliches Amtsgericht Abtl . 12.

Oeffentliche Verdingung.
Die Anfertigung, Lieferung und Aufstellung der zwei

Bahnsteighalle » und der Ueberdachung des Zn-
gangssteges nebst den Treppen z» den Bahn¬
steige» auf Bahnhof Bischofsheim soll im Ganzen
vergeben werden.

Die Lieferung umfaßt: ,
Rund 20,3 t Eisenkonstruktionen,

„ 408 qm Dacheindeckung mittelst Holz und Dachpappe
oder Beton,

„ '302 qm Wellblecheindeckung, nebst Fundirpngs-,
Zimmer-, Klempner- und Anstreicherarbeiten.

Die Berdingungsunterlagenliegen aus Zimmer 110
unseres Verwaltungsgebäudes— Nhabanusstraße 1 — an
Werktagen während der Dienststunden von 8 Uhr Vormittags
bis 3 Uhr Nachmittags zur Ansicht aus, können auch gegen
portofreie Einsendung von M. 1.00 für die Verdingungs¬
unterlagen und M. 2.00 für die Zeichnungen durch unser
Zentralbureau hier bezogen werden.

Die Angebote sind verschlossen, und mit entsprechender
Aufschrift versehen, bis zum Eröffnungstermin am

18 . September laufenden Jahres,
Vormittags II Uhr»

welcher in Gegenwart etwa erschienener Bieter im Zimmer 72
unseres Verwaltungsgebäudes abgehalten wird, postgeldfrei
an uns einzusenden. 1382

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Mainz, den 25. August 1905. °

König!. Prentzu. Groszy. Hess. Eisenöahndircktion.

Am Dienstag » den 5 ., Samstag , den 9 . und
Freitag , den lö . d. Mts . , jedesmal3 Uhr, werden in
dem städtischen Pfandlokal verschiedene Möbel öffentlich
versteigert. 8173

Hartwig,

Schuhwaren-
Bersteigerung.

Morgen Dienstag , den 5 . September er. und
die folgenden Tage , jeweils Morgens 9Vz und
Nachmittags A'/r Uhr ansaugend, läßt Herr
Jourdnii ,n meinen Auktionssälen,

5 Marktplatz 3,
an der Museumstratze,

die bei dem stattgefundencn Brande durch Wasser und Ranch
beschädigten Schuhwaren als:

-Schnür- n. Injßieftl,
Damen- KaaMefcl,
Kinder- „ ., ».
md Daiitchl»

meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 8165

Weria ii a»rd 11  osenau ^’
Auktionator «. Taxator,

Bureau und Auktionssäle: M a r kt P l a tz 3,
an der Museumstraße.

Telefon 3267. Telefon 3267.

Uhren reparir
bekannt gewissenhaft,billig
«ler Preis wird stets

vorher gesagt
Peter Henlein,

_Kirchgasse 40 . 5503

Ein Juwel
ist ei» zartes, reines Gefecht,
rosiges, jugendfrischer Audsehsn,
weihe, sammetweiche Haut und
blendend schöner Teint . Alles
dies wird erreicht durch: 576

Stcckenpferd -LiUenmilch-
Seifc

v. Bergmann & <£o., Radc-
beul mit Schutzmarke; Stecken¬
pferd . ä St . ! 0 Pf . bei: A. Ber-
ling, Fritz Böttcher, A. Cratz,
Ernst Kocks, C. Portzehl, Roberl
Sauter , Otto SLandua , Otto
Sieberk. Ehr. Tauber, Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Machenheimer,
Apotheker Restel. Drog. Moebus,
Taunusstr. 25,BackeikTSklo»tz.765

Rheumatismus-
und Gicht -Kranken teilt
unentgeltlich mit, was ihrer
lieben Mutter nach jahrelangen
gräßlichen Schmerzen sofort
Linderung u. nach kurzer Zeit
vollständige Heilung brachte.

Marie Grttnaner,
München , lt :07/ü58

PilgerSheimerstr. 2/II.

Aerztlich erprobt. Verhütet und be¬
seitigt Brechdurchfall,

Diarrhoe . Darmkatarrh.
Bester Ersatz der Muttermilch.
Dosen 45 u. 90 Pfg ., in Beutel
1 Pfd. 85 Pfg. Zu haben in
Wiesbaden bei : Otto Siebert,
Apotheker. Marktstr. 9, Fritz
Bernstein . Wellritz. Drogerie,
Backe & ESklony , Drogerie,
Ernst Kocks , Drogerie, Scdan-
platz l , ' Otto Lilie , Drogerie,
Moritzstr. 11, F . M . Müller,
Ring-Drogerie, Bismackring 31,
W Machcnheinier , Adler-
Drogerie, Bismarckring5. Fritz
Nötiger , Luxemburg-Drogerie u.
W Stoll , Moritzstr. 60 . 1126

Anzündeholz,
gespalten , st Ctr . 2 .20 Mk.

Brennholz
st Ctr . 1.30 M . 7586

liefern frei ins Ha»S

K6br. Neng:ebauer,
Dampf - Schreinerei,

Echwalbachcrstr. 22. Tel. 411.

süchtige Phrcnologin a. L.
<'4 ' Sichere Deutung. 7986

Rauenthalerstr. 6, 2. 1.

In einer Nacht
verschwinden

Sommersprossen
aelbe und rote
Flecken , Mitesser
bei Gebrauch v.

I) r . Knlins
Edclweitz -Crcme
Mk . 1.50 und
-Seife 60 Pf.

- - - Biele Anerkenn
»ngc » . Nur echt hier : O.
Siebert , Drog ., vis h-vis d.
Ratskeller . Apoth . A . Ber-
ilng , Drog ., Gr . Burgftr .,
Clir Tauber , Drogerie,
Kirchg . 6 , Trog . Sanitas,
MauritiuSftr. _490

.Wahrer Jacob“
OER BESTE

MAGEN
ERFUNDEN
EABRIZIRT

ALLER«
BITTER
U. ALLE IN

$eit1846

JÄC.DR0UYE1M?
HOFLIEFERANTEN
COBLENZ.
Ist zu haben in Wiesbaden

in den Hotels , Restau¬
rants u. Delikatessenhand¬
lungen._ 585

Für Brautleute.
KGnt gearbeitete MSbvl,
meist Haudarbeit , Wege « Er¬
sparnis ? der hohe « Laden-
miethc sehr billig zn ver¬
kaufen : Vollst. Betten 60— 150
M .. Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel
schränke 80—90 M., BertikowS
polirt) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M., Küchenschr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40- 60 M.. Deckbetten 12- 30 M..
Sopdas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M-, Waschkommoden21 bis
60 M.. Sopha- und Auszugtilche
15—25 M., Küchen- u. Zinimer-
tischc6—10 M.. Stühle 3—8 M.
Sopha- und Pseilerspiegel5—50 M.
u. s. w. Groste Lagerräume
Eigene Werkst . Franken-
straste 19 . Transport frei.
Auch AuSwärtS per Auto¬
mobil . Auf Wunsch Zah-
ungS -Erleichternna . 48 6

L» Speierliug-
Apfelwein,

selbstgekeltcrt. verzapft der Hinlel-
hauswirth. Schoppen 15 Pf. 2933

Er Mont
selbst in

stimm»Fällen!
Die bekannte Klage, „ich kann Cacao nicht

trinken “ oder ,,Cacao wird mir schnell zuwider“
ist meist darauf zurückzuführen , dass Cacac bei
manchen Menschen verstopfend, also verdauungs-
siörend wirkt . Für diese und solche , welche
Cacao  aus irgend einem Grande nicht
trinken zu können vermeinen , lohnt sich , einen
Tersuch mit

Biquets Lecithin-
Eiweiss -Cacao

zu machen, sie werden dadurch nsn eine

köstliche Nahrung
1 Pfd.-Packet zu 2 Mk. 80 Pf ., */» Pfd. 1 Mb

40 Pf., l/4 Pfd , zu 70 Pf . Zu haben in Apo.
theken , Drogerien,feineren Colonial¬
waren -, Delikatess - und Confitüren-
geschäften . 1743/302

Wiesbadener
Militär - Bereis.

Diejenigen Mitglieder, welche beabsichtigen, der am 8.
d. Mts . bei Homburgv. d. H. stattfindenden Kaiserpnrade
beizuwohnen, werden höflichst ersucht, dieses bis längstens
Mittwoch Abend unserem Kassirer, Herrn ^sng,
Schulgasse9, zu melden und demselben entweder den Militär-
Paß oder Quittung über geleistete Beitrage an den Verein
vorzulegen. Der Fahrpreis beträgt 2 M. 50 Pf. und ist
bei der Anmeldung zu hinterlegen. Abgang des Zuges am
Freitag früh 4 Uhr 30 Min. Orden und Vereinsabzeichen
sind anzulegen und solche nicht zu vergessen. Es wird
außerdem gebeten, 7« Stunde vor Abgang des Zuges am
Bahnhof zu sein.
8189 Der Vorstand.

Bekanntmachung
DieuStag , den 5 . September , nachm 37s M&r,

versteigere ich im Pfandlokale, Kirchgasse 23 dahier:
1 Partie Herren-, Damen- und Kinderschuhe, Stiesel
und Pantoffeln und dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Versteigerung bestimmt.
Galonske, Kirichtseeilriclier de 3k
Landwirtschaftliche Landes * mihi *

Jubiläums -Ausstellung . 1733/302
Mainz , 14 —18 . September 1905.

Dr. Rosenthars Meisterschafts-System
ist eine weltberühmt gewordene -i

neue Lehrmethode , nach der man durch Selbstunter - j
rieht schon in drei Monaten eine fremde Sprache

lernen kann . , f
Englisch , Französisch , Spanisch, Polnisch nebst Schlüssel|
je 16 Mk. 50 Pfg., Italienisch 21 Mk. 50 Pfg., Russisch  :
22 Mk. 50 Pfg., Böhmisch, Dänisch, Dautscb , Holländisch
Portugiesisch , Schwedisch je 10 Mk. Jede Sprache auc j

in Lieferungen a, 1 Mk., Probebrief a 50 Pfg- franco.
Prospekt und Anerkennungsschreiben gratis.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung und die
Rosenthal’sche Verlagsiiandlung In Leipzifl*

Rat und Hilfe für Alle,
die an Energielosigkeit, Kräl'tezerrüttung , Nerven- |
schwäche, Missmut und Verzweiflungsüuständen
leiden, durch Dr . Carl  Lohse ’s und Dr. Carl
Daniel ’s Buch : , |
„Das ethisch -naturwissenschaftliche

Heilverfahren“
für körperlich und geistig 1Geschwächte.

Preis 2 Mark. Gegen Einsendung des Betrages ode
Nachnahme zu beziehen durch alle BuchhaB"
lungen und durch Reinhold Fröbelf Verlag

bnchhandlung in Leipzig»
Prospekt gratis.

Unterricht für Damen und Herren.,^
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelte u.

Correspondenz. Kausmänn. Rechnen(Pro ;.-, Zinsen- U. Con bst. ^ jbk«.
- MafchfNUN^TagesRechnen), Wcchsellebre, Kontorkunde, Stenographie,

Gründliche Ausbildung. Nascher und sicherer Erfolg.
Abend -Kurse „ -,^Kchtigu^

î B. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Bern
der Steuer-Selbstei,ischätzung, werden diScrei ausgeführt. „
Hcinr . Leicher , Kaufmann , langj. Fachlehr. a. größ. *

Luisenplatz la , Parterre und 1. El.
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^aiiirhistorilchcs Museum . Die Sammlungen des natur-
i-k»rifcfon Museums wurden am gestrigen Sonntag von 423
^oiien besichtigt; ein solch zahlreicher Besuch wurde bisher
J 2  nie erreicht.

Msta
Ausezichming. Auf der„Colonial and Indian Exhibition

I-Palacc London" wurde dem Rückershäuser Sprudel G.
, H Ehrenkrenz und goldene Medaille für den ausgestell
Antouius-Sprudel Anerkannt.

Wetterdienst
-er Landwirtschaftsschulezu Weilburga. d. Lahn.

Voraussichtliche Witterung
k , r für Dienstag , den 5. September 1905.

geitmeife windig, wolkig, trübe, ein wenig kühler, Regenfälle.
Genaueres durch die Weltbürger Wetterkarten(monatl. 80Prg .)

an der Expedition der „Wiesbadener General-
ßa ' elger “, MauritiuSstraße8, täglich angeschlagen werden.

ZtratKammsr-Zitzung vom 4. Zsptembor.
Ein zärtlicher Vater.

>v Der aus Dotzheim gebürtige Stellmacher Heinr . Damm
hatte sich heute vor der Strafkammer wegen körperlicher Mib-
hmdlMg seines Sohnes Willy zu verantworten . D . kam an ei¬
nem Abend im Bäärz dieses Jahres angetrunken nach Hause und
forderte den Kmrben, der bereits im Bett lag, auf, etwas zu sii>
gnt. Als das Kind dem Wiunsche des Vaters nicht nachkam, er¬
griff dieser einen Eimer und schlug damit den Knaben auf den
Kopf, sodaß das Kind mehrere Rißwunden an Auge und Wange
davontrug. Der Staatsanwalt beantragt wegen schwerer Kör¬
perverletzung4 Monate Gefängniß , das Urtheil lautet auf drei
Mchen. Damit das Kind nicht unter den „Zärtlichkeiten " sei¬
nes Vaters zu leiden hat, ist es auf vormundschaftliche Anord¬
nung zu Verwandten in Pflege gegeben worden.

Letzts Telegramme
Piftk, 3. Sept . Der Kaiser ist heute Nachmittag hier ein¬

getroffen und von den Spitzen der Behörden empfangen wor¬
den. Nach Besichtigung des Rathhauses und anderer öffent¬
licher Gebäude, wobei ihm stürmische Ovationen von der aus
n<ch und fern herbeigeströmten Bevölkerung dargebracht wur¬
den, kehrte der Kaiser nach Stekna zurück.

vpksr der See.
Kiel, 4. Sept. Der Fischkutter„Einar" wird ver¬

mißt.  Es wird befürchtet, daß der Kutter mit der ganzen
Besatzungu n t e r g e g a n g e n ist.

hiedssdrama.
Schmalkalden, 4. September. Der 17 jährige Schlosser

Danz  in Schmalkalden feuerte gestern aus ein 17 jähriges
Mädchen, mit dem er ein Liebesverhältnis hatte , zwei Revolver-
schüssc ab und verletzte es schwer. Darauf erschoß er sich
ielbft.

Die Genickstarre.
* Breslau , 4. Sept . Die Genickstarre - Epi-

d̂emle  kann nunmehr als erloschen  betrachtet werden,
seit dem 19. November 1904 , dem Tage des Auftretens
der Epidemie, sind in Schlesien rund 2950 Personen an

Oenickstarrc erkrankt und 1000 gestorben . In ganz Preußen
betrug die Zahl der Erkrankungen 3250 mit 1750 Todes¬
fällen.

Die Cholera.
Knlm, 4. Sept . Hier , wo der erste Cholerafall vorkam,

i,Md bisher 4 Personen an Cholera ge st orben.  5 wei-
bbre, bei denen Cholera nachgewiesen ist, befinden sich im hie-

Krankenhause. Besonders scharf werden jetzt auch die

^Wrbeiter überwacht. In Rakel, Regierungsbezirk Brom-
ist ein neuer Cholerafall vorgekommen. Die öffentlichen

Eeanstalten wurden geschlossen.
Vier Personen ertrunken.

Paris , 4. Sept . Bei hochgehender See sank bei Boulogne-
M-Mer ein Segelbboot , welches von vier Personen zu einer
«poziersahrt gemiethet war . Alle vier ertränke :., ebenso der
t '’&er des Bootes und dessen beiden jungen Söhne.
Ipk Das Bombenattenthat in Barcelona.

Barcelona, 4. Sept . Die Zahl der durch die heutige
vuibenexplosion  verletzten Personen wird jetzt auf 35,

einigen Blättern auf 60 angegeben. Die Bombe war mit
und Eisenstücken geladen. Der Knall wurde bis in die

Ersten Staditheile vernommen.
E | | Der Friedensfdilufj

Maris , 4 September . Petit Parisien meldet aus Ports-
Entgegen der Ansicht der russischen Mlegirten drückte

Mchrra die Meinung aus , daß noch eine Berathung der De-
s " , wahrscheinlich am Dienstag Abend , nöthig sein wer-

'Zodaß Friedensvertrag noch nicht Montag Nachmittag
, . ug fertiggestellt werden könne . Nach den Erklärungen

|T S Manischen Attaches werden Witte und Komma je zwei
^wplare des Vortrages für ihre Regierungen erhalten . Der
j; et-Q 0 wird nach Unterzeichnung des Friedensoertrages

Präsident Roosevelt senden , welcher den Zaren tele-
p.Wch hiervon in Kenntniß setzen wird . • Witte wird sei-
l|Jp 15 die beiden Kopieen i>ern Aa«ren zustellen , der nach

M ^ ^ chnmig ^ Vertrages diesen dem Präsidenten Lonbet
fcWh wird , welcher wiederum den Mikado telegraphisch

benachrichtigt.
fU, iih um' 4. September . Die Tribuna berichtet aus Timt-

Ö!e Unzufriedenheit in Japan wegen des Friedens-
llüii-.», ff ' daß eine revolutionäre Bewegung thatsächlich ini
veixx ^ande begonnen habe . Die Zerstörung des Kabels

Bewegung zugeschriebcn. (Die Zerstörung des
WT  wlste aus den Taifun zurückzuführen sein. D . Red .)

London , 4. September . Verschiedene Blätter melden
aus Petersburg , General L i n e w i t s ch werde zum Vize-
känig von Sibirien ernannt werden.

London , 4. September . Kriegskorrespondenten hiesiger
Blätter fidlen -fest, daß die Nachricht vom Friedensschluß von
der russischen Armee mit ungeheurem Jubel  ausge¬
nommen worden sei.

Eleklro-Rolalionsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Voliiik und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer-  jiit
den übrigen Theil und Inserate Carl 8t ö ü e l. beide zu

Wiesbaden.

8ehw » ehli « h » tt'  SZk '-fuÄ'
bleibende M.isid ©r , sowie bllltariMe , sich inatlfü blende und
nervöse überarbeitete , leiclit erregbare iürwachseise jeden
Alters gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg
I >r . H O 31 3113 L ’s Maeisiatoger ».

Der Appetit erwacht , die geistigen rcnd
Körperlichen liräfse werden rasch gehobelt , das
Gesamt -Äerveasystem gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte , ,Dr.
Hommel ’s “ Haeisiatogen und lasse sich keine der vielen
Nachahmungen aufreden._ _ _ _ ^358

Auszug aus sen Civi Islands-Registern der Stadt
Wiesbaden vom 4. Teptbr. 1905.

Geboren:  Am 29. August dem Rrgicrungsboten
Friedrich Behrens e. T ., Elsa Hertha . — Am 28. August dem
Fuhrmann Rudolf Schwab e. T ., Elsa Katharina . — Am 30.
August dem Wagnergehülsen Hermann Springborn e. S .,
Karl Hermann . — Am 29. August dem Schuhmacher Johann
Hofmann e. T ., Emma Rosa . — Am 30. August dein Metz¬
ger Louis Ponath e. S ., Hans Adolf Gustav . — Am 1. Sep¬
tember dem Fuhrmann Peter Kronier e. T ., Josefine Elisa¬
beth .. — Am 30. August dem Bauarbeiter Hermann Ob .r-
binninghofen e. T ., Helene Margarete Henriette . — Am 31.
August dem Architekten Karl Homann e. T ., Hilde Else. —
Am 28. August dem Marmorarbeiter Jakob Schneider e. S„
Josef Karl . — Am 29. August dem Kassenassistenten Karl
Hausmann e.  T ., Elsa.

Aufgeboten:  Verwittweter Eastlwirth Friedrich Rast-
Vogel in Eltmann mit Katharine Seybold das . — Büreaugc-
hülfe Ferdinand Haas hier mit Lina Katharine Haas in
Sechshelden . — Stuckateurgehülfe Ernst Reichwein zu Claten-
thal mit Karoline Müller zu Chausseehaus . -— Metzgergehülfe
Hermann Gottwald hier mit Barbara Burlein hier . — Tag¬
löhner Otto Herberholz hier mit Wilhelmine Sprenger hier.
— Tünchergehülfe Heinrich Krebs hier mit Wilhelmine Nobitz
hier . — Kaufmann Karl Michel hier mit Lina Machmheim .r
hier . — Glaser Georg Weygandt hier mit Luise Dorn hier.

Königliches Standesamt.

Standesamt Liebrick.
Geboren:  Am 19. August dem Maler Franz Peter

Schöppler e. S . — 21 . dem Taglöhuec Eduard Richard
Strache e. S . — 23. dem Malermeister Karl Lentz Zwillinge
(2  Töchter).—24.dem Taglöhner Johann Schmidte.S.—
26. dem Taglöhner Karl Voll e. S . — 27 . dem Kantinenwirth
Karl Jlk -e. S . — 27. dem Straßcnbalhnschaffner Adam Dan-
kelmaun e. S . — 28. dem Taglöhiner August Wilhelm Bohr¬
mann e. T . — 30. dom Straßenbahnschaffner Hermann ^ rei-
teufeld e. S . — 31 . dem Schmied Reinhard Löber e. T.

Aufgeboten:  Der Tagl . Balthasar Landua hier mit
Sophie Henriette Mathilde Groß zu Wiesbaden . — Der Vi-
zefeldwebel Martin Oster zu Trier mit Auguste Anna Merker
hier . — Der Sergeant Otto Robert Herzog hier mit Elisa-
bethe Faber zu Amöneburg . — Der Sergeant Karl Friedrich
Wilhelm Mattheis und Kütharine Karoline Kunz , beide hier.
— Der Schmied Karl August Klimpe ! zu Westerburg mit
Bertha Elise Butzhtach!hier . — Der Fuhrmann Georg Philipp
Maximilian Reichwein hier und Hilda Heuzeroth zu Wies¬
taden . — Der Schuhmacher Otto Robert Kemptner und Rosa
Treber , beide hier . '

Verehelicht:  Am 26 . August : der Streckenarbeiter
Johann Schön hier mrd Helene Franziska Altenkirch zu Rü-
desheim . — 29. der Stratzenbahnschäffuer August Heinrich
Schiönneberg und Elisabethe Kranz , beide hier . — 31. der
Straßenbahnschafsner Johannes Schneider und Theresia
Auguste Schabbon , beide hier . — 31. der Tüncher August Ju¬
lius Traisbach und Apollonia Theresia Kraft , beide hier.

Gestorben:  Am 25. August : Heinrich Gemeinder , 5
Stunden alt . — 25. Elisabethe Luise Hammerschmiot , 7 Mo¬
nate alt . — 28 . Gustav Friedrich Kemptner , I I . alt . — 31.
die Ehefrau Minna Friederike Weiß , gdb. Kaufmann , 35 I.
alt . — 31. der Zimmevmann Ludwig Ernst HerrMarm , 50
Jahre alt.

Kinder-
StrQmpfe,

echt schwarz,
an trkannt beste
und haltbarste

Qualitäten,
kaufen Sie

in reichhaltigster
Auswahl u. in allen

Preislagen am
billigsten in dem

Struinpfwarenliaus
8161 von

LSchwanck.Mühlgassell-

Kördgliche Schauspiele.
Dienstag , deu 5. September 1905.

181. Borstellunz
Carmen.

Große Oper in 4 Akten von Gcortfcs Bizet. Text von H. Meilhae
und L. Halevy.

Musikaliscke Leitung: Herr Professor Maunstaedt.
Nczie: Herr Dr. Braumüller.

Carmen . . . . . . . . Frl Brodmann.
Don Jose, Sergeant . Herr Sommer.
Escamillo, Slicrfrchter » . . Herr Gelffe-Wink:l.
Zunipa , Licutenanl . Herr Schwegler.
Mo-ales , «Lerqeanl . Herr Engelmann.
Micaöla, ein Baaernniädchen . . . » Frl . Müller.
Lilas pafiia , Jnbabex . einer Schenke » . Herr Spieß.SA !«"»»»>" : : : : US IS;: , ' IS fsi.
Cin Füirer . He,r Encke.
Soldaten Stiaßenjungcn . Cigarren - Arbeiterinnen. Zigeuner.

Zigeunerinnen« Schmuggler. Vol ,̂
Ort uns Zeit der Handlung : Sxanieir t8ll ).

Die vorkommende » Tänze und Evolutionen
sind arrangirt von Annelta Balbo und werde» ausgeführt von Frl.

Peter, Fr>. Salzman», dem Corps de Ballet und 24 Comparsen.
Nach dem I. u. 3. Akt: 10 Miiluteu Pauken.

Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende 10 Uhr.

RestdenzsTheater.
Direktion: Dr . phil . H. Rauch

Fernsprech-Anschkuß 49. Fernsvrech-Anschluß 49.
Dienstag , den 5. September 1905.

5. Abonnements-Vorstellung. Aboimements-Billets gültig.
Neu eiustndirt.

Die Brüder voir St . Bernhard.
Schauspiel in 5 Aufzügen von Anton Ohorn.

In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.
Der Püor I August Weber.
Der Subprior, A lhur Rhode.
P . Fridolin, 1 Georg Rücker.
P . Servaz, > Mönche des Mar Ludwig.
P . Simon, \ Cistcrzienser- Relnhold Hager.
P . Meinrad, / Klosters Rudolf Barlak.z
Fr . Erhard, 1 1 St . Bernhard. Gerhard Sascha.
Fr. Paulus , f Kleriker, \ Heinz Heiebrügge.
Fr. Sales , s Friedrich Degener.
Fr . Brnno, Novlz, J Richard Ludwig.
Döbler, Drechsler Theo Ohrt.
Marie, seine Frau Clara Krause.
Greihe, ihre Tochier Else Roorman.
Franz Richter, Tischler HanS Wilhelmy
Brinkmann, Klosterförster Gustav Gchultze.

Mönche.
Die Handlung spiet in der Gegenwart und zwar mit Ausnahme des
2. Aufzuges, dessen Schauplatz die Wohnung Döbier's ist, im Kloster

St . Bernhard.
Nach dem 2. Akte findet die größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 91/, Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 5. September 1905.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen Anlage

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. V. d. VOORT.
1. Choral ; „Aus t efer Not schrei ich zu Dir“
2. Ouvertüre zu „Die Italienerin in Algier “ Rossini.
3. Die Hydropaten , Walzer Gungl.
4. Entr ’acte und Quartett aus „Martha “ Flotow.
5. Konzert -Arie Neswadba.
6. La Czariuo, Mazurka G&nne.
7. Lustiges Marsch-Potpourri Komzdk.

Abonnements-Konzerte
des

städtischen  li . ur -Orchesters
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO ÄFFERN!

Nachm . 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die Zigeuneri “ W. Balle,
2. Reverie H. Vieuxtemps.
3.  Espanja , Rhapsodie E. Chabrier.
4. Suite d’Orchestre R. Hammer.

a) Marche funebre . b) Canzonetta.
c) Intermezzo , d) Tarantelle.

5. Ouvertüre zu „Fidelio “, E-dur L. v. Beethoven
6. Scherzo-Walzer aus „Boabdil “ M. Moazkowsky.
7. Aufzug und feierlich Maisch aus .Der Cid“ J . Massenet.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Hans Helling " H. Marschner.
2. Von Gluck bis Wagner , Potpourri A. Schreiner.
3. Estremadure , Spanischer Tanz J . Leybach.
4. Vorspiel zu „Lohengriu “ R. Wagner.
5. Ouverturre zu „Die diebische Elster “ G. Rossini.
6. Zwiegespräch für Oboe und Clarinette J . Hamm,

Die Herren : K . Schwartze uno R. Seidel.
7. „Freut euch des Lebens “, Walzer J . Strauss.
8 Galopp chromatique F. Liszt.

^Valhallä-Theater.
Das täglich volle Haus ist der beste Bes

weis für die exquisiten Leistungen des au-
11 Attraktionen bestehenden, mit sensationel¬

lem Beifall aufgenommenen September-
Programms.

Variete Bürgersaal.
Täglich Variete -Vorstellungen.

Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein 8103

Carl Wolfert.
Feldstecher » m jtötr Preislage

Optische Anstalt 8042
_ Höhn sJnt >. C . Krieger ) , L'anggaffe 5.

Makulatur,
per Tcntner ffif . 4 .—, zu haben in der

Expcditiou des „Wiesbadener General-Anzeiger".
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Danksagung,
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinseheiden

meines lieben Gatten , unseres guten Vaters , Grossvaters , Schwiegervaters,
Bruders und Onkels,

Herrn Jacob Wagner,
sagen wir hiermit allen, insbesondere dem Herrn Pfarrer Kunz  für die
trostreichen Worte am Grabe , dem Gesang-Verein *Gemütlichkeit “, ihrem
Dirigenten Herrn Herrn. Stillgerfür den rührenden Grabgesang , dem Gemeinde-
Vorstand , sowie für die schönen Kranzspenden , unseren herzlichsten Dank,

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Jacob Wagner, Wwe.,
geh. Schütz . 8202

fieifecs fanocama
Rhein strafte 37,

unteryald deS Luisenplatzcs.

Jede Woche
zwei neue Reisen.
Ausgestellt vom 3. bis 9. Sep¬

tember 1905.
Serie I:

Ein bequem interessanter
Besuch von Budapest.

Serie II:
Eine Reise in der

Bolivanisch . Cordillere.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abend- 10 Uhr.
Eine Reise 60, beide Reisen 45 Psg

Schiller 15 u. 25 Psg,
Abonncm nt. 8029

Die schönsten Damen-Hüte
* für die Saison.

Grosse Auswahl reizender Neuheiten für Jung und Alt zu den billigsten
Preisen . 8199

Spezial -Atelier für feinen Damcn -Puiz

A.  JNirgens Frie<\t h8tr-

neebton
kchuppmllechte, trockene und nässend«
Flechte, skroph. Ekzem», K»utau»sch!äge

offene Mre
Bemschäden aller Art, Beingeschwüre,
Aderbeine, böse Finger und alte Wunden

sind oft sehr hartnäckig;

wer Mer vergeblich
hoffte geheilt zu ,verden, mache noch
einen versuch mit der bestens bewährtenStin .o~Sa .lbe
frei von Gift und Säure , Dose Mk. 1.—.

Dankschreiben  gehen täglich ein.
Bestandteile: Bienenwachs, Naph-

talan je 15, Walrat 20, Benzoefett,
Ven. Terp., Kampferpilaster , Peru-
balsam je 5, Eigelb 30, Chty sarobin 0,5.

Zu haben in den Apotheken.

des. in der Victoria-Apotheke. 1209

I Nachtrag.l
Wohnungen etc.

HbAörthstr. 13, 3. Et. r ., 4 Z.
u. Zubeh. auf 1. Okt. an

ruh. Miethcr zu vm. Pr. 600 M.
Näh. daselbst. 8170
<L̂ ticrstadlec Höhe 5, 3- bis 4-

Zimmer-Wohnung zu ver¬
machen. 8146

-.«Innung, eieg. große
Räume im i . tzu'ck zu verm.

D . is./imerstr. 106. Becker, 8185
SBSti'nitr . 38, Dachiv., Z, , Küche

.. Keller, neu herger.. z, vm.
Näh. Part . 8176

aLLrcnzzir. 2 (Bieruaoler Höhe).
schöne Fronlsp.-Wohn., 3 Z.

u, Zubeh., Gartenbenutzung und
Bleiche, 350 M., per 1. Olt. zu
vermicthen. 8157

§ oüne 3 Zimmer-Wohnungen f.
gleich zu verm. 8195

Göbenstraße 19.
W >etie,bcckstr. 8, 2 Werkstätten,
~~  Flaschenbierkeller, 2« und 3-
Zim.-Wohnungen zu vm, Skäh.
K. Sarg , Architekt, Schiersteiner¬
steinerstraße 16, Part . 8183
«A -ömerberg 29, 2 Zun., Küche

und Keller, 1 Tr,, Nebenh.,
Haupteing,. p. sof. od. 1. Oktober.
Näb. 1. Stock._ 8155
WJ ö̂merbtrg 29, 2 Wohn, ä 1
*ß*- Zimmer u. Küche, Dachst, sof.
u. b. auch zus. für 1. Okt. Näh.
1. St . 8156

Zimmer und, Küche, preisw. zu
verm Echachtür, 16. .8154

§UL̂ estendstr. 21, Vdh., Rtansard-
Wohnung, 2 Zim. u. Küche

zu vermieten._ 8166
Hkttellritzstr. 23, Hth., 2 Zim.,

Kücheu. Keller auf gl. od.
sp. zu vm. Preis 220 M. 8177
HUlüderstr. 3, Dachw, 1 Ztm.,

1 Kücheu. 1 Keller zu verm,
Breis 15 Mk. 8179
HLchachtstr. 9, Vdh.. 1 Zimmer
rr  und Küche auf 1. Okt zu
vermiethen._ 8178
$lfcjallufetftr . 5, gr. leeres Part .«

Zimmer billig zu verm. bei
Lenz, Vorderb. 3._ 8163
L^ eizb. Maus., leer od. mötii,, z.

vm. Westendstr. 8, Mtib. .
3, links._ 8167

chönes Zimmer (leer) zu verm.
Bleichstr, 4, 2. Sk. r. 8181§'

§w^crküältc od. Lagerraum.
*•'»- 35 Quadratmeter, pr. Mon,
15 Mark zu veruiieteu. Dotzheimer-
straße 106, Becker._ 8188
{Ciactcn mit einig. Obstbäumen,

auch als Lagerplatz zu verm.
Dotzhcimerstr. 106, Becker, 8187

^liarlstr . 38, Mtlb., 3., eins, möbl.
Zimmer zu verm,_8180

MKoritzstr, 9, Mtlb. 2. r„ erhält
* • 1  reinl , Arbeiter schöne Schlaf¬
stellê 8194
SF̂ranicnstr. 2, P ., erh. reinl.

Arb, Kost u LoaiS.  8175
ÄAeinüche Arvcner erhalte» Kost

und LogiS. Walramstr, 9»
Bdh. Part . 8160
Hjadcn m!c 3 Erker, Keller etc.»
^ preisw. zu verm. Dotzheimer-
straßc 106, Becker. 8186

Ltallung für 2 Pferde per
1. Oktober zu verm. 8200

Wellritzstraße 15.
ILtalluiig für 5 Pferde, mit oder
*r  ohne Remise, für 3 Wagen,
ganz od. gethc.lt, auf 1. Okt. od.
später zu verm. Näh. in d. Exp.
d. Bl. 8153

An - und Verkänfe.

nachweislich rentables Ge-
« *- schüft(<iiadt oder Land) sof.
zu kaufen gesucht.

Vermittler erivünsckit.-
Offert oub O VV. 8990 an

die Exped. d. Bl. 8992

lOpferdiger
Elektro -VLotor
mit Transmission und 15 lfd. Mir.
Wellen, 50 mm Durchm., sof. zu
verkauien. lltäb. Bleichstr. 2, bei
W . Hanson sen 8193

Eisernes Geländer
25 Mir., ü 2.50 Mk. zu verkaufen.
Dotzheimerstr. 106, Becker. 8184
ff̂ Kme Wasch - und Wring-Maschine. Lampen,
Kupfcr -Kaffrri ollen billi ab
zugcben 8179

Adolfallec 29, Part.

Glü erh. KajselkjGank
preiswertb zu vcrl. Näh. Adolss-
allee 47. Part . 8150

neuer Fracknnzug , sowie
H 1 (Kchrock und gut erhaltene
Damcnklcidcr . dar. rosa seid.
Blouse u. braunen Chiffoubut
bill. zu vk. Wörtbstr. 20, 1. 8190
Hohes Kinderstiihlche»
billig zu verkaufen. Moritzstr. 26,
Erb. 1. 8171

Arbeitamarkt.

Gksaiigo . { itkütio !,
Eltville

(46 Sänger)
sucht einen 1334

tülhllgen Dirigellle ».
Tüncher

gesucht Herderür. 9. 8139
Ein

braves Mädchen
gesucht, das etwas kochen kann, für
kleine, feine Pension 8780

Rheinbabnstraße3. 1.
ttebrmädchen gef. M Knögcl,
^ Damenschn., Uorkstr. 3, 3 8152

Ein tüchtiges

KlNis-n.Kiichtllmödlhk».
Näb. Nerostr. 11». 8168

Nach auswärts
AUeinmadchen

gef. von kinderl. Ehepaar. 8137
Philippsbergstr, 43, P. l,

/Litt Bügeimädchcn gest Sedan-
^ straße 13, Mtlb.. 1 Et . r. 3198
Aoijmaler , Vcicftver u, Schrift-
vg  maler , , die' selbstst. i, Accord
arbeiten wollen, gcs. Off. u. J . H.
8121 an die Exp, d. Bl. 8130

Verschiedenes.

250 300M. SiST
leihen gesucht,

Gest. Off. u. L . 8158 an die
Exp-d. d. Bl . 8159
^ » eirat , Herren, (auch unocr-

mög.), welche sof. heiraten
woll., crh. gr. Auswahl v. vccinög,
Damen in entspr. Alter durch

Gnst . Herrmann,
Berlin SW . 16, 262/119

Imkisrißem
(Cl(buIctiOU) wird gründlich
gelehrt, 'MichelSberg 20, 3, 8i 72

>p̂ iederve»inn
meines Uiuer

richts, Klavier, Gesang,
4H, Spiel und Kammermufik,
F euudl, pieuanmcldungvon ernst
Strebenden erbeten schriftlich
ooer mündlich durch Fr , Schcllen-
borg . Kirchgasse 83, 8140

Julie¥. Ffeilschifter,
TauruZiiraße 41.

§lartwäsche wrd aiigeilomilikii,
Luisen tr , 81, 3. St . 8197

Gewerbe-
AkademieFriedberg|

bei Frankfurt a. M.
Polytechnisches Institut

für Maschinen -, Elektro - u. Bau¬
ingenieure , sowie fürArchitekten [

Hauskleider
werden billig ang. Näh, Bleich¬
straß: 41, Stb. 2. St ., mittl. Abschl.
_8191

Clcktrakerzen brennen
mk  hellsten, beim

Tust leicht beschädigt,
per Ttzd , SO , 75,  85,
M 1, tO . Hier : Trog,

Mauritius-
_ strafte. _1385

Zwetschen
10 PsilNd 80 Pfennig,

per Eentuer 5 Bk,irk,

6ebr. ZMemer,
Lnreiiiburgstr. 5, Zchiersteinerstr. 1,
Rhcüistr. 73, Adolistr.  1 , 8158

Slif’iOüiik
gesucht

mit 2500 bis 3000 Mark baar,
zur Ausbeulung eines Patent.
artikelS. Hoher Gewinn, ohne
Risiko. Unübertrefflichu. unent¬
behrlich für Jäger , Naturzeichner,
Touristen u, Reisende.

Off, u. G . W . 8120 an die
Erped. d. Bl,_ 8138

Usamfjara-
Kaffee , aus deutsch. Colonicn,
per Pfund M. 1.40 und 1. 5 « .
empfehle jed. Hausfrau als kräftig

und sein. 4890

Jacob Frey,
Erbacherstr. 2, Ecke Walluferstr.

fme hklie Oddarrels
kaufen jedes Quantuiu 3646

L . 8tamm,
Farbe» und Lack-Fabrik

G. m, b. H., WieSb aden.

LsKanntmachung.
( Dienstag , de» 5 . September er., Mittags

12 Uhr, versteigere ich im VersteigerungslokaleKirch¬
gasse 23:

3 Betten, 2 Vertikows, 1 Kassenschrank, 1 Spiegel¬
schrank, 1 Bücherschrank, 4 Klciderschränke, 1 Gewehr¬
schrank, 4 Sophas, 3 Schreibtische, 1 Ladentheke,
3 Cousolchen, 1 Leiterwagen, 1 Nähmaschine, 1 Stanz¬
moschine, 3 Säcke Hafer, 4 Pferde, 1 Parthie Löffel,
Gabeln, Messer, Betttücher und Bettbezüge, 1 Büffet,
1 Sekretär , 1 Sessel , 1 Sopha , 1 Spiegel,
1 Spiegelschrank , 1 Kleiderschrank, 1 Wasch
kommode, 1 Nachttisch, 2 Sänle », 1 Feder¬rolle

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung.
Die Bersteigerung der fettgedruckten Gegenstände findet

bestimmt statt.
Wiesbaden, den 4. September 1905. 8201

Liiert , Genchtsschiehkr.

ÜPreis !!
50 Pfennin

für jeden Artikel

Dienstag and littnoei
Extra Verkauf!

bei

Goggenheim& Mari
Wiesbaden,

Marktstrasse 14, am Schlossplatz
50 Pfennig! 50
Prima Lodenstoffe , alle Farben, doppelte

Breite,
Wachstuche , grosse Auswahl,
Wandsehoner mit Inschrift
Markttaschen
Kommode -Decken, farbig,
Scheiben -Gardinen

IO Meter 50 Pf,

Meter 5p Pf.
Meter 50 Pf.
2 St. 50 ft

Stück 50 Pf.
St. 50 Pt

Grosse Gardinen , weiss und creme,
Rouleaux -Stoffe
Portiferen -Stoffe
Damast -Servietten
Küehen -Handtücher , grau,
Zimmer -Handtücher , weiss,
Bett -Damast , weiss oder roth,
Federleinen , 80 cm breit,
Bettfedern , giau
Bett -Cattune , waschächt,
Beste Qualität Satin -Augusta,
Möbel-Cr§pe, extra schwer,

(Zurückgesetzt.)
Satin -Robes in allen Farben
Gutes graues Taillenfutter
Stosslüster in allen Farben
Hemdentueh , weiss , ) O
Roh-Nessel ) ^
Blaue Küchen -Schürzen
Ia. Ia. Velour zu Blousen und Kleidern,
§28 , § A > Oxfbrt ) zu Hemden,
Beste Gedrucks zu Kleidern,
Beste Siamosen „ „ und Schürzen,

jeder Meter 50 Ff.
Batist -Taschentücher */4 Dtzd,

Meter 50 Pf.
Meter 50 Pf.

2 Meter 50 Pf.
2 Stück 50 Pf.
3 Stück 50 Pf.
2 Stück 50 Pf.

Meter 50 Pf.
Meter 50 Pf.
Pfund 50 Pf.

2 Meter 50 Pf.
jeder Meter 50 Pf.

Meter 50 Pf.

Meter 50 Pf.
2 Meter 50 Pf.

Metel 50 Pf.
Meter 50 Pf.

jeder Meter 50 Pf.

Putz - und Scheuertücher 4 St.
Kinder -Schürzen

Erstlings -Hemdchen 3 St
Jäckchen und Lätzchen

Einschlag -Decken 1 St.
Wickel -Bänder 2 St.
Herren -Kragen , alle No. am Lager,
Manschetten
Hosenträger , extra stark,
Herr en-Unterj acken

Verkauf
zu diesen billigen Preisen

nur an diesen beiden Tagen;

50 Ft
50 Ff.

2 St. 50 Pf.
50 Ff

3 St 50 PI
50 Ff.
50 Ff

3 St 50 Pf-
2 Paar 50 Pf-

Paar 50 Pf-
Stück 50 Pf»

8163

Verdingung _
der Lieferung von 1569 gm Pflastersteinen aus Basalt, Grauî ^
Mclaphyr oder ähnlichem Hartgestein für den Güterbahnhof Wiesbadw'« -̂

Termin am 11. September 1905, vormittags 10 Uhr.
Angebolheste können, soweit der Vorrat reicht, gegen portofreie<*r

sendung von 0,50 Mk. (nicht Briefmarken) bezogen werden.
Angebolheste sind verschlossen mit der Aufschrift„Bau»A. «*- ,

einzurcichen.
Zuschlagssrist: 2 Wochen.
Wiesbaden (Rheinbahnhof, 2 Treppen), den 3. September1

13 88  _ König!. Eisenbahn. Bauab ttilE

P? Nene ii»se», Sauerkraut 6ci 10  A°"
„ Salz - n. Essiggurken, Rollmöpse, Sardinen re.

8 Pf- „ Holl , extra große Vollheringe 10 u. 12 Pi-

Selef. 125. i  Schaab, Andenst- Z-
22 Pf . Einmachzucker(Crystall) bei 10 Pfd . 21 Pf . 160j2W
20 „ Fst. Würfelzucker als Beigabe zu Caffee.
80 „ Gebrannt. Eaffee, Pfd. 90 Pf ., 1,00 bis 2,00 M

Sämintl. Colonialw. zu oleich kill. Preisen, vrompte

KeeMgllirgzInAtat
Gebp. Noû obaueP)

Telephon 411, 8 Manritinsstrafte »•
Großes Lager in allen Arten vor Holz - und llllrta '

Särge », sowie komplette Ausstattungen S>
billigen Preisen . Transporte mit privat ««

wagen 9 a
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X Kohlen . X
Zur Deckung des Herbst - und Winterbedarfs empfehlen wir

von den besten

Riiiir-Sf»dikätszecheii..Kokereien
in vorzüglicher Qualität und Aufbereitung

alle Sorten Hausbrand-, M-
und halbfett-Uohlen

deutsche Knthracitnüsee vonL.ang ^äbrahm .k'auIinGeto.
gebrochenen Kobs aller Körnungen von „Consoli-

dation “, „Schulz “, „Constantia der Gros e “, „Stin>
neszechen “, Harpen , Hihernia “ und „Gelsen-
kirchener Werken “.

Ferner:
deutsche Anthracitwurfel von „Kohlscheid “ und Halb

fettwiirfel von „Mariagrube “, sowie belgische Anker
Anthracit - Wurfel Bonne , Esperance , Herstal
gesetzlich geschützt;

Braunkohlen - Srikets , -Marke Union;
Buchen - und Kiefern - Scheitholz , Kiefern - Anzündeholz

und Bündelholz in jedem Quantum zu billigst gestellten Preisen.

Kohlenverkaufs Gesellschaft
m . b. H.

- Hauptkontor : Bahnhofstrasse 2.
Zweigstellen : Ellenbogengasse 17, Nerostrasse 17,

Luiseiistrasse 24, Moritzstrasse 7,
Bismarckring 30.

Fernsprecher Sir . 545 , 775 nnd 2352.

ckersEDM-
“Maus ▼gegnlSW - Ä .0IM®

ÜAerztlich empfohlen!!
Preise: * *-» **• *»»»

1
Krone

3
Kronen

3
Kronen

Nato
1 Krone

rell
2 Kronen

Vt-Fl. 1.75 2.— 2.25 2.50 3.- 4_ 5 — 6 — 3.— 4 —
/»•Fl . 1.— 1.20 1.35 1.50 1.70 2.20 2.70 3.20 1.70 2-20

Alle ff. Liqueure , Punsche , Fruchtsäfte , Südweine.
'S*

Man verlange ausdrücklich I PötSTS 0O {jffclC
j ) ( Eichel -Mar he ) ,

i weil minderwerthige Nach-
)abmungen höheren Nutzens
(wegen vielleicht angebotenwerden . 245

Vchchoh.
Telephon No. 432.

Restaurant u. Cafe.
Schönster Ausflugsort am

Platze . 8io
Möblirte Zimmer und Pension,

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

Lebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzigb
(alte Leipziger) auf Gegenseitigkeit errichtet 1830.

Grschäftöstand Ende Mörz 1805:
87 .000 Personen mit 731 Millionen Mart Bersichrrringösumme . —

Vermögen : Gezahlte VersiaieruugSsnmmeu:
SOI Millionen Mark l07 Millionen Mark.

Die LebrnSversiitirrnugS -Gesrllschast zu Leipzig ist bei günstigsten Bersichcrungs-
bedingmigen (Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen) eine der gröstien u. billigste » LcbenS-
versicherungsgesellschasten. Alle UcbersÄüssc fallen bei ihr den Versicherten z».

Auf die Prämien der lebenslänglichen TodeSfallversicherung(ordentliche Jahresbeiträge der
Tab. I) wurden seit 1888 unverändert alljährlich

4 &°|0 Dividende
an die Versicherten vergütet.

Nähere Auskunft ertheile» gern die Gesellschaft sowie deren Vertreter 3184
Julius Trlbonlet , Äiauritiusstr. 5, Fernsprecher Nr. 2344

K Ringfreie Kohlen. ^
IM© Kohlenhaiidluiag'

Franz ; Weis in Wiesbaden,
Ecke Moritzstr .,Ecke Moritzstr ., AdBÜtessSstE’. 34,

Telefonruf 770,

offeriert alle Qualitäten Ruhr - , Saar -, Belgische undBn gliselie
Hausbrand - und Industrie - Kohlen , Braust - und Steinkohlea-

Brlkettes , sowie Brennholz jeder Gattung.
Ferner als Spezialität:

la . Zechenkoks
für Zentralheizungen jeden Systems.

Man -wolle nicht versäumen , Preise eiozuholen und schon im In-
[tiresse der Bekämpfung der Syndikate meine ringfi 'eien Kohlen beziehen

Für guten Brand wird garantiert!
670

Warnung
Da oer Mißbrauch, der mit unfern Bierflaschen getrieben wird, immer inehr überhand nimmt,

machen wir hiermit da? p. p. Publikum und Flaschenbierhändler darauf aufmerksam, daß die den Jitjti,
und anSwäiligen Brauereien und Flaschenbierhändlern gehörigen Bierflaschen und Kasten wederz
liänSIichen Zwecken, z. B. zum Abfüllen von Bier , zum Einholc» von BrenuspirituS , Petraleum
Essig ir. s. w., noch im Gewerbebetriebzum Ausbewakreii von Säuren , Oel , Lack u. s. w. bk,,
werden dürfen. Eiien'o warnen wir etwaig- micht gewissenhafte Flaschcnbierhändler vor dem Ankaufi
der Benutzung unserer Bierflaschen und Kasten, Wegen zedcr uns bekannt werdenden widerrechelichenl
Nutzung un eres Eigentums, sei es durch unseren Kontrolleur oder irgend einer anderen Person, welchenl
letzteren für jede Mitteilung, die zur strafrechtlichen Verfolgung führt, eine Prämie zusicherii, wird gegen!
Uihebcr desselben auf Grund der §§ 246 und 259 des R.-Slr .>G. B. und § 14 des Markenfchutzgech
vorgegangen werde» und sind solche Anzeigen bereits wiederbot aus Grund der erwähnten ZA behufs iira
rechtlicher Berkolgung erstattet worden. Wir ersuchen alle unsere Abnehmer leere Flaschen und Kasten iimii
jo schnell als möglich an uns zurückliefern zu wollen. / MD

Die vereinigten Brauereien und Flaschenbier
Händler für Wiesbaden und Umgegend.

Kohlerr-Consum
All! Kömerlar7. I 6  F M ^ X ,̂n  RUmeriorl

Telefon 2557 . Ja W W» IW W W Telefon SS57.

Ringfreie Kohlen.
rhalsächlich dillWr Utrlmuf fnmtiid)tr fir;iiiiiiu:ctiali(ii-

Offeriere für Lieferung innerhalb des Stadtberings.
In. melierte ca 60°/„ Stücke . .
In. FettnußkohlenI oder II gesiebt
Ia . „ III „ .
Ia. Anthracit Nuß II gesiebt . .

zu Mk. 1.05
zu Mk. 1.15
zu Mk. 1,10
zu Mk. 1.75

Ia . Braunkohlen-Brikets . , __
pr. Etr. in losen Fuhren von 20 Ctr. frö  jjfl

§tr, tmi 1,
das Haus.

In Säcken frei Keller5 Pfg. V«
Alle sonstigen Brennmaterialien zu wirklich billigstcn Tagespreisen»

Preislisten gerne zu Diensten . .
Ich bitte, genau auf meine Firma und Hausnunimer zu achten.

^ Bauschreinerei'
c /Türfuüer, Türbekletdunge0»

^ / Haustüren, Trepp ®®*

.^ Vertreter : Chr.

4p/ Anzündeholz/wkC2n2°4
' Sure »» n. Laden: BahnhofsW *̂
Bestellungen werd ._auch enlgegooß ^ ^ g

liefert

Parket- &Riemen-
Fussböden

in
allan Preislagen.

Specialitätenl

iy/Zimmertürei 1

Abfallholz,
per Centner Mk. 1.20

frei llaug.
durch Lndn ig Becker , P“P‘®rü 1

~ Runretrasse
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Wiesbadener Wohnungs - Mnzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers,

Unier Wohnungs-Hnzeiger erscheint3*mal wödientlidi in einer
Huflage von circa 10 000 Exemplaren und wird autjerdem

jedem Snterefferden in unterer Expedition gratis verabfolgt,
Biüigife und erfolgreichffe Gelegenheit zur Vermiefhung von Gefchäfts«
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. taBKBKB

Unter diefer Rubrfe werden Snferate bis zu4Zeilen bei3-malwöchentlichem Erscheinen mit nur IJlark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

. . . . Einzelne Permiethungs-Snlerate5 Pfennige pro Zeile. . . .
an

. . . . hhhuim i

Zu vsrmiethe«
die mmhililte Mn  ßodtllßtdt

©etc Biersiadtcr - u. BodenfieStstratze , 5 Min . vom
Kurdaus und Uönigl . Theater , mit grasten Veranden
u. Balkoiieu, in vornehmster Lage, mit hkrvorraaciide; Aussicht
auf das Taunusgcbirge. Die Billa enth 3 hochhcrrschaft
liche Etagen -Wolnningen . bestehend aus je 9 fltoftCM
Zalons u. Zimmern , „r. prachtvoller Diele , Bade,
ziaimer, Toiletten- ». Tloseträumen, groß. Heller Küche. Speise¬
kammer, mehreren Mansarde«, drei Kellern re., Alles ist
hochelcgantesterAusstattuug u. neuzeitlichem Com-
fort. Elektrischen Personen-Anfz., einen reich mit Marmor
ausgestottetenHauvtaufgang, Lieferantentreppe, Niederdruck-
dampf- u. Gaskamin-Heizung. Elektr. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt- und Warm-Wasser-Anlage. Die obere
Etage der Billa kann auf 12 —14 Räume v rgrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde . Garage für
Automobile. — Elugedaute Rohrleitungen für
Paecnum Rcinigung re.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei .
Chil -tiau SSecknä , Bureau: „Hotel Metropole" . 668  9krnmmmmL

Wirtschaft
i»pachten gesucht, eventl, auch a.

Land. Off. unt. kkl. C.
6966 an die Exp t . Bl. 3982

einem Dorf an der Bahn
>1 ivird ein Haus ev. auch das
dazu gehörende Feld zu pachten
"°"cht. Off. mit Preis Fr . 903

Wiesb.-Schützenhoskr. 5495

Stallung
für 6  bis 8  Pferds

M zugehörigen Futter- u. Hof¬
damen eventuell per sofort oder
Wobei 1808 gesucht. 5307

Offerten sab. 8 . T , 529V
®dm Verlagb Bl

Wiihelmflr. 16,
herrschaftliche Bel Etage (8  Ziin )
zu verm. Näh. Kaiser Friedrich-
Ring 28. Part ._ 7051

7  Zimmer.

Wegsiigts Ijelkt
ist die hdrrfchaskliche2. Etage
Adolfsalree4F,
7 Zim. mit reich!. Zubeh. und
allem Eomf. der Neuzeit aus-
gestattet, per sofort od. später
zu vermiethen. Näh. daselbst
.oder Baubureau, Part . 3280

mammmsrnrn
Lagerplatz

I ik ^ deschäir ges. mögl. Mainzer
iü'' diebricherstr. Eefl. Off. u.

5860 an d. Exp. 5833

1 Ab., eleg. eiliger. Billa zum
^Kannbew., 9 Zim., Garten,
olheiz., m Lage, preiSw.

^m.. eoentl. zu verk. Ausk.
l in '̂ Eesichtiguug täglich von

39,1
oleg. c-.uger. B,lla°zum

All-lnbew., 9 Zim., Garten,
^, "'cl3->’rt ges. Lage, preisw.

-riira b" verk. Ausk.
l in, ^osichtigung täglich von

_ 7954
(ll?,”[uä|lraS8 1 . und 9. Stock,
.Wammen io Zimmer, 2
cV ; Zubeh.. pass.
>. ik oder bess. Penswn. per

Arm. Näh. b. Eigenht.
!D°onch Karlstr. 31. 4814

^ Zinnner.

f/£Wf.?cc -ist , lwchherrichaiil.
("Äb 8 Zimmer, 2 Auf-
^Adezimmer. 2 Tlosets, 2

s' " voller und Mitbe-
o-k'n 7>..̂ °'chkücheu. 1. Okt.1/Et . 7978

j^Ätiedrich-Ring 67 in die
'n,bestehend  aus acht

- 09r°ßeti Ballons, Erker
1  b* C 6c‘,öc  per fof. zu mit.
■©ij,,’ ' “r>dem Ejgenthümer

'Sm 10,  ij .Znmiier-
. mung mit reichlichem Zu-
K fr *• Oltbbct zu ver-

2907

llisabethenstb 19, 2, 7 Zim.,
^2 / Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohleiiaufzug, Garten zu verm
Näh. 2. Et_727
^Mtzer -Friedrich-Niiig 65 sind
w®- Hochherrschastl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Garderobezim., Central«
Heizung u. reich!. Zubeh. sos. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
Friedrich-Ning 74, 3. 0631
/Akehr geräumige 8 -^ im.»Wohn.
>«§ mit dielen Mans., geeignet f.
Pension, Rechtsanwalt, Arzt ec.,
zu verm. Langgasse 10, 2. Näh.
int Schirmgeschäir.  _ 6^ 8
^Kuisenstraße 24 ist di- erste Ei.,

von 7 Zimmern, und Zubeh.
auf 1. Oktober zn verm., eveml.
früher. Näh. 2. St . 4397
rtjilntterftr . 23b, 7 Zim.. Küche^

2 Balkons, Loggia, Bad. M.
1100—1300, per 1 Jan . 1906,
event. später zu verm. Näh. das.
Freie gesunde Lage, dich: a. Walde.
Nähe Endstation der elektr. Bahn
„Unter den Eichen". 8085

Ecke Rheinstr.
A » irchgasse , aus sofort
event. später, zu verm.

» herrschaftliche
Wohnungen,

best, aus je 7 Zimmern. Bad,
Küche und r-ichl. Zubehör, mit
Personenanfzug. C-ntralheiz..

felektr. Licht und all. sonstigen
(Jomfort, in eleg., mod. Aus-

^statiung. Näher, das. und bei
-21. Müller , Kaiser Friedrich-
Ring 59. 4104

Wjstlkimßrchc 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad »
reicht. Zubeh., 2 Tr . hoch, zn
verm. Näh. Baiibureau
selbst.

da-
8905

KLZilhemstr. 5, sehr sch. Wohn..
2. St ., 7 Zim m. 9 gr.

Balkons u. reich!. Zubeh, zu vm
Näh. zu erfr. Kreidelstr. 5. 4693

Bggtsstk. II,
eine sch. 6 Zimnier-Wohn. im
2s St . auf sofort zu vermiethen.
Näh, bei C Rcnker . 5933
L̂ otzhelmerstr. 36, Herrschaft!. 6»
sU  Zim .-Wohn (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sofort od. später
zu vermiethen. 9131

FriedricMr.
3 . Etage , 6 Zim ., « ««,
Balkons u. Znbeh . zum
1. Okt. zu verm . Räh . b.

Friedr Slarburg.
Neugasse 1.

Weinhaudlung . 6880

^archgasse 47 ist im 1. und 2,
Wohiiuilgsstock je eine Wohn,

bestehend aus 6Zimi»ern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer.
2 Okans. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Kamptoir von L.
D. Jung._ 3298
C5 aiser-Frieörich-Ring 3, schöne

Wohnuiia, 3 Tr ., enth. 6
Zim., Bad', Küche, Speisekammer,
Mädchenziin. i. Äbschl., neben der
Küche, 2 Balkons, 2 Mans ., 2
Kell., BiK. per sos. od. auch später
zu verm. Näh, das._ 7993

im kleines jankhuns,
schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
großer Garten, per sofort zu
verm. Näh. bei Petri , Nero-
straße 28._ 3381
tzH) üdesheün«kstr. 8, 6 Zimmer,
w * Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Mans. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kais.-Friedr.-
: / ! : .) ^ 1570

iircciici .iu rur - <>. i •
und 3. St ., 6 Ziminer-Woh-

iiiing mit reich!. Zubehör u allem
Komfort der Neuzeit, Warmwasser¬
heizung. Erker, großer Veranda,
Bad. Gas, elektr. Licht, Auszug,
1. Okt. zu verm. Näh. Rauen-
thalerstr. 15 I. »430

Adsißratze7
Wohnung, Bel - Etage, 5
Zimmer der Neuzeit ent¬
sprechend, mit reich!»Zubeh.
p. 1. Okt. zn verm. 8550

»egzuges Halver ist die Woh-
^ nnng Adelheidstraße 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermiethen. Anzusebeii Vorm,
ll —12, Nachm 5—7 Uhr 4871
flf DeiticiOitr. 84, 3„ 5 Zimmer,

elektr. Licht, Bad. Mansarde»,
Keller und Zubeh. per I. Okt. zu
verm. Näh. Kärlstr. 7. 2. 2U-0

5 -Zimmer-Wohnung(Bwmarckring 3). Hochpart., m. reich!.
Zubeh. per 1. Okt. zn vm. llküli.
dal.. 1 St ^ hoch, rechts. 6579
-,H,S,narckrmg ü5. 5-Zimmer-
^ Wohn. m. Z»b., 2. oder 3.
Et., !of. zu verm. _4195
§Hz!>>eichstr. tt, 2. Sk., 5 gr. Z>m
^  mit Zubeh. per 1. Okt. zn
verm. Näh 1. St._6815
^Wibaailhal 10, Gib., Part.

5 Zim .. Bad, Sp -isekam,
Balkon sofort zu verm. Nah. bei

C . Plnltppt,
4175
itsmierftr . 36 (Landhaus) freie

gesunde Lage. ö-Ziin.-Wohn.
m allem Zubeh. zu verm. Preis
900 M . Näh. Part . 3142

/ ^ .öthestr, 23, 2. und 3. Etage
5 Zimmer, 1—2 Mans. fof

ober später zu verm._ £028
^^rustav-Adolsstr. 9, eilte schöne
v !r Wohnung, 5 Zimmer mit
Badeeiiirichtlingu. Zubeh., Keg-
zuges halber per fof. od. später zu
vermiethen._ . 6108

Mäfiiergasse3, 2.,
5 Zimmer, Küche. Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. Wh. Kl.
Webergasse 13 bei Kappes. 4119
Lr» eUmmidstr̂ 58, 'Neubau. Ecke

Emserstr., 5-Zim.-Wohnung,
Part., mit Balk., Leucht- u.' Heiz,
gas zu vermieten. Näh. Emi?r-
straße 22, Part , 1571
^laiser -Friedrich-Nmg 60 siuo m,
iv» 1. n. 2. St . 5—6  Zimmer.
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht, aus
eleich oder später zu vermiethen.
Näh. Part . r . 5134
«ê ahililraße6, 1. St , o Zimmer,

Badekabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt. er. eventl. auch früher,
zu verm. Näh. Lanaaasse 16, bei
Pfeifer L Eo. '_ 4025
Ouiseiisiraße 20, 5-Zim.-Woh»,,
^ Küche, Keller, Mans. zu vm.,
eignet sich auch zum Bureau. Die
Räum- hatte H°rr Justizralh Dr.
Bergas 14 Jadre als Bureau in
Benutzung. Auf 1. Okt , 1. Jan.
od. 1. April zu bez. Näh. Aug.
Botz . Luisenstr. 20. 8731
^ «lfeiisrr. 20. Woi,».. 5 Zim.,

1 Küche, 1 Mans ., im 2, St,
auf 1. Okt. yd. 1. April zu vm.
Näh. bei A »g. Botz , 2. Stock
rechts.  _ 5732
9VH- -orWkl7 48, 8"Ziül., 'Küche,

Balkon, 2 Keller, 2 Malis.,
neu hergerichtet, sofort oder später
zu verm. vkäh. Voh., Part. Be-
stchtigung jederzeit._117
^Sriederwaldür. 10, Ecke Kteiftstr.

sind Wohn. v. 4, 3, 5 II. 9
Zim. m. all. Zubeh. aus sofort
zu verm. Näh. daselbstu. Herder-
straße 10. Bel Etage u. Kaiser«
Friedrich-Ring 74, 3. Et. 4443

Größe
5-Zl!Mlkr-Möhim;!g

mit Zubehör, 2. Etage, ist per
sofort oder̂ später zu vermieten.
Näheres Nicolasstraße9. Seiten¬
bau. 4702

O ranicnsir. 40,2.,ger.Wohn.,5 Ziin., Küche, Balk., Bad,
2 Mans-, 2 Keller, GaS u. elektr.
Beleucht., der Nenz. entipr. eiliger.,
aus 1. Okt. od. früher vrcisw. zu
verm. Bes. ' Wünsche können cv.
noch Berücksichtigung finden. Näh.
das., 1. Stock. 6604
Ĥ ranienstraßc 52. 1. E:age, per

sofort 5'Zivlmer-Wohiinng.
2 Mans., 2 Keller, zu vm Nälp
Part ., rechts oder bei Klees,
Mo'rilsstr. 37, Laden. 5931

RhkillftkSP 94
Bel-Etage, Wohnung v. 5Zimm..
Küche, Bad, Balkon rc. per 1. Okt.
zu vermieten. Bcstchtigiing und
von 11 bis l Uhr morgens nur
5—6 Uhr nachmittags._ 6055
HHiZticingauerstr. 10, u. Ecke Elt-
«ü' S- villerstr. sind herrschaftliche
5-Zmiiierw., der 'Neuzeit entspr.
eingerichtet, per jofort zn verm.

Näh. dort, Part, , l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
List, Albrechtstr. 22. ' 5909

Seerobenstrasse 30,
1 Etage, herrsch. 5-Zim.-Wobn.'
mit reich. Zub. ans Okt. zu vm.
Anzui. v. -ll —4 Ubr. N. P art.
zfÂ rachtv. 5-Zunmcr-Wohn. mit,

reicht. Zubeh., 2 Balkons.
Erker, Bad, elektr. Licht, fof. ober
später zu vermiethen Seerobe.i-
straße 32, Part._ 6720

Schlichterstratze 15
sind 2. Etage, 5 Zimmer mit
Bad, 2 Maus., 2 Keller, Mitbc-
nntznng der Waschkücheu. Bleiche,
alles neu h-rgeeich!-!, tu,f gleich
oder später zu vermiethen. Näh.
>m Hause, Hochpart. 79̂ 4

4 Zimmer.

»tue sch.
in. Balk.

u.Plans, auf
firahe 16.
^HLtnchernr.

Wohn.
Zubeh., der
p. sos. 0. sp.
Part ., r.

I -Zimmer-Wohnuuz
i. 3 St ., m. K.,Keller
Oft . z. vm. Bgrtram-

5782
x7, Neu van, sind

von je 4 Zim. nebst
Neuz. entspr. ringer-,

Näheres dorisylbst
_ 8672

^  Nähe des Bismarckrings, 1
schöne4-Zimmcr-Wohnung. Bel».
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Päpt , l. 8176
5N>otz0ci,iicrst., in nächster 'Nähe

des Rings, sehr sch. 4-Zlii,..
Wohn., 2. Etage, per 1. Oktober.
preiSw. zu verm. Näh. Naue utaler-
straße6, im Laden._ 410
A^ Uaspecstr. 6, 2. St ., Mitte b.

Stadt , Nähe d. Schlosses, des
Aathhauses, des Kurhauses und
Theaters, sowie der Baduhöfc. ist
eine sch. Wohnung v. 4 großen,
Hellen Zimmern, Küche, Maus, u.
Keller, zu vcrm. Die Wohnung
eignet sich besonders für c. Zahn¬
arzt od. eine Kleidermacheein. Ev,
können noch ein od. zwei Zimmer
im 3. Stock dazngcgeben merden.
Näh. daselbst Part . 6888
FLrhacherstr. 4. Hochp., 4 Zim,,

. ^2 . Bad u. Zuhch. od. 2. Stock
nebst Balkon und Erker auf gleich
oder 1. Okt zu verm. 4082

Friedrichstr. 31,
2.  Et . 4 Zimmer . Bad n.

!Zubeh . zum 1. Okt . zu
!verm . Rah . bei Ifriedr.
Hirbors , Neugasfc 1 ,
Wciuhaudluug . 6879

^Äöbcnftr. 16 N̂eubau), eleg.
4-Ziiii.-Wohn. m. allem Zu

behür, der Neuz. entspr, Preis.
700 Mk., zu verm. 4481
^ahnstratzc 34 . 3. St . rechts,

4 Zimmer nebst Zubetiör auf
1. Oktober an ruhige Famllie z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. St . l.
_ _ 5246_
L^ aiizstr. 5 (Nerokhal, Haltest, d.
^  elektr. Bahn), eine reizende 4-
Ziui.-Wohn., 3 Zim. u. Küche im
Äbschl., 1 Zim. U. Maua, außer
dem Äbschl., 2 Balk , p. sofort od.
später an ruh. Ncicther, einz. Herr
od Dame bevorzugt, f. 1200 M.
zu verm. Näh. Kaiser-Friedrich-
Ring 3, 3 Tr. 7992

^HL̂ anriljussir. 1, 2. Etage, 4
♦Vß - Zim, u. Zub. ver Jamiar
ev. früher z. vm. Näd. Marksir. 10,
bei J , Hurtig & Co . 6548
rtllonöftt . v9 ist eine schöne
»Vit geräumige 4»Zim,-Wvhn.,
2. Etage, mit reich!. ' Zubeh. zu
verm. vv . Ki muieI , Kaiser-
Friedr ich-Ring 67. ’ 2453
<,-M5ontjni' a§e 37, 3., 4-Zimm.-

Wohniilig m. Zubeh. zu
verni. Nah, bei Klees im Laden.
/Line 4-Ztmmer-WohiiunZ, der
>2- Neuzeit eingerichtet, sehr bill.
zn vm. Näh. Niehlstr. 23. 49.
ÜLöderallce 12, 4Zim.,Küche•" Keller und Mansarde, neu
hcrgerich; , auf gleich zu verm. N.
Part.  _ 829z,
^charnhorststratze 20, t

2. Etage, je 4 Zimmer mi,
Bad. rer 1. Oktober billig z. vm'
Näb. Laden._ 5128
Lcerobenstraßr tt. ift eine schöne
ST 4-Zimmer.Wohnung in erster
Etage per sos. oder später zu vm.
Näb. Part._ 5858
'gtcn 'obcm'tcatje 31, mod. 4 Ziui.»
w Wohnung, 2. St ., geräumig.

Illid frei, zum 1. Okt. zu vm. n.
ann bereits qm 1. Scpt. ohne
dxs. Vergütung bezogen werden,
Besichtianng Nachmittags von 3
bis 7 Ubr.  3027
^Lchwalbucherilr. 30, (SattenTclte”'
W schöne4.Zimmer-Wohnungen
zû vcrinieten, 4927

Wickklttlttöt3
Neubau. a>n Zietenring), sehr
chöne4»Zimmer-W.hnuiig preif.-
werth zu vermiethen. 6933

'Näh, daselbst._ , '
/fl Zimmer, Küche und Keller m.

Koch- u. Leuchtgas, vollst. neu
hergerichtet, per l . Okt. zu verm.
Walramstr. 35, a. d Emserstr. 6Ä 8

4L >ne sch. 4-Zim.-Wohnung
mit, reich!. Zubeh., der

Neuzeit cutiprecheud, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okt.

zu verm. Näh: Wielandstr. 1.
Part. l. 4875

^hortstr . 1, am BiLmarcknng, 4
41 Zim., Küche, Keller, Mans.
Näh. 1. St._ 3983
HMortstr. 8. schöne4-Zuu.-Wohn.
Z7  auf gleich ob. später zu bin
Preis 650 Mk. _ 6767

Uorkstr. 12,
zwei schöne4-Zinimer Wohnungen
mit sänimll. Zubehör, alles her
Neuzeit entspr. eingerichtet, sa'f. zu
verm. Näh, das. P. l. , 6925
#ßine schöne4-Ztinmerwohnitng,
' -y Pel-Etage, nebst fnmtl. Zud
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kalk,
Wasser, Sonncnseite, sehr preisw.
auf 1. Okt. er., ev. auf 1. Sep..
zu verm. Näh. Joristraße 12, Pt.
links. _ 4575
b| | ortftr. 14, 4 Zimmer. Küche,

Badekammer, Mansarde und
2 Koller zu verm._ 8449
Äi « meinem Neubau FriedOch»
\J  straße 4 in Dotzheim sind
mehrere Wohnungen per 1. Okt
zu vermieten, eine von4 Zimmern
Badezimmer und Zubehör. 3900
_Friedrich Bonhauscn.

3 Zimmer.

arstraße 15 (Landbaus Nenö.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u. Balkou zu verm. Näh.
dafeibst uub Nüdesheimerstraße11,
Baubureau._ 6827
HÜ arstr. 18, 1. Sl ., Wohnung v.
^ 3 Zim., Balk., Küche, 2 Kell.,
Maus., neu einger., auf sos. oder
15 Okt. zu vm. Näh. Pt. 6034
Hg arstraße 18, 2? St ., Wohnung

von3 Zimmern. Balk., Küche
2 Kellern aus 1. Okt. }905 oder
sp- zu verm. Näh, Part.' 1^95
/Ilpchöne 3-Zininiet-Wohuung m.
'v 3 Balkons, Bad, Mansarde,
Speicherkammer, 2 Kellern Pr. sof.
oder 1. Olt. zu verm. Aarstr. 22»,
2. Etage._ 4825
%  lbrechisir. 34, E. Oranienstr., gr.
2^ Eck!, nt. 3-Z.-W. u. Zub., )3
I . Mctzgcreibetr., f. Schweinem.hcs.
geeig,,.. wen. Conc., 1. Okt. z. v.
R. das. 2. l. 4461

äfimijflrD ip| ituii| ,
3 helle, frcnndl. Räume, an ruh.
Leute preisw. zu verm. Carl
Claes , Babnhosstr. 10. 4328

HLleichsir. 21, 3 Zim. Kuche
(Hth., Mans.), per 1. Okt.

zu verm Näh. Bdh., P. 7997
H ^ eichür 43, 3, sch Wohnung,
^ ^l 3 Zimmer, Küche, Badekab.
2 Balkons, 1 Dkansarde, 2 Keller
zu vm. Näh. Ciqarrenladen. 5610
«.tüLluchervlatz8, 3- u. v-Zim..
^  Wobn. nebst Küchep. 1. Okt.
zu vermiete«. Näheres Blüchrr-
Platz4, Hochp._ 3948
"jt£  lavcutbalevftr. 4, sch. 3-Ziui..

Wohnung in. Bad, Kohlen¬
aufzug, voni 11. hinten Balkon.
Alles der 'Neuz it entspr. cingcr,,
zu verm. Näo. im Laden.  8144
<c.ck- Dotzheimer- u. Kiednchcr^
^2- straße2 sind 3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen Per sofort zu verm.
Näo. das. 1. Et. links. 15 13
« ->rudcnstr. 8, Boy., eine schöne
^  3 .Zim.-Wohn. aus 1. Okt.
zu VM. Näh. 1 St . h„ r. 7103
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SW-tubou Eltvillerstr. 7, Bdhs.,
3.Ziin.-Wohn., der Neuzeit

entspr. AuSst., p. sofort od. später
;u vm. Näh. daselbst. 8858

^ ^ mserstraße 75, 3—4-Zimmer-Wohn., Frontsp., aus gleich
zuverm . _
FLiltvillcrstr. 8, mehr. ö-Zimmer-

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz¬
straße 9. Mtlb.. P . 426t
^Qrbacherstratze4, Hih., 3 Zim.,
^ Küch: m Abschl., p. 1. Okt.
zu verm. 4083
^-rrbacherstr . 7,  3 . Et, 3 Z.
vy Küche, Bad, Balkon, Erker'
nebst Zubehör auf Okt. zu verm

_4383_
3 Zimmer

mit Abschluß, eig. Kloset und
s. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten. 4067
c^ eldstr. 22, Hth., Fronrspitz-

Wohnung, 3 Zim. u. Zubeh.
mit Abschluß und eig. Kloset zum
1. Okt. zu verm.  4068
/Lrneisenaustr . 8, schöne3-Zim -
d Wohn, im Hth. p. 1. Olt
zu verm. Näh, Vdh., 2, Et. 7045
FQckhaus, gr. 3-Zim.-Wohnuug,

der Neuzeit entspr., in. allem
Zubeh. auf 1. Okt. z» vermiethen
Nneisenaustr 12. 5714
^Lchöue L-Zimmer-Wohnung, im

1. Slock gelegen, der Neuzeit
entsprechend, sos. zu vermiethen
Giiessenauslr. 20. Laden. 1315
/Dllölieuslr. >6 (Neubau ), eieg.
'S ' 3-Zim -Wohn. m. allem Zu¬
behör, der Neuz. entspr, zu ver¬
miethen. l 4482
^telenenstr . II , Stb., 2. St.

3 3 im. u. Küchem. Zubeh.
P. 1. Olt. od. früher zu verm.
Preis M. 290. Näh. Schmal-
bacherstraße 22, Bureau, 8072
^ »ellmundstraße5, schöne 3» u.

4-Zimmerwohn, aus 1. Okt.
zu vermieten. Näh, 1., I. 4631
ĉ ahnstr. 6, sch. 3-Zim.-Wohn.
XD »lit Maus, 2 Kellerp. sos.
od. später zu vm. N. 1. St . 4515
L-Karlsti. 28, MUb.. 3 Z, Man,-
«D Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Wh ., Part. 6573
»Darlstr . 38 , Mtlb, Dachge-

schoß, Helle schöne Wohnung
von 3. Zimmern und Küche in des?
Abschluß per sofort oder.spät, zii
verm Näp. Bdhs. p. l. 3321
aTUsiedricherstraße6, n. der Dotz-

heimcrstr, schöne Wohnungen,
Part, , 1. und 2. Etage, best,
azis3 Zimmern, Bad, Speisekamm.,
Erk> Bal!on, Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part , oder
Faulbrunnensträße5, Scitenb. bei
Ir , Weingartner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222
Ljehrstraße 10, iine gr. u. klein.
^ 3-Zimiiierwohn. per sos. oder
später zu verm. Näh. Lchrslr. 14,
I . St -, l. 6264
C^ n aiemciit Ste bau Elüchcr-
XJ str. 84 sind Wohnungen vor
2,  3 und 4 Zimmern mit Zubeh ,
alles der Neuzeit entspr, aus
1. Ost, zu vm. Näh. bei Fritz
Niictert Moritzstr. 41. 5841
^»Deitelbeckstr. 7, Ecke ßjorkslraße

sch. 3 Zim.-Wohnungcn mit
reich!. Zubeh. zu verm. bläh, dort
im Laden. 6425
^ * citelbkckstr. 14, schöne 3-Ziiii.

Wohnungen billig zu verm.
Näh. daselbst. ’ 2177

tẑ hilippSdergstraße2. Wobnung,3 Zimmer nebst Zubehör an
lub. Leute zu verm. 4140

^ ^ hilippöbergstr . 49,51 Mid 5 » schöne,
große 3Zliiimcr-Wohnunzcn,
der Neuzeit entsprechend ein-
gerichlet, per 1. Oktober zu
vermieten Näheres bei
A. Oberheim oder C. Schätz,
ler, Lahnstr. 4. 4024

Sl ' aueuttjiucm. 5, Mtlb, eine
schöne Wobnung, 3 ev. 4

Zimmer, auf 1. Oktober zu vm.
Näh. Bdh. Part , 5027
HiDauenthalerstr. 0, Hochp, 3-̂ ).-
T » Wohn. (gr. Näuiue), Badecab,
2 gr. Balkonŝ sonst. Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh. im Hanse
bei Jac . Chr. Keiper oder F.
Giegerich. 3159
«JlTauenUjaleritr. 8, 3-Zimmer-
** •' Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Spcisek, auf
sos. od. später zu verm. 9821

Näh. das. Part.
HUDöderstr. 21, Wohn, 1. St.

3 Zim, Küche, Mans. und
sämmil. Zubeh, auf 1. Okt. zu
verin. Näh. 2. St . 3957
§U) nehlstraßc 25, schöne3-Zim.
v »- Wohnung per 1. Oktober zu
vermithen. 6631
Älliehlstr . 3, Mans.-Woh»., 3
W* Zim. u. Küche, p. sos. oder
1. Okt. zu verm. Näheres bei
B. K-ast. 8010
^URömerberg8, 3 Zim. u. Küche
Ot-  aus 1. Oktober. Näher, bei
Dehn. : , i , i 8057

.-Ilcharnborststraße 18, 2. St ., sch.
3-Zimmerwohn. mit allem

Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten. 3856

^ ^ chseriicinernr. 9. Mtlv, p. 1.Okt. 3-Zimmer-Wohnung zu
vermiethen. 6050
/Alchiersteinerstr. 18, Hth, 3 Zim

u. Zubeh, zum 1. Juli zu
vermiethen._ 2990
iFlchiersteinerstr. 50 (Gemarkung
W Biebricha. Nh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim, Küche u.
Keller per sos. zu verm. Näh
Neuaaffe3 Pari . 1800
HHiDaldstr. 90, 3>Zii».-Wodu. m.

Küche zu verm Näh. das.
Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzheimerstr. 118. 7139

^s^ alrawstraße 32. Frontsp,tzw.3 Zimmer, Küchen. Keller,
auf 1. Oklob. zu verm. Näheres
Part . 4277

^ ^ alluferstr. 3, Hth, 1. St . r.eine schöne3-Zim.-Wo>inung
mit Zubehör per 1. Okt. d. Js.
anderweitig zu verm. Zu erfr.
daselbst bei Hcrboru od. Vorder-
haus. Pari . 4791
/schöne 2- und 3-Ziinmerwobn
'Sr  mit Zubehör i. Neubau Wer-
dersträße4 per gleich od. 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Slb,
Part 1608
Ŝ Hcllritzstraße 89 3-Zimmer»

Wohnung, Küche, Kloset,
Abschluß, prachtvoll, schön, per
1. Oktober zu verm. Näheres Eck-
laden. 4819
tKicftenOftv . 3 , Wohnung von

3Zi3Zimmcru ii. Küche zu verm.
Näh, bei L. Mcurer, Luiseiistr. 31.

4368

Norkstratze 4 .
Vdh, 2. Sl , 3-Ziininerwohniliig,
mit Balkon u Zubeh, per sogleich
zu verm. Näheres im 1. Stock,
links. 5014

^ ^ chöne 3-Znii.-Wohnung mirreich!. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen-
straße 7. 507
ck̂ chöne3-Zimmerwohn, Front»
'*r  spitze, Zubehör, Gartcnbeuutz-
ung, Bleiche, per 1. Oktober zu
vermieten. M. 3.50. Näh. Grenz?
strgße 2, Pan., Bierstadtcr Höhe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer und
Zubehör, Garten, Balkon p. 1. Okt.
Mk. 550. 3670
4K Zimmer u. Zubehör (1, Et.)

p. sofort ob. ipüter zu verm.
n Dotzheim, Nbeinstr. 49. 1718

Vierstadt.
Eine 3-Zimmer-Wohnung in. Gas-
u. Wasserleitung zu vm. Philivp
Hoklstiänser, Wilhelmstr. 5963

Ä / immer.

Albrechtsirasfe 41,
eine Mans.-Wobnung v. 2 Zim,
Kücheu. Zubeh. an kl. ruh. und
rein!- Familie auf 1. Okt. er. für
250 Mk. jäh. zu vm. Näh. das.
Vdb, 2. St . 4815
tDLdlerstraße3, 2 Zimmer unb

Rüche, Vdh, per 1. Juli zu
verm. Zu crjragcn Römerberg 2,
Eckladeu. 24
»>Udlerstr. 28 ui cuie Wobn. von

1 od. 2 Zim. u. Küche mit
Abschl. gleich od. später zu verm.
Näh. Part . r . od. 1. r. 6451
^Kldlerstr . 50 * Dachwohnung,
*r§- 2 Zimmer und Zubehör, auf
I . Septbr. zu verm. 5457

Ŝ leichslr. 23, Hth, 2 Mans,Küche uno Keller an eine
kl. Familie zu verm._ 8031
^LLlucherste. 23, schöne, große 2«
'V Zini.-Wohuungcn m. Balkon
per I . Okt. zu verm. Näh. das.
von 4—7 Uhr Nackiin. 7980

^ ^ lücherstr. 23, Hth, schönesZim.-WohnungenP. 1. Okt.
zu verm. Näh. das. v. 4—7 Uhr
Nachmittags. 7981
(Äd ). 2-Ziui-Wohn, im Eckhaus

aus 1. Okt. 1905 zu verm.
6513Bülowstr. 15, Part .'

^Z-Zim.-Wohn. in. Zubeh. im
™ Nillb , p. 1. Okt. zu verm.
Preis 276, 350 u. 360 M. Näh.
bei Herrn Schuchmann, Büiow?
straße9. Mtlb, I. r. 5993
(C astellilrage 4/5, Dachwohiiuno,

2 Zimmer und Zubehör zu
vermiethen. 6072
^L>,otzhelinernr. 14 ist im Slb. die

Part .-Wohn, von 2 Zim.,
Küche u. Zubeh. au ruh. Leute
ver 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Vorderhaus. 6726
^ >otzhcimerslr. 72, sch. 2- und 3-

Zimmerwobn. im Mtlb. per
1. Okt. zu vermiethen. 'Näheres
Vorderb. Park. 8074
1 2-Zim>nerwohii per1.Okt.zu»ermieten. Dotzheimerslraße 98,
1. St rechts. 6757
^ljntbuu Dotzhennerstraße103
'rr (Biutler ), gegenüber Güter-
bahuhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
evcnt. mit Werkflältcu od. Lager¬
räume zu verm. 3345

-^ uaania >je i zwei williiiarocn
"O sür 10  Mk. an einz. Person
zu verm._ 5941
^ .ch. 2-Zini.-Wotzn. m. Glas.
^ abschl. i. Hhk. zu verm. Näh,
Jabnstraße 20, Bdh. Part . 7177
F^ -arlstr. n8, Hlb, sch. 2-Znniiicr-
vl  Wob,, . ( I. Sä ), ii. 1 sch. 3-
Z.?W. (Mans Wohn.), alles im Ab-
schlug, zu venu. Näh. Vdh. P . 7936
^ *rch. MansardwahniiNg auf gl.

od. 1. Juli zu verm. Karl¬
straße 32, Vdh., 1. 3390

irchgässe 52, Front so, 2 Z,m.
■v»• u. rKüche, z. 1. Okt. ob. früh,
zu verm. Näh, »n Laden 7943
î judwlgstr. 10, 2 große Dachzuin
^ zn verm PreiS 14 Mk. 5620
^jehrstr . 14, 2 Zunliierwohiiiing
^  an - ruh. Familie per 1. April
zu vm. Näb. das.. 1. Sl , l. 6265
tL Zimmer und Küche zu verm.
&  Mickelsberg 28. I. 4411
^HÛ aniard-Wohnung, 2 Zimmer

und Küche, zu vermieten
Moritzstraße 42. 4398

Neugasse 1s.
1. Etage . 2 Zimmer , für
Bnrean -Zwecke , ans
1 . Okt. zn Herrn. Näh . b

Friedr . Ilarbnrs,
Neugasse 1 , .

Weinhaudlung . 6878

Neugaffe 12 ,
Seilciibau, ist eine schöne3-Zim.-
Wohn. im Glasabschl. per 1. Okt,
zu verm. Näh, im Laden. 4717
« ^ crostr. 10. Hth, 2 sch. große
■rr  Zim , Küche nt. Abschluß p.
1. Oktober zu verm. Näh. Vdh,
2. St . l. od. Moritzstr. 50. 5995
^» Rerostr. 38, 2 Zim, Küche u.
» * Zubehör (Dachst.) aus gleich
oder später an ruhige Familie z >
vcrniieten, 6587
^>U.elleIbeckllr. 1, Vdp. (Neubau),
-rl  2 Zimmer u, Zubeh. zu vm.
Näheres daselbst od. Alvrcchtstr. 7.
Laden. * 7187
iAranienftr . 34, M, 2—3 Zim.

und Küchep. gl. od. sp. zu
verm. Siäb. 1.' Et. 4855

^ ^ ialierstr. 24, 3^Zim, Küche u.Keller a. 1. Sept. od, 1. Okt.
zu vm. Näh. Vdh. V. 6774
^HterschledcncHeinere Wohiiung.
'V auf 1. Slug, an ruh. Leute
zu verm. Näh. Plattcrftraße 46,
Part. 3024

^ > rudenstr. 7, Hinterb., sreundl.
Mansardwobniing, 2 Zim ,

Küche, Keller, a. Okt. zu »in. 6776
2,X2  Zim . IN. jtüche (2Nl,o.)

auf 1. Okt. zu vm. 2-äh. Elloiller-
straße 18, Vdb., Part ., lks. 6698
2 Zimmer und Küche

zum 1. Oklober zu verm. Feld-
siraße 1, 2. St . 4921
?7» eldiic, 10, gr. ..Mänsardiv., 2
O Zimmer, Kücheu. Keller, auf
1. Okt. u verm. 6325

î eldsiraße,22, Maus.-Wohnnilg,
(y 2 Ziinnicr und Zubehör, per
1, Oktober zu verm. 4069
t̂ eldslraße 23, eine Mansarde-
'O wohiiung von 2 Zim., Küche
und Keller zu verm. Näh. Feld-
straße 25. Part . 5695
*J>Zimmer uns Küche auf
& 1 September zu verm. 5683

Feldstraße 27.
/ ^Loebeiiilr. 16  sind sch. 1- und
'r 'J 2-Zimnierwohn. p. sof. oder
1. Olt. zu verm. 6934
^« oeöenstr. 17, Vdh., sch. Fronl-
vJ * spitziv., 2 Zim ., 1 K. a. ruh
Familie zuverm. Näh. Vdh. Part .,
bei Walther. 4o74
4triieisenaustr . 6. iKeubau, nur
SV Vdh.. sch. 2-Ziiii.-Wobniing
zu verm. Näh. das. oder Liiisen-
straße 12, bei FI ». 3888

Häfnergasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Webergasse 13,
bei Kappes. 4120
^ .elencnstr. 11. Slö ., 1., 2 gr.

Zim. u. Küchem. Zubeh. p.
1. Okt. zu verm. Preis M. 330.
Näh.Schwa!bacherstr.22, Bur. 8071
L^ erriiinühlgasse3, Hih., ist ein

Dachlogis v. 2 Zim., Küch-
u. Keller aus 1. Nov. zu verm.
Näb. Part . - 8099
^t̂ ochstrage3 sind 2 tl. Wohn.

sofort oder 1. Oklober zu
vermiethen. 7208
^^ ochstr. 7, eine Part -Wohn., 2

Zinn. Küche u. Keller, sow.
2 Ställe für je 2 Pferde , auf gl.
od. 1. Okt. zu vm. Zu ertragen
Gustav-Adolsstr. 7, Frtsp. l. 8151
ŝ reundl. 2- ui 3-Z »».-Wobu.
X.J  mit Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Waldstr.. Ecke Jägcrstr., P. 4605
/Lchöne 2-Zimmerwolln. m. allem
*rr  Zubeb . ist gleich od. später z.
verm Näb. Jägcrstr. 7. 6745
O^.ahnstraße 12, Garienhaus, 2
-XD Z:>». und Küche an kl. Fam.
zu verm. 5940

3P. Jahrga^

3 kleine Wohnungen auf sofort,
ev. 1. Olr. zu verm. 6583

Platterstraße 46.
^h .lippsbcrgstr. 36, sch. 2-Zlii!.-
^ Wohn, in freier, lijsksger Lage
an saubere, tut). Leute zu verm.
Näh. das. im Baubiireau. 6339
«dHZaucnibareriir. 5, Sto ., eine

sch. Wohnung, 2, Zim. und
Küche, ans 1. Okt. zu vm. 8147

Ranenthalerftr . 12,
2 Zimmer mit Zubehör zu ver
mietbnt. 5792

tjjfjguaul )a!nftr. 18, 2 Raum,für Lagerraum oder Möbel-
einstellen, zu verm. _ 4990

«ii . 20 ,
sch. 2-Ziiiililerivohnung Per Juli
zu vermiethen. 3569

-̂ ^ heinvadn'ir 2, 2 kl. Z„ sep. u.hint. (3. Et.) u. 2 schöne
Mans. zum 1. Okt. zu verm, auch
getheilt. Näb.  Part . 7021
^K> öliierbcrg 35, 2 Z. u. K. aus

1. Okt. zu Din. 18 M. 3858
ÜJöbtrut . 19, 2-Zi>n.-Wohn. p.

Okt. zu verm. 8080
-Itecrobeilstr. r8. Hth, 2 Zlinnler
^ Küche und Keller zu verm
Näb. Vdb, 3. St. 6895

^eerobeiistr . 31, Front,p, 2 Z,Küche, pp. zum 1. Okt. an
ruhige kmderl. Leute, cventl. auch
mit  1 Werkstatt zu verm_ 4895
*>P  Mansarden um GrasavichlUL
™ zu vermieten. Scheiikendorf-

2692straße1.
schöne sreundl. Wohnung, 3

Zimmer und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schiersteineriiraße,
links. 4657
rAtchiersteinerstr, 16 (Neub.) sind

int Mitlelb. sch. 2»Zimmer-
Wohn. an ruh. Leute zu verm.

äh. Vdh, 1. St.Näb 6119
Miachivohnung, 2 Zllumer uno
^ Küche, p. 1. Olt. zu verm.
Steingasie 18. 6945
^S >achwohli, zwei Zulluier, Küche,

Keller, zu vermielcn. Stciu-
gasse 23. 2944
-̂ rteiugasie ist eine Wohnung,

Hth. 1. -St . hoch, v. 2 Zink,
1 Küche und Zubeh. auf 1. Okt.
zu verm. 7971
/Atchivalbachen'ir. 22, Sllleeseite,

Bdh, 2 Mans. ii. Küche an
kinderl. Miether per 1. Okt. oder
gleich zu vm. Preis tvk. 250. 8073

^chwalbacherftr. 39, Ldh, P,sind 2 Zim , an einz. Pers.
od. kinderl. ruh. Leute p. 1. Okt.
zu verm._ 8143

ẑ valrainstraße 32, Akansardw,2 Zimmer u. K. an kleine
Familie auf 1. Oktober zu vcrm.
Näheres Part . 5434
6P  Zimmer Küche uno Keller,
™ Hth, Gas vorhanden, per 1.
Oki. zu verm. Walramsir. 35, an
der Emserür. 6609

Wütkriooßratze3
(Neubau, am Zictenring), schön-.
2-Ziiiiiner-Wobuung im Hiinerh.
prcisiverth zu vermietheii. 6937

Näh. daselbst.
^L ^ aldstraße 44, Ecke Jäg -rnraße

schöne2- und 3-Zimnier-
wohniing zu vermieten. Näheres
Part . 4605

^Hevergasic 54, 2 Zim, Küche,
_ Dachkammeru Keller auf
l . Okt, zu vm. Näh. P . 7921
^Httellritzür. 45, -Ltö, 3 Zim.

u. Küche zu venu. 608

Weftendstv . 3 ,
schöne Wohnung von 2 Ziniineru
und Küche zu verm. Näheres

Architekt Mcurer,
6176 Luisenür 3l
^Ukorkstraße4, 2- nnd 3-Zimnier,
E / Wohnung im Hth. zu verm.
Näh. 1. St , l. 3691

Neubau
Wesb. 6totfaürih,
gegenüber Molkerei Kraft, Dotz
hcimerstr, 6 schöne , lustige
2-Zimmer-Wobnungen per 1.
Okt. zu . verm. Näh. Aork-
straße6, Comptoir. 7093

sFsHiorkslr. 22, 2 Zim, k ., Keller,
Maus. p. I. Okt. zu verm.

NäbrreS Part ., r. 5129
14, Vorderh, 1. St,

ifj  2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
aus 1 Okt. zu verm. 4206

^ ^ orkstr. 14, Std, 2 Zim, Küche^ und Keller zu verm. Näh.
Vdh, 1. St , links. 3315

^ ^ ortstr. 25 sind 2 Mans , zus,oder auch geth, auf gleich zu.
verm. Näh. das, 1. Sk. l. 3780
^schöne 2-Ziiiimer-Wohnnng gl.
'Sr  od . später zu verm. llkäheres
Dorkstraße 31, 1. 3584

3 ietcnring 14.Mittelbau,sch. 2-Zi,nmer-Wohii. z»
verm. Näheres Baubureau,
Zictenring 12. 2645

-̂Dlonnenberg, Wiesbadeneistr. 20.
y **' Hallest, d. eleftr, Bahn, ist
e. Fronlsvitzwohn. mit Ballon, 2
Zim, 2 Kaminern, Küche, Speise¬
kammeru. Zubeh. (Abschluß), Gas
und Wasserleitung im rüh. Leute
zu vermiethen. 7123
( » m üieuvaii Dotzheim, Ecke
\\  Rhein - n, Wilhelmstr, 6 Min.
vom Bahnhof, sind wehr. Wohn,
von 2 Zim, Küche, Speisezim. u.
allem Zubeh. aus 1. Okt , auch
früher billig zu verm. Näh. bei
Adolf Rossel . 4742
FLure Wohnung v. 2 >ji»-nierii
^2-Küche, Balkon,ü- Zubeh. sos.
zu vm. Näh. Dotzheim. Wilbelm-
straße 23. ' 1022
^ ^ otzheim . Schöne2-Zimmer-

sowie 2 Mans.-Wohn. pre>sw'
zu verm. 2!äh. Dotzheim, Schier'
steinerstr. 19, oder Wiesbaden-
Kirchgasse 23, Diack. 6127

Bierstadt.
In meinem neuerbauten Hause,

Eck- Adlerstr. u. Langgasse, sind
schöne2- und 3-Zimmer-Wohn,
der Neuzeit entsprechend einger,
mit Wasser? u. Gasleitung, eveiil.
auch.Badeeinrichtung auf 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Wilh. Stiehl,
Sattler und Tapezierer, Erbeu-
heiincrstraße. 1240

Bleidenstadt, direkta. Bahnh,
2 Zim. u. Küchem. Stallung

und Netnise zu vm. Näh. bei
P . Lerch, Wiesbaden, Dotzheiiiicr-
siraße 1l8,od. Aug. Fink, Bleiden¬
stadt. 7137

1 /immer.

| dlerstr. 30, Zimmer u. Küche
zu vermiethen. 8667

>tz« d!eriir. 40, Dachw, Zimmer,
Kücheu. Keller, auf sos. od.

spät, zu vm. Näb. Pan . 6836
^ « dierstraße 50 1 sch. Zimmer.
^ "4 nach der Straße, mit Keller
ans I . August zu verni. 4062

dlerstr. 55, 1 Zim. u. Küche
zu verm. Näh. Vdh. 1. St.

6847
Ziinmcr, Küche und Keller

zu verm. Adlerstr. 63. 767
dolssallee6, Hih., 1 Zimmer

'44 mit 2 Belten, separ. Eing.,
mit Kafiee7 M. die29oche. 9790
s,HI- ansarde mit Herd an solide
«^ 4 Frau zu verm.

Näh Biebricherstr. 4», 2., nur
bis Mittags, 2287
>1sizlüchcrplatz5, Vdh.. Part ., 1

Zimnier, Küche, Klo et und
Kämmerchen im Ilbschl. zum1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blücher¬
platz4, Hochp. 4589

CS ofteUur. 1, 1 Zinimer u. Küche
>auf 1. Okt. R. 1. st . 5873

^lotzheimersti . 10, sch. Wohn.,
^y 1 Zimmer u. Küche zu ver-
inietben. 7977
^otzbeiiiierstraßc 16, Wohnung
<̂ »y von 1 Zinimer, Kücheu. Keller
zu verni. Näh, Adelheidstr9. 5542
t^ >o,-heini-r,ir- 88, itOtlo.. 1 Zn,,.

und Küche sogleich, Hinterh,
1 Zimmer u. Küche, p. 1. Sept.
zu vm. g-äh. Vol,.. 1. Sk. 6748
E^ illscrilr. 24, sch. Fronisp.-W.,

'' 1 ZimH u. Küche, an einz.
Dame zu verm. 'Näheres daseltst
3. Stock. 8082
t78» rontspitz-Wohnmig zu verm
i  y  Eiiiiernraße 35 6260
1 Zimmer nnd Küche

zu in 1. Oltober zu verm. Feld¬
straße 1, 9 St . 4922
tT̂ eldstr. 9/11 , ein Znnmec und

Küche ans iofori od. später zu
verm. Daselbst ist ein gr, Zimmer
ZU verni. 6480

t̂ elüstr. 10. Maniarvew, 1 Zun.
^ und Küche, auf 1. Oktober
zu veriniethe». 6326

I  Ziin.,Kücheu. Keller auf 1.Sept. zu om. Näh. Feldstr. 17.
bei Fr, Born  Wwe. 6116
r ^ eimir. 19, ein Zim., Küche lt
O Keller per 1. Juli zu verm.
viäh. Bdh., 1. Et. r. 2856

^rankenilr, 18, Hth., 1. Si .,
i 1 Zim., Kücheu. Keller auf

'April zu vm. Näh. Vdh., V. 6258
^ ^ raiikenstr. 21, Himerb.. 2. St..
"O 1 Zimmer, Küche, Keller auf
Okt. zu verm. Näh. Vorderbau,
1. St . rechts. 6777

neisenaunr. 20, t ., außergew.
’mr  hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit herrl. Fernsicht, pr. iof.
zu verni_ 2629

G

^yelenenflt . 12, Vdh., Mansard-_ üube an einz. Pers. zu vm.
Näh, Park. 6304.

rlencnstr. 13, Hth.. l. Zinimer
zu Dm. 'Näb. Vdh. SR 8049

^r ^ clliiiundstr. 27, 1 Zim., Kuche
u. Keller zu verm. 2397

-̂ tchöne Dachwohnung, 1 Zim.und Küche im Hinterh., auf
1. Sept. zu verm. Näh. Hellmund-
straße 31, Vdb., I. l, 5640
^ »ellinundstr. 33 ist 1 Zimmer

und Küche (M. 16,) per
1. Okt. zu verm. 7043

,-llmundstr. 41,^ h?^ >
s> b 4 ein3. 3im,

NüL- b,n Hornung $■ 1 :®-
Hkffuergaii'e 3. ' E,,,
•T-2- - - - JT8»
tfÄinc kleine Dachŵ W ^ .
>20  zu vm. Höchste. 6, ^ 7.gl.
^otPftätte 13, lzu verm. ‘‘-dl!
M -nIToBeS
ei ) Keller, Kloset, E,z. ,5K
auf gleich oder 1. Aligust
mieten. Hirschgraben2g.
Ĉ abultt. 16, Gib,, inr7r ~>

Küche, Balkon, ZaZ - m
Näh Vdh.. Part. ' 3U“«•- - -- -— __ 6739

1

- - - 6/29
|£ äme FroiitjpitzwohnHH- 7—-
^ u, Küche an uik,  alt ' J *'
lofc Leute sofort zu ver,,, .-5'
Karlstraße 42. 1. '
| Zumner nnd KücheH >--

od. sp. zu verm. Kcllergi 17

(Kch - gr- ZuiimepH ^ st
^ Wohn- u. Schlaszim.
ob. 2 Betten zu ocrmiet5en *
4899_ Kirckigaffe 36, 0 ,
^Kurchgasse 56, 1 ZiiiHZT-
v  4 zu penn.

E
Bäckerladen.

in große Mansarde pff
ZU verm. Ludwigstraße^

Küche  zn verm. ^

Jttiiltrflt. 1« »7
Olt . an nur ruh. Lcmez'. ^Sinz. v. 10
Röderstr. 34. I.12 u. 2- 4. Z, ot{l.

time Wohnung, äimmet, S
und Keller, zu verm. 6463

_Rerosiraße 6.. :
U |4ctte [bctfur. 1, Bdli. (Sitanouj

1 Ziinnier u. Zubeh. w
Näheres daselbst od. Albrechtzr. 7,
Laden, '71$'

Qr -n'.ienstraße 60,
Mtlb., Parterre, 1 Zimmer und
Küche auf 1. August zu vermieten,
Näh, Bdh,, 3. St . Mg
iv ^ aucnlhalerstr. 5, 1 Zim, und

Küche auf 1. Oktober pi
8148vcrmith-n._

cn.Haler,ir. 9, Dianianw
zinimer mit Küche, alles neu

hergcrichtet, an sol„ saubere Frau
obne Kinder zu verm, 3M

Rnucnthalerftr . 12,
1 Zimmer mit Zubehör zu »er-
»ii Heu. _ 5793

Jüemitc 93, ein Zimmer«>d
*- Küche zu verm. Ääh. 8t-

villerstr. 14, P„ b. Dietzel. 6383

Hheinstrasse 58,
Maniardwohnung, 1 Zimmer, K
und Keller an ruhige Leute, am
liebsten an einzelne Person
Näh, daselbst Hth., P.
t ^ öinerberg 8, 1 Ziniiiieri»id
** 9'  Küche, sofort odera. I. Olt-
Nah. 1, Sr . I. M

Rö "u«erberg 13?
eine kleine Wohnung aus 1- 0̂8
zu vermietbeii._ 8132

,̂ tchachlstr. 30, Maiijarde, nur
W i . Oktober zu Dcnim^Näh. Pan.

chachrstraßc8, 1 Zim,
u. Keller per

früher z» Dm».
1. Okt. «du

6103

,-Flchierstcinerslr, 18, _ _
u, Küche zum 1- OktohM?t

veriiiiclheii.

i Zinn»»
Itobcr z»

AchvgldchcrDtze 53,
ll. Dachw. a» ruh. Leute zu

^ -chwalbacherstr. 63, i ® flä-
W mit Küche per 1. Oktob'̂ ^verniieteu.
(̂ chulgasse4. 1 Mansarde so^od a. kväier zu vm. -1

m

.wulgasse6, Mails-, 1
u, V yif’rllT‘ "' STI
aldur. 90, I-Zmi-'A ? ®

Küche zu verm. ^ 6(j
Nachm, v. 5—7 Uhr, ° ? 14l
P . Lerch, DoUbeimcriir.
kltjalvaiiiftt . 13, eine^iani°<,2
SB » auf I. Okt zu verM M̂

t^ alraumn l***& u . Küchev 1- i .ggz
Näh Stiittcr , Vdh.,

P alramsir.25,Vdh.,1.Z
eine.Î .?

^ -Zim.-Wohn.
auf I . Okt. zu verm
inonatl,). 97üb , Var ^ ^ ■
•> immer, Küche und Sc3- ^

an ll. Fa in. zu verm.
Wellritzstr aß-̂ -.

l̂ .u Licidciiiladt, dirckia Bad
\S  I -Ziin.-Wohn. Ni. 5,uw' --

vfitt

I
A

9.5'

«er
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euch
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3. §

i
i»

icii
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Segen
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Wtm.
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fei«

?)
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Sl ., (.
zu vermieten.

et «-
in

ftfiine h. leer- MaM.
'y 1. A»g- an el ®ieid)firaPe1i
8 Mk.) zu verm. 44.
Dach.
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nritiusstrasse 8,
,in leeres großes Zimmer in,
Siock zu vermieten. Näheres

^»tseibst1. Stock links._
'■JjTSrigUt. t>4, i . er ., 2 leere
p | Zimmer auf 1. Oltober zu

Wiesdavcner General -Anzeiger«

lietben. 6933
xgHieiilhalerstr. c, cm leere» Z.
!)l QU? 1. Oft. zu Herrn. 8149
kS^rovenstraße 30 ein großes
W Souterrain-Zimmer und 2

^Usarden zu vermieten. Näher
" 4000
"xilritzstr. 30, teere Mansarde

zu vermiethen. 4837
^res Eckladen._

jablirte Zimmer . };

A

fedjtilr. 12, sch. beizb. Maus
Ü ZimmerP. 1. Oft. zu venu
iji. Ztb. 1. Stock. 6654

Ibrechlstr. 31, P ., gut rnöbl.
Zim. mit Pens. ii. sep. Eing.

verm. 8141
»fialiche loltDe Arbeuer können

itf- Lchlafst. erb. Adlerstr. 35 P
6648

Tüin möbl. Zim. an ein Fräül.
R / zu venu. Adlerstratze 49,
Ktb., Part, l._ 7956
edjiafncüc frei Adlerilnitze 64.Hit.. 2. St ., b. Well. 2420

blcrur. 10, 1 r„ erh. v. Frl.
oder Herr sch. Zim. 6987

atdierstr. 60, P., erh. rein!. Ärv.
Ngute Kos) und Logis, wöchentl.
8.50M!. b. 982
»« dlcisiraße 60. erh. reml. Arb.

pH schönes Logis bei Emil
_6297

»ft. saubere Arbeiter können
.' sofort Schlafstelle erhalten.

Philipp Kraft , 5703
Adlerstraße 63, Hlh. Part

A^in g. möbl. Zimmer zu vcrm.
^ Gneisenaustr. 8, Hth. 1, St.
bei Schmidt. 4799
ckLLneisenauür. 15, 1. r , Zim.
'O ' „1. 2 Betten an 2 rl Leute
(p. SB. 7 M. m. Kaffee) z. v. 7957
Lärmig,ir . 7, Bdh., 2 Sk.. l.

kann ein reinl. Arb. schöne»
Zimmer haben, pro Woche4 Mk.
mit Kaffee, wenn zwei zusammen,
Mk. 3.50. 357g
(̂ ckiört mädliertes Zimmer sofort

oder später zu venu. Hclencn-
Iraße 2, I. St , links. 7952
^ ^ elstteNsträße3, freundl. Ziuimer,
&&  Hlh . 1. Stock, an ruh. Person
per 1. Okt. zu verm.

Daselbst schöne hcizb. Mansarde
an ruhige Person ver 1. Okt. zu
vm. Näh. Part._ 8106
Aeiencnsiraße 24, Bdh., 1., er.
«g  ballen anst. Leute Kost und
Logis. 44 .g
F ^ eleüenstr. ,29. 1., EckeW-llritz-

9?  straßc , beff. möbl. Zimmer
zu verm.  _ 6620
rtWötO. Zim. (s-p ) sof. zu vm.

H-llmiindstr. 49, 2. I. 8134
tfßin Herr kann bill. Logis er.

' halten Hermannstr. 3, Bdh ,
2. S tock rechts. 8076

§VI) öbl. Zim. zu venu. Römer
berg v9. 2. St._ 6676

^ ^ oiueroerg 30, inöol. Zimmer
zu verm. Näh. Hinterhaus,

1- St . rechts._ 5676
f &’n möbl. Zun. zu venu. Roon>
V -e "rohe 20. [ . Et. ’ 66 61

möbl. Zim. mit u. 0. Pens. 7077

20. Jahrgang.

Werkstätten etc.

CTW arstraße sSchleifmühle), Wohn.
nebst Stallung und Remise

ofort zu verm. Näh- Eltviller-
sira'-e 12, 2. links. 3015

^VV/öbl . Plans, mit 2 Betten a.
sofort zu verm. Hermami»

straße 17. 2.. l. 5066
oder 2 bessere Arbeiter erh.
sch. Schläfst. Hermannstr. 23,

2. Ei.. Ecke Bismarckring. 865
fAch - Zimmer, gcmüthl. Heim,
>»< erh. ein auch zwei Fraul.
billig Heruiannstraße26, Hinterh.,
2. St . rechts. 6727
e^ erderstratze2, Hlh.. 3 Tr . r.,

erhalten reinliche Arbeiter
Logis. Z222

idolfstr. 10, Gth., 4. rcchis,
»sch. möbl. Zim. mit 1— 2

Leite,,, auch an Geschäftsfräulein
z» verm. 6215

krtramstr. 12, 2. rechts, schön
^ iröbl. Zim. ui. 1 od. 2 Bette»,
I wochenweise zu vcrm. 7144

Mödl. Zliumcr 45M.. 1». Pens
*'* 45 M. Bismarckring 34,
3. St. rechts. ‘,8120
Äm. morn., muiges Ziu,. m. g
**  2 Letten mit od. ohne Pens,
i» «riltictyen Bismarckring 32,
-rechts.  _ 9084
Jli *iii«rctrmg 32, Part . !., movl.

^ Zimmer zu verm. 8049
Wismarckung 37 3. Zl. I , möbl.
fl  Zimmer zu vm. 49 Mk. mit
g 8048
föui möbl. Zim. mit od. ohne

W ^ eus. au einen ruh. Hru. zu
E »«>. Bleichsir. 18. Lad. 3844

sl-ichstr. 26. 2., r., cm gut
. möbl. Zu», an best. Herrn

Udermiet heu. 5070
t Burgsir9, elegant möbl.

«r . Sun. frei mit u.z ahne Penst
^ pafle francins _ 1232

tjlUimer frei mitu ohne
M.I Pension. Gr. Burgstr. 9.

8063
Mücherhr. 7, HJTtTöTPari . lan»
Wörtlicher Arbciler Schlafsielle

_7156
Mf'ml. Arbeuer erhallen Logis^iBuIowslr. 4. .<5.5 1 ,  am 7
d â res Logis mit Und ohne

^ haben 2541
—>»— Dotzheiuierstraßc30.

erh.,Logis Doyhcmier-
HxE ?öe 30 bei Köhler 4729
S 'f "? : e0- h--°b. Maus.
ftnen c tn0. uuabhäiig. Frau
Säj^ .« beit zu vermiethen.

_ 3852
80. Hth. P.. -nt

- N, , Zuiimer zu vm.. Preis

geeilt möbl. Zimmer zu verm.
W Herderfir. 15. 3., l. Anzus.
von' 1—3 Uhr Nachm. 3895

Herderstr. 16.
Part ., links elcg. möbl. Zinimer
moiiail mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise.  439
^S^ roßc tzeizd. Maus, an einzelne

Pers. mit ob. ohne Möbel
zu vermiethen. Näheres Herder¬
straße IQ, 2. l._ 6722
E> arlstr. 38, Hih., P. l., erh. 4.
'o *' auch 2 reinlich- Leut- schönes
Logis.  _ 7189
«I * eitere Dame findet in gcdilo.

Familie angenehme Pension
Kaiser Friedrich-Ring 33, P . 2560

>wti gut möbl. Zimmer mit od.
0, «h»e Pens, zu verm. 4792
^Kaisei ^Friedrich-Ning 33, P.
kt» aiier-Frieorich Ring 43, i. -t .,
* *' zwei eleg. möbl. Zimmer,
auch als Wohn- u. Schlafzimuier
zu vermiethen. 8746

rfCiit freundlich möbl. Zun., (>ep.
Eing.), an einen anst. jungen

Mann zu vm. Näh. Seerobenstr. 5.
Htb. 2 links._ 6842
^eerobenstratze 19a, Part , links,

möbl. Zimmer billig zu ver-
iiiieten. 8O89
hVLcscheid. jjcauiem findet gute

Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas Hausarb. Näh. Sedanstr. 4.
1. St . links.  _ 4005
SLttif . möbl. Zim. (ev. m. 2 « .)

an reinl. Arb. zu vm. Sedan-
straße7, 2. St . r._ 4817
C^ ungct Mann kann Kost und
"XJ  Logis erhallen 8096

Sedanür. 7, Hih, 2. St ., 1.
tfftui junger Mann taitn Teil au
^ ein. Zim. haben Sedanstr.-1I,
Htb.. 1,  St ., t,_ 5228
Achachlstraße 4, 4. St . ein sch.

freundl. möbl. Zimmer an
beff. Herrn- od. Danie zu ber-
mieten,  _ 5386

7, ein gut möbl.
W Zimmer mit sep. Eing. bill.
zu vermietben._2070
W ibnier erh Sqlafft. Scharn-

borststraße2, Park., r., bei
Knarr. . 800
Achterste,nerstr. 43, gut uiöbt.^ Zimmer zu verm. 5992

WkWÜk oü.
Iflgirniin

und 3- oder 4-Amuitr-Woim-
ung zu vermicieu Dreiweideu
straße 5,  Nähere .» Lismarck-
Riug 6, Hochp. 6939

g^ uk inöol. Mansarde sosoil zu
vni. Kellersir. 6, P. 6649

bttz - auritiusilrabe 4, 2. E-age g.
möbl. Zimmer p. fojort zu

vermieten. öl bä
,auarueue frei Maurilius-

platz -n Part . 4542
>HHLarklstr.̂ 12 (Schlag ) 3. Sl.

bei Schäfer erhält ein nur
anst. Arbeiter sch. Logis mit und
ohne Kost. : 5546

mödl. Zimmer mit 4
_t083

; Ober9 ö“ umec  1
"a8-SoMb'  Juli zu
h zi, Meimerstraße 85, Vdb.,

' 3284

^H - Mbl'^ ^ be. Mulles
«all ,L "," ' °uck, für zweib z. vm. 9348
» 2oqf^rb̂ ter Clb‘,lt  iloit und
M, » ?° Dotzhej,1,erstratze 98.

- 1801
iw n"..“1, Slrb- erh. billig
^P' 2.' St D ûüenstraße8,4675

^ ^ -§!°°uorenstr. 3 9 l
Hmimer zu bermeerheu" Nödêr , °erm« ,heu

es Eleonorenstratze 4,
6913

AüM o- an,‘ l°nu bil
ZS • v 'mmer erhalten

»^ ^dri chstr. lg , Vdh. 'ä. l°
44 tn(,'fctl) ltl ifl. Friedrich-

^- - 'v>. 4. @1, 4541
10, 1“

• b- SU£ r ri wr s ;*

Zwei mövl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Michelberg 26, 4. St.
>A) e,i!liche Arveiter erha.ten guics

und billiges Logis 7434
Metzgergaffe 29, 2. St

>ll*eiiil. Haiidwerler erhält gutes
Logis- 7199

Moritzstr. 23, Hth., i . St . r.
^lljorieiit . 38, 2, schön möbl.

geräum. Zim. auf bauernd
oder f. kürz. Zeit zu vcrm. 7120
FMiu anst. Arbeiter findet ichöneS
*£9 Logis Moritzstraße 45, Mllb,
2 Tr . links. 7204
"« nst. Mann findet jaub. Schlaf-
&  stelle Neltelbeckslr. 10, 2. Hth.,
Part ., t 4073
«HSaederwalostr. 44, p. l., möbl.

Zinimer zu vcrm. 9544
^ > ral,lcnstr. 25, 4. St ., schon

möbl. Zimmer sofort oder
zu 1. Juni verm. 1627
tzN« nst. Leute könne» Kost und

Logis erh. Rauenthalerstr. 6.
3. St ., r. 2761
>H1»aittNlalerslr. 7 ist 4 gut mödl.
v »- Zimmer event. sofort zu
vermiethen. Begueme Bahnver¬
bindung n. all. Richtungen. 432
^d^ beinganerstr. 9, 1, 2 gut möbl.
vT - Zimmer mit 4 auch2 Betten
zu vermieten. 6582
ifiin gut möbl. Zimmer ,'oi. od.
^2 -- später zu verm. 8048

Riehlstr. 9. Bdb.. 1. St . r.
«^rroße mövl. Mails, an an».

Aiädchen zu verm, 6606
Rieblstraße 10, 1. l.

>H>iehlftr . Hi,  Mth , P ., schön
vT niöbl. Zimmer au uusl. Dame
oder Herrn zu Veruiieten. 5285

zu verm. Näh. Nöderstr. 3
Mi Laden. - 2237

Schlafstellen an 2 Arbeiter u
t gut möbl. Zimmer z. vm.

ElSholz, Röinerberg 28. 5758

^Lchöu mödl. Zimmer zu verm.
Näh. Schwalbacherstraße 34,

Cigarreu-Spezial-Geschüft. 5099
Achwalvaqerstr . 49, 2 sch möbl.
^ Ziiu. mit voller Kost»..gleich
oder später zu vcrm., k 45 Mk.
moiiatl., auch auf Woche. Näh.
bei Pauly, Part._ _ 4844
SO -eini. Arbeiter erhält Kost ü.

Logis. Näh. Schwalbachcr-
straße 59, 2. r.  _ 4613
eAchlafftelle an lolid. Arbeiter zu
^ vermieten Schwalbacherst. 65,
3. St . 3393
sDirvulgaffe 7, 2. l.. gut mödl.
^ Zim.. p. Mt. 20 M.. z. vm.
Das. kann ein jg. Mann Theil an
einem möbl. Zinimer haben 7998
^Lchuigasse 7. 2. Sk. l., zweiv möbl Zimmer zu vm. 5694
kAih., gr. movl. Zun. au Herren
^ ob. Damen, aut Wunsch ganze
Pension, aus 4. Sept. zu verm.
Schiilber., 21. 2. St._7935
(Kchulberg 6, 2 ®t. hoch, rl. Arb.
v Kost 11. Logis. _4629
^ » iciilgasse 16 erh. reinl. Arbeii.
^ Logis.  _ 4498

tleingaife'16, Dachwohn., 2 Z.
u. Küche, zu ver,». 6986

>Zv^ ädchcn findet schlafi,eile
Sieina. 19. V.  D . 6809

ck̂ üunusur. 23̂ ä. 1., möbl.
Zimmer auf dauernd zu ver-

mietheii. _2314
tfjjĵ albiir. 90, Laden in. od. ohne

Wohn, zu vcrm. Näh. das.
lltächm. v. 5—7 Uhr, od. P . Lerch.
Dctzheimers'r . 1481 7440
^lttalramstr . 44/46 freundl. mövl.

Zimmer an anst. Herrn zu
vcrm. Näh 3. St . lints. 6800
P alramstr.87,erhalten2bessere_ Arbciler sch. Logis. 5959I od.2fch. möoi. Zim., Nahe

. des Waldes, zu verm. Walk-
uiühlsiratze 20, Part,_ 6685
HNL̂ellritzstr. 5 1. St ., g. möbl.

Zim. zu verm._ 5127
junger , sauvcrer Äliann
-X) findet bill. Logis 6172

Wellritzstr. 21, Hth. 1.
ttTSleUnuitr. 32, 2, erh. r . Arv.

Logis in. od. ohne Kost. 6307

Stallung
für 5 bis 6 Pferde, erent. mit
Wohnung per sofort oder später
zu verlniclhdN. Näheres Blücher-
Raĥ _ 6407
urtlücherstr. 17 gr. Weint, s. 0. sp.
V N. dort!. P . r. 4793
^ -Lulowstr. 12, ein Flaschenbier-

kellcr zu verm._7002
VBJülomftr. 12, Werkst, m. Nebenr.

u. gr. Thorfahrt, auch für
Wascherei od. Lagerraum geeiqn.,
zu verm.  _ 7003
H»lücherplah3, 11. Weinkellerä
C? sof. t . später zu verm. N. i.
Papicrgefch. 0. Blücherstr. 17, P. r.

4794

Zu veruiieterl
ein herrschafilich eingerichteter Stall
für 25 Pferde mit Remise und
Heuboden, ganz oder geteilt, Dotz-
heimerstraße 40._ 6866

Große Helle Werirüütte
mit 2- od. 3-Zi»imerwohnung, be¬
sonders f. Lackirer geeignet, sehr
preiswert nuf 4. Oktober zu vcrm.
Näh. Dotzheimerstraße84 oder
Rüderheimerstraße 14. P . 5991
« >otzheimersir. 88, 2 Werkstätten

mit gr. Lagerplätzen oder
alles als Lagerräume per 1. Okt.
zu verm. Näh. Bdli., 1. St . 6747
ALUvillerst. 1 sind Bureau- und
sD Lagerräume, Hochpart. i. Hos-
gebäude, eventl. m. Wohn. i. Bdh.,
Lagerkcller und Flaichcnbierkell. zu
verm. Näh. Park., r._ 4157
ê otzheimerstr. 105, Gittervalm-^  Hof. sch. h. Lagerranm od.
Werkstatt, wie Stallung in. Sie-
mise mit oder ohne Wohnung zu
vermiethen._ 797g
-g schöner Flaschcnvierkcllcr mit
-*• Wohnung per 1. Oft. zu vui.
Näh. Eltvillerstr. 18, Vorderhaus,
Part , links P699
/nclmiticvftr . 7 Helle Werkstättte
^ 28 Qm ., für 200 M. sofort
oder später zu vcrm. Vdh., 1. Sl . l

4284

Lagerplatz , obere Platterstroße
^  zu vermiethen 1946

Näb. Platterstroße 12.
uerseidfir. 7, groger Raum

^ -4- nebst Comptoir .auf sof. zu
vermieten.  _ 6852
Al Heingauerur. 7, gr. beut Wcrk-
®* Ratte od. Lagerraum, Wasser
und̂ Gas vorb., zu verm. Näberes
1. St . bei Carl Wiemer. 5119
'̂ Küdesheiluerftr. 23 fNeuvau)
** *■großer Wein- 11. Lagerkeller,
ca. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen. 2415

Laden
I mit Einricht., für Butter- und

Eiergesch. paff. h. zu vm. Näh.
I Bismarckring 34, 1., l. 6227

-aden mit od. oh. Wohn, zu vm.
^ Räb. Bleichsir. 19, 4432

Lade«

«Jönterbetg 8, Stallung für 4
*' *’ Pferde, Remise u. Heuboden
zu verm. . 8058
7^ -horfr., Hof. u.Ueller , eo"  mit
*** Wohnung zu nerm. Roon-
Üraße6. 7795

mit 4 Zimmer-Wohnung
per 1. Oktober zu vcrmieten.

EUrubogengasse 4,
P . «ehr. 4845

adcn inil Äöbiiung zu ver-
miethen 4368

_ Erbachersiraße 4.

ir-cli Helle Werkstätte
auf gleich zu verm. Näh. Schier¬
steinerstraße 16, 1. 6118 ,

31, große freisteh.
Werkstatt für geräuichl. Betrieb,

auch als Lagerraum zu vm. 4899
Trockene

L«gknä»mk
und Ä Bureauräume tewie 1
Weinkeller und Hofkellrr zu
verm Schi enteil,erilra sie 18. 3398

WilrrlssßriftS
(Neubau, am Zietenriug), schöne
große Wcrkstätte preiswerth zu
vermieihei. Näh. daselbst. 6936

Hellmundsfrasse 41,
Vdh., ist ein Lade » mit anstotz.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
u. 2 Kellern per sofort zu v-rm.
Näh. bei4 . Kornnax & Co .,
Häfnergasse3. 4^45

6chöner Laden, Herdcrstraße 12,m. gr. Schaufenster u. Wob».
Per sofort zu vermiethen. 5788
Lade », Ptauriiiusstr. 1, nahe

Kirchgasse, mit Zubehör per
1. Oktober zu verm. Näh. Leder-
handlunĝ asel̂ 8087

Laden,

WgI!!Sriißr;;N "LH>
Bahnhof. 2516 P

Werkstätten mit
Lagcrränmen

in 3 Etagen, ganz oder geth., ^
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
einführuug), in äußerst be
guemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göb.nstr. 44.

1 Werkstätte
ist zu Herrn. Feldstr. 1. 4924

VPileUritjRr. 51, 3 !., fein möbl.
Zimmer an beff. Herrn zu

vermieten. 7079
$Kleftcnbftt . 19, 3. l., b. Haar,

zwei schön mödl. Zimmer
billig zu vermiethen. 7472
fFtchlasstellc frei . 6865
W Westendstr. 28, 1 I. Vdbs.
FfL>i»f- möbl. Zimmer an einz.
«2 - Frau od. Frl. ohne Pension
oder auch leer zu vermiethen. Näh.
Wörthstr. 4. 2. St . l. 534
(Syaudere Arveiter lönncn Schlai-

stelle erhalten. 5263
Wörtdstraße 16, 2. I.

<J| ovfftr. T, Hlh ., 1. St ., r., eine
mövh Maus, an einen reinl.

Ar!', zu verm. 4404
«iHhorkftratzc9, 1. St ., l.. erhalten
2r/ reinl Leute gut. Log. 4060
FQin einfach mövl Zinimer zu
«2-' verm. per M. 18 M. Nän.

Belz, Dorkstr. 44 2. r.  4207

Zietcnring 4, Hth. 1 l., schön
möbl. Zim z. verm. 6841

AjSm zschonerg großer Lagerraum
Vi ' für Möbel und dergl, auch
als Werkstättc zu verm. Franken-
straße 4._ 3493
| 4t uciienaiifirajje6, Neubau, im

Souterrain helle Lagerräume
zu vermieten. Näheres daselbst od-
Luise,istraße 12. Ph. Meier. 3568

ne, euaustr. 6. Neuvau, iüi
^ 2/ Ssouierrain, Helle Lagerräume
zu verm. Näh. das. oder Luise,,-
straße 12. PH. Meier. 3568
{$V" l'eluulftc- 7- 1> Weinkeller

mit Lastauszug und großen
Nebeuräumen für 550 Mar! zu
vcrmielhen._ 6152
-g verichließvarer Lagerraum auf
JL  1 . Oftober zu Demi. Geis-
bcrgstr. 9. _
^^ öhEUItraße 16, sch. Tapezierer-

Werkst. liebst Wohnung sof.
oder Oktober zu verm. Näh. das.
Part , l._ _ _ 4483
Atallung für 1—2 Pferde per
W 1. Juli zu verm. Näheres
HeLuilindstraße 27._ 8422
Arbeitsraum

od. Lagerraum, großer, heller, mit
Aufzug, auch getheilt. auf gleich
oder später, ev. in. 3-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh, Jahnstr. 6, 4 2164
ILtalluiig s. 2 Pferde m. Fukler-
&  raum per sof. od. sp. z» vm.
Kellerstraße 17.  665g

Lagerplatz
vordere Mainzerstraße zu verm.
Näh. Langgasse 19. 5544

$jtt| i,lfi»ül)lflr. 32, Wohnung
Stallung und Remise für-

mehrere Pferde (auch für 1 Pferd
extra) zu vermiethen. 6755

^pLstellritzür. 37, Werkstatt ans
gleich oder später zu verm

Näh. Frankenstratzr 19, Möbel»
Geschält. 7013
^I ^ orkslraße 44, gr. Kellerräume,
/ZJ  auch geteilt, jti verm. Näh.
Bdhs., 1. St._9125
Oictenring 4 ist eine kl. Werk.
<0 statt mit Wafferleitung, für
Maler und Lackirer sehr geeignet,
per sofort zu vcrm. Siäh. das. b.
M aurer. _ 3353

Zietenring 10,
gr., h. Werkstättc, auch als Lager¬
raum auf gleich oder später zu
verm. Näh, das., Part . 5684
OJH centraler Lage sinv 3, eveul
'O 4 große Helle Näume
(1. Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort od. 4. Oktober
preiswerth zu verm. Licht- und
clcktr. Beleuchlungsan'age i. Hause.

Offerten u. « NS hauvt-
postlagernki. 3697

^ Keller

ca. 65 Q .-Mlr. groß, mit Ichöuem
Ladenzimmer, ca.44 Q.-Mlr. groß,
auch im ganzen als e. Laden, ev.
mit großem Lagerraum sofort od.
Pätcr zu verm. Näh. Moritzstr. 28,
Comptoir._6047

Laden zu verm.
1638_ Nerostraße6.

OranieustrSL,
Laden, cveut. mit Zubehör, sehr
billig zu vermiethen._ 4874

Orarrierrfte.51,
Laden , ev. mit Zubehör, sehr p.
zu vermieten 7044

fm Hub.ä  Urin*
Swfjt». MM

auf sofort zu verm. : Eck-
lade » mit Souterrain u.
Entresol , zusamuieii circa
560  Q .-Mtr. Bodenfläche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.'
das. u. b-i A . Müller , Kaiser
Friedrichring 59. > <4105

üiriupgriiraic5
ist ein Lade » mit od. 0. Wohn,
zu vermieten. Derselbe eign. sich^
auch für Bureau. Näheres bei
Jacob Chr. Ke,per, Rauenlaler-
straße 9. 4829

Schwalbacherstr. 3,
großer Laden, pass, für Möbel,
Musikalienhandlung rc., per
4. April zu verm.

Näh. 4. St . 2948

- . Tr *
mitten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Exp-d. d. Bl._3442

Stallung
für 6 Pferde, mit Zubehör, jeder
Stall für 3 Pferde Raum, ev, k.
Scheune und Remise beigegebcn w.
Auf Wunsch auch Wohnung auf
4. Olt . zu vermieten Näh. Expcd
d. Bl. _7961
Geschäfts - Vermietung.
Zn grötzerem Orte, in der Mitte
des Rheingaues, in welchem seit
langen Jahren ein Colonial- und
Eisenwarengeschäft mit bestem Er¬
folg betrieben wird, ist samt Lager¬
raum n. 3-Zimmer-Wohuung c!c.
bis zum1. Januar 4906 billig zu
verm. Näh. u. Chiffre « . W.
87 a» die Exvcd. i>. Bl. 1380
gLi » Laden, sowie2- n. 3-Zim.-
VJ' Wohnungen und Dachmohn
auf 1. Okt. zu vcrm. Näh. Jäger-
straße 12, Biebrich.  Waidür . 7979

Lüden.

O ftöne, große Läden mit und
^  ohne Wohnung zu veruiietcu.
Schwalbacherur. 12. 5749

Pr&trpfr 39
I ist ein Laden mit Neben-
I rau», zu vcruiielhen. 6076

Näh. bei
Hch. Adolf Weygandt.

fifof. Webergaffe 13. kl. Laden
»W Per sofort zu verm. Näheres
daselbst bei Kappes. 5780

AK -llritzstraß- 23. sch. Heller
-LS Laden. 36 iüMeler
mit grüßen Kellern, Neben.

! zimmer und Lagerraum, per
sofort oder später zu verm.

Näh. Vdh. 1. 5678

Keller
ca. 215 HjMeter groß. Asphalt-
belag, Gas- oder auch elektr. Be¬
leuchtung, Krastaufzug vorĥ sehr
geeignet zu», Ueberwiiiter» von
Pflanzen auf sofort oder später zu
vermieten. Näh. Pioritzstraße 28.
Comptoir. 394g
>pLicrkeller . grog, Heu, tnh,
^  » 1. oder ohne Wohn, s bill
z. 1. Okt. z. v. N Netteibcckstr. 13,
P . I„ obere Westendstr 448̂Keller . 0qm’

öu Becm, Näh.
NikolaSstratze23, Part. 6635

Schöner, großer

Laden,
in der Kirchgaffe gelegen, zn ver»
niiethen. 4499

Näheres unter A . P . 4 an
die Exved. d. Bl.

Adoiflirasje7
Laden, ca. 45 Quadratmeter,
mit onschl. Bureau, geräum.
Viagazm und Wohnung, per
1. Okt. zu verm. 55511

4t . cr«rinden niil 3- tt . ii>.-nh,,
» Albrechtstr. 34. günstig ge¬

legen für ,ed. Geschäft, l . Okt. zu
vcrm. Näh. daselbst2 l. 4462

Zwei schöne
Helle Läden,

I ca. 86  n . 20  qm groß, mit
ebenselch, canalisirtem Keller,
Aufzug, Nebenzimmer, ev. mit
Wohn, zu vm. Näh. Wellritz,
ltraße 33. Vdh. 1.  5078

Wellritzstr. 10,
schöner Lade» mit kl. Hinterzim.

[ 1» verm. _3998

Westendstr. 3,
schöner großer Lade», event. mit
Ladeneinrichtung nebst2 Zim. und
Küche rc. sof. z. vm. Näh.L. Mcurer
Luisensiraße 31, 1. Et.  387.
^Htzorkslraße 44. Lade» u. Wohn.
ZJ  a . 1. Oktober billig zu verni.
Näh, das. Kurzw.-Geschäft. 5465.

Ein Laden
zu verm. Aorkstr. 34, 1. 35g
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Ĥisaidbi&ftglokale. j

mit Hellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mir!«
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu verm-

Reflektanten bitte Off. u. F . B.
6040 an die Exped. d. Bl. einzu¬
reichen. _ 604Q

mm.
Pensionen.

Pension Alexandra,
Taunnsstratze 57,

1. Etage,
nächst dein Kochbrunnen. ^

Elegante Zimmer. — Gute Küche.
— Bäder. — Lift. — Mäßige

Preise.
English spoken.

On parle francaise , 5807

Hills Gmillisialr,
Emserstraße 13.

Familien Pension
Elegante Zimmer , großer

Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 6800

O„e MoiHilkimmier
zu kaufen gesucht. Off. unter B.
«809 an den Verl, d BI.P540

HTusgekämmte Haare (Wirrh.)
werden angek Friseurgeschäft

Helenenstr., Eck- Bleichstr. 7951
LKstt̂ ^ ^ Berkäüf̂ n^ ttt^ rP

Möbeln, sowie Flasche» und
sonstige Gebrauchsgegenstände bei
Aug . Knapp , Moritzstraße 72,
Gth., 1. ,. _ 8124

Karren- und
Wagenfuhrwerk

gesucht, Hintere Parkstraße bei
Emil Ruvpcrt . 8000

Deutsche

Sdiafecilunifc.
Aus dem ersten Wurf (5,3) meiner

Mm»» ». Wenden
mit vielen ersten Preisen prämiiert,
von einem la Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen abzugeben,
Alter 9 Wochen. 4834
Zwinger von der Linden,

Bes. J  liOlifink,
Wiesbaden , Dotzheimerstr. 15.

Lagerhalle
mit Falzziegeln gedeckt, 30 m lang
und 10  m breit, billigst zu vcck.
Näh. Dotzheimerstr. 26._ 5937

(Sin sch. Herrenrad
zu verk. (Preis 4b Mk.) Schier-
st-inerstr. 12. H.. 2. St . r. 6901
FQlN ovales Gtas-Fahnenschild.
'S ' 1 Meter lang, billig zu verk,
Goldgaffe 10, Hofmann.  5700

en mit Abrheilungcn,
für Tigarren-Gesch. vaffend,

>sowie Schaufenster- Mctallgestelle
bist zu verkaufe». 8210

Cratz , Cigarrcnhandlung,
64 Kirchgaffc 64.

Gespielte'

piamnor
neu herg., darunter 1. Firmen, wie
Blütbuer »Bechstein, Rönisch.
Kaps etc. werdenb. abgegeben

Musikhaus
Franz Schellenberg,

Kirchgasse 83.
ffieqr. 1864. 8025 T-lepb. 2458

GMegenüeiMouf.
Einige wunderv. Aquarelle

eines renommirten 1. Malers, sind
unter der Hqnd preiswert zu verk.
Erreichen in einigen Jahren den
4 ' farhen Wert . Ansr. erb.
li. li . Z . 6889 an die Exped.
ds. Blattess_ 6589
(Alte ,»gaffe 11 sind 2 Fenster

mit Lade» ä 1.85 m lg. 1.09 m
br., eine gr. Anrichte mit 3 Thür.,
rund. Tisch und 4eckig. Tisch, 3
Briesrcale, eis. Gartengcländer
7.70 m lang billig zu verk. 7939B größere gebrauchte Herde.

gut erhaltest, zu verkaufen
5693 Uorlstraßc 10.

2 GcheMk.
Generalseldmarschall Gras von
Häseler u. von der Gvstz, Orig.,
von bekanntem Künstler, geeignet
ür OfflzierNkasiiios oder

Kriegervereine , weit
unter Wert zu verk. Näh.

ÖHleuer Schneppkarren zu ver-
HßV  kaufen Hellmundstraße 29
Schmiedewerkstätt 5871

ilüllfuiltiuetb,HKS
wie die Uebernabme der Kundsch
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl. 3126

<iin9tli.Sitinrjij)batten,
owie eich. Geländerpfosten zu vk.

Wellritzstr. 28. 1. 679l
FLin gur erh. Billard (Dor-
>2- selber) zu verkaufen 7178

Nödcrstraße 9.

Neuer Sprungrshmn
17 M„ Wollmatr. 18 M„ zu vk.
Rauenthalerstr. 6, Part . 7125
VßZollst. Spezereiwaarcn- Ein-

richtung, fast neu, preiswcrth
zn verk. Näh Ecke Adelhcidstr. u.
Adolssallee, im Laden. 6544

ÜMpIeNs
Laden-Einrichtung

ür Putz und Manufaktur billig

zu verkaufen.
CMtMVaml-LM

8 . Naher & Sie . ,
La ngen s ch wa lb ach,

Wiener Hof 1737/302
^T ^ cgen Aufgabe meines Hobel
l-SV werks ist bist, zu verkauscnt
Bandsäge, 0,80 cm Nollendurchm.,
Abrichtmaschine, 40 cm breit,
Diktcnhobelmaschine, 40 cm breit,
Kreissägem,Bohrmaschine, Schleif»
appgrat, sowie die nötbigcn Vor¬
gelege, Transmissionen, Riemen¬
scheibenu. Riemen. Näh. Dotz-
beimerstr. 76. im Eckladcn. 8075

Weinfässer,
frisch geleert, in allen Größen zu
baben. Alberchtstr. 32. 9768
'Ju verk,: Schläserbettstellen mit

unter 2,50 M. das Stück,
2thür. Klciderschrank billigst bei
Klein . Mctzgergaffe 35. 7052

Closets , Pissoirbeckcu,
Syphons , Ansgns ;-

becken
billig abzugeben.

Näh. Verlag. 8023

Kanarienhähne,
hochfeine Vorsänger (St . Seifert)
zu verkaufen 7976

Bleichstr, 41, Hi.h., 1. l.
Einen d. Neuheit entsprechenden

Imperator - Automat
ganz wenig gebr,, b, zu verk. Näh.
Dotzheimerstr. 98, 1. St . l. 79»2

tA -schl. gute Bettstelle, pol. Tisch
äw und 3 Stühle billig zu verk.
Bertramstr. 2, 1 l. « 8008
SULiie neu Betten mit unv ohne

Feder», Schränke, Tische,
Stühle, Waschkommodenm. oder
ohne Spiegel, Nachttische, Sopha,
Ottomanen, Schreibtische, Sesseln,
Spiegel, Weißzeugschränke, Keller¬
gerüst, gr, Stebpulr^und versch.
Andere zu verkaufen 8026

Adolssallee6, Hth.

3a|3 HP. Motorrad
mit bestem existirenden Motore zu
verkaufen. Das Rad sunkrionirt
jederzeit tadellos. Borzügl. Berg,
steiger. Anzusehen Walramstr. 32,
Hof. links. 3507
ULine gebrauchte HauSballungs

Siäbmalchine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nähmaschineu. eine
Spindelstanze mit Bock billig zu verk.
Hcrmannstr. 15. Werkslötte. 3279

SKT  GeWrimbe
mit Tresor zu verkaufen 4914

Friedrichstraße 13.
^LLetten, Tische, Stühle. 'Nacht-
-v u. Waschtische billig zu verk.
Ludwigstraße3. 7167
rA:ca,s schwarze geschn. Stühle,

a. f. beff. Ladengeschäft gecign.,
preiswert zu verk. Ellcnbogeng. 7,
H. 1 links. 5779

Neuer Tastien-Divs!!
45 Mk., Cbaiselongnc 18, mit sch.
Decke 25. M. Raueitlhalcrstr. 6 P.

6191
'S Uschläsr. Muschcivilt, 1 gebr.

2lhür. KlciderschrankJ 9 M .,
1 Küchliischr. 15 M. fofort zu vk.
Rauenthalerstr. 6, Part . 6192

-x vauummuyyua, j yt voi
decke,blll. zu verk. 3843
Dotzheimerstr. 98, Bdh., 2, l.

Mehrepe

gebrachte Herbe
billig zu verkaufen 7011

JF. lloliiwein,
Helenenstr. 23.

Schuhmacher -Maahgeschüft
Cf krankheitshalber fof. zu verk.

Offert, u. O . P 185 haupt¬
postlagernd. _ 6531
«7Hs>olonial,vaarcn-Einrichl., Theke,

Schrank mit Schiebelhüre» u.
Hobelbank sehr billig zu verlaufen
Marktstr. 12, bei Spätst. 8098

me Schreinerei milffortem
Spezialhandel Umstände halb,

verkäuflich. Erfordert. m Inventar
2000 Dt. Nachweis!, s. rentabel

Off u. © . 8091 an die Exp.
d. Bl. 8097

»X* «f*l

des
Wiesbadener

n - , ..
wird täglich Mittags 5 Uhr
in unserer Expedition Ajauritius-
straßc8 angeschlagen. Von 4'/r Uh
Nachmittags an wird der Arbeits
markt k o ft e u l o s in unserer
Expedition verabfolgt. _

aus beff. Familie sucht Stelle als
Stütze und zur weiteren Aus¬
bildung im Haushalt. Offert, sind
zu richten an F . ArtUen,
Mengerskirchen, b. Weilburg. 7946
liHlcrkäufcrtst . kath., Auf. der

20er, s. Stellung in einem
Galanterie- od. Spielwaaren-Gcsch.
Sehr gute Zeugnisie stehen zur
Verfügung. Eintritt kann sofort
erfolgen.

Off. mit. W . 7870 an die
Expsd, d. Bl. erbeten._ 7970
HD«»ständiges Fräulein . 33 I .,

wünscht Stelle, als Stütze zu
älterem Ehepaar, od. auch zu einz.
Herrn.

Bitte gcfl Briefe zu richte» u.
Off. F . M. Mainz , Martin¬
straße 22, 2._ 8062

Offene Stellen
Männliche Personen.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
AuSschließliche-Vcröffentiichung

städtischer Stellen.^
Abtheilung für Nänner

Arbeit linden:
Buchbinder
Herrschafts-Gärtner
Küfer
Tüncher
Sattler
Schneider a. Woche
Möbel-Schreiner
Schuhmacher
Tapezierer
Wagner
Hcrrfchaftsdiener
Herrschafiskutschcr

Arbeit suchen:
Herrschafts-Gärtner
Kaufmann
Anstreicher
Bureaudiener
Taglöhner
Krankenwärter
Maffeur
Baduieister
Agent g es. z.Berk. u. Cigarren

Vergüt, ev. 350 M. nzon. u. mehr.
H. Jürgens -,i & So., Liamburg.
^^ Lematibtcr stadtkundiger Fuhr-'N man » per sofort gesucht.

. Hornane,
8110 Kl. Weber̂ affe 9.

gesucht. Näh. Kleiststraße, Neubau
Vogler ._ 7087

Bauschremer,
Bankarbeiter u befond. Anschlag.,
auf hvh. Lohn gef. Baufchreinerei
Graf jr., Mainz, Boppstr. 60. 6792Vertreter
gef. für beff. (ge!, gesch.) Artikel
der Getränkebranche; nur Zuver¬
lässige(Cautionssähige) wollen sich
melden.

Offert, u. V . « . 8008 an
die Erved. d. Bl. 8017

Junger , kräftigerHausbuefche
gef. Luisenstraße 37._ 8078

Tücht Schneider
sofort gesucht 8077
_ Blücherstraße 4.
Weibliche Personen.
D̂ ausmädchen, Alleinmädchen,

Küchenmädchen finden sofort
gute Stellen. Näh. Frau Heinrich,
Stellenvermittlerin, Karlstraße 28.
Mtlb., Barl . 67-14
süchtiges Tieiiftmädche » gef.
^ gegen hohen Loh ». Nach-
zusragei! Vormittags, Zictbcm
ring 8 , 2 links  5565
Milche de, reeller Vermittlung:
^ Kellner, Köche, Aedes, Küchen¬
chefs, Diener, Hausbnrschen,Kupfer-
Putzer, Tcllcrspüleru. s. w, Bern¬
hard Karl, Stcllenvermittl. Schul¬
gaffe 7, 1. Et. Tel. 2085. 8044

-uchc bei reeller Bermutlung:
' Erzieherin, Kinderfräulcin,

Köchinnen all, Art, über 30 Haus-,
Allein-, Kinder-, Land. u. Küchen-
mädchenb. 30 M. Lohn, Servicr-
frl., Kaffee- u. Beiköchinnen,Restau¬
rantsköchin, 70 M>, stets offene
Stellen f. 1. Häuser Wiesbadens
Frau Karl, Stellennachweis, Schul-
aaffe 7 (Wiesbaden), Bernhard
Karl, Stellcnvcrmittlcr. _ 8045
Taiücrr-

zuarbefteemnen
bei gutem Lohn fok. gesucht. Mühl-
gasse 13, 2, Diclwnnn . 8093
^ ^ L, ^,mädchen für Damen-

Consektian gesucht. E.
Euk , Nerostraße 28, 2. 8115

TW. Alielmülidcheu,
kath,, das auch Liebe zu Kindern
bat. Per 15. Scpt. gesucht. Näh.
Moritzstraße 70. 1. 8135

Ein anständiges

MvmtsiiMches
sofort gesucht 7942

Dotzheimerstr. 106, Part . r.

SchiiiMiche!
Tücht . Verkünfcriu , so¬

wie Lehrmädchen gcg. Ver¬
gütung g.sucht. 7170

GonradTack&Cie.,
Marklstraße 10.

Zu Anfang September
Jorbti. KinSktiiliidchk«
gef. Wilstelmstr. 24._3009

Junges Mädchen,
m Nähen geübt, sowie Lehrmadch
gesucht 6383

Tannusstraße 27, 2.

Tüchtige
Weißzeug-

Näherinnen
find, in meiner Arbeitsftube
dauernde Beschäftigung.

Carl Claes,

Tüchtige
Ikitiliigs-

Trügttiiliieil
gesucht.

Zu melden in der Expedition.
Wiesbadener

(Keneral Anzeiger
2 I-ankmädchen

gef. 9.  Zimuicriuanu . Kleine
Schwaibachcrstr. 10._ 6611
Ein Alleinmädchen

gesucht 6989
Adofssallce 3ü, 5.

^Lins aches Mädchen für alle
^ Arbeit gesuchr. Taufliisstr. 45.
junges Mäd -licn , cv.. d. schon

in Stellung war u. Schneid.,
Wäsch-zuichneiden, Nähen, Sero,
und Frisieren versteht, sucht Stelle
als

Jungfer
zu pers, Bed. a. l. Koblenz oder
Wiesbaden, Emps. Zeugn. st. zu S.
Angeb. erb. Rixdorf/Berlin, Eiiiier-
stratze 79 Vdb. l links.  ' 1376

Arbeitsnachweis
für Fronen

im Rathhaus Wiesbaden,
unentgeltliche Stellen-Vermitfelung

Telephon 8377.
Geöffnet vis 7 Ustr Abends.

Abtheilung I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Vrivai),

Allein-, Haus-, Kinder- und
"K-Lchcnnlädmest.

8 . Waish,, Putz- n. War atsfrruen
Näherinnen. Büglerinnen nur
Laufmaöch-n u Taglöhnerinnen

Gur ciiipsghlM Mädchen erhallen
sosorr Ercllen.

Abtheiiung II.
A.fürhöhereRerufsarten -

Kmdc.fräulein- u. -Wärterinnen
Stützen, yaushälterinnrn, srz
Bon,nn. Jungfern.
Gcsellschaflerinnen.
Erzieherinnen, Eonivtoristini: .r
Vermufcrinnen, Lehrmädchen,
Sprachlehrerinnen.

L. für sämmtiiehes Rotel-
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Solei«u Nestanralionsköchmneu
Zimmermädchen, Waichmädchen.
Bcjchlikßeriinienu. Haushälter¬
innen, Koch-, Büffet« u, Servtt-
sräulein«

C.  Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi Wirkung der 2 ärztl, Vereine.

Tie Ädreffen der frei gemeideeen
ärztl. empfohlenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zei- dort zu erfahren

Chrißlitzes geim1
u. Stellennachweis,

Westcndstr, 20, 1, beim Sedanplatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, sowie
ederreit auie Stellen anheiviejen,

3-9N Mir  lägt.k.Personen«U islA . jeb. Stand, verd
Nebenerwerb durch Schreibarbeit.
Häusl. Thätigkeit,' Vertretung rc,
Näheres Erwerbscentralc in
Frankfurt a . M . ll &7|25t

Ein Kind
wird in Pflege gen. anss Land.
Näh. Exped d. Blattes. 6543
|ßmc Kleidermacherin sucht

noch Kundschaft in und anß.
dem Hause. Näh. Faulbrunnenür. 3
bei Frau Herpel._ 1245
niitfrits » 5- Waschenn. Biigel»
KVibN/4 w. äugen, (gebleicht).
751 Noeustraße 20, Part,
Olleicer , Kuabenanzüge, Weiß,

zeug w. gut und billig an-
gefertigt 7994
^ ^ ^ Kirchaaffel9^ LSt ^ l.
WÜslilK Z- Waschenu. Bügeln
KVUfnft wird angenommen.

Egeuolf , Piatterstraße 52.
_ (Postkarte genügt.) 6473
f»1 ) ähürbejten aller Art werden

rasch und billig besorgt. Näh.
Helenenstr. 9, Froiitsp. 6975
^HZähcriN hat noch einige Tage

zu besetzen im Flicken und
Umändern von Kleidern 8136

Jqhnstraße 16,  3.
^HLjigzerin s. Beschästigung in

u. außer d. Hause Bismarck-
ring 81, 3, St . r. ' 8121
Milcht . Biiglcrin s. u. Kunden

für einige Tage außer dem
Hause. Näh, Fr . Pctersohn, Naueu-
thalerstr. 8. Mtlb., 2. St . r. 8096

Tücht. Schnetderi»
sucht noch Kunden außer d. Hause
Frankeiistr. 9, Htb. P . 7216
W 88 »W 8 Ä^ M» »W« l>»

KimtaiiBliffMgm
werden in und außer dem Hause
gestickt, per Tag 3 Mk. 6208

Uorkstr. % Part , links.

Of l>e 3lnftreichcr , Tünchcr-und Laüircrarbeitcu w.
gut aiisgc ührt 7166

Bleichstraße 13.
«itzZ-ingfreic Kohlen d. besten
iß *- Zechen, Kpf, 20, 24 u, 26
Psg., Elr. 1.10, 1,25 u. 1,35 Mk..
Brikets 12 Stck. 10 Pfg., Etr.
1,10 Pik., Anzündcholzpr. Sack
90 Pfg. Hirschgraben18a, Ecke
Römerbera. b. Fritz Walter. 6966

Kartendeuterin
sicheres Eintreffen jeder Auzch^

Frau Xerger U’tt . W
Nettelbeckiir. 7 . 2. (Gke

- piclei , Sic d. LoirF,,
Wenn ja, dann habe ich
gratis ein- hochwichtige M,
leilung zp machen, worüber
sehr, sehr erfreut sein werd
Wendel' s Verlag, Dresden gg
Nbitfeliern, Mühlen,

^ landwirthschaftl.
Dezimalwaagen, transporiabe«,,-
iessel Kupfcrkeffel. Oese» „‘ei
liejcrt zu den billigsten Preis,,

H. Kanter, Eisenhand,^
1346 Bierstadt. ^
*jsUc Arten »TöbeTläSr
** * Sophas , Schränke, gj,;''"’
Tische lt. Stühle, Matratzen Ä7
betten u. Kissen sowie ganze*„*’
Haftungen kauft man am beste»»
billigsten in der Möbclbaudl,,»»
Wcbcrgane 3 » , »ap- der Z"
gasse, Jean Thürine
Tapezierer BeffchtiguiigHmW'
Mßng. S 331

Smsdstem
(Birstciner), rot, feinkörnig weit«,
dcständir, bearbeitetu. rauh, [iefett
waggonweise billigst 174o4a

Gcorg Kocrp»
_ Architekt, (glel|itiauftK.

Umzüge^
per Möbelwagen und Feder,
rolle werden unler Garamie bil
besorgt, 4833
l-iei ^fsoh Stieglitz

Hellinundstrasic 37.

„nd erbitte Tetzr-
mcntsabschrift

JL. Tolhfa§9
Friedrich ftratze 8, 1,

2 5  Uhr . s

)reu

:#

Koch-Biruen
Vid. .10 Pfg., Schierste iiierftr. 12

Maut-
Kranke

Flechten, offene Beinschäde»,
Muttermale, Gesichtspickel, Neftll-
röie, Syphilis, veraltete ffloie«' (
Harn- und Nierenleiden behandili
mittelst

Licht-Heilverfahre«̂

* «.Taagen'«,Heilanstalt , I
Mainz,Schusterstrlh

Sprechst. täglich von 8 Uhr merz,
bis 8 Ubr abends Sonntagsm
_ 8 bis 1 Uhr.
C^ rau Harz, Karrend.

straße 24, 3. Sprechst.
v. 9—4 ii. Abendsv. 8—10-
duentbelirlich für JeoermaUvm
Uer heißen Jahreszeit ist AMN

V.  Foetaselil *

Eis - ;
Kopfwasser.

Beseitigt das lästig- Schwitz« ^
Kopfes, wirkt kühlend and --
Haarwuchs stärkend. Ist ^
troffen als Vorbcugungsmmow~

» .* ' «!«
@ttiiiaHio=@tn®trit,

Nlicinsirasic 5»̂

Ünizüge
per Möbelwagenu. Feder" ' ^
sorgt unter Garantie - «.
Ph . Rinn . Nbeinstr.

Siestaverlaa Dr. 29.
a  üfc * a. Blutstockung. * ^HL.».
Bros 33. - ^

"Biutstocs.
Lehmann,

RternBtr" sC

6tbittet MM
Ilblmanu .̂ !̂ ^:

Biichhandl»»«
n . Antiquar . « ^

Heinrich Kraft^r
« K
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Vekanmwachuns.
Sämmtliche Weinberge in der Gemarkung Wies-

biiden werden von Dienstag, den 5. dieses Monats ab ge¬
schlossen.

Wiesbaden, den 2. September 1905.
0092_ _ Der Oberbürgermeister

Bekanntmachung.
Mittwoch, de» 6 September d. Js ., Nach¬

mittags4 Uhr , sollen im Nathanse Zimmer Nr. 42 die
Bchstehend beschriebenen Grundstücke öffentlich meistbietend,
liils auf drei Jahre und teils ans unbestimmte Zeit ver¬
achtet werden.

I  Lagerbuch Nr . 6837 und 6838 Acker „Atzelberg", 2.
Gewann, mit 23 irr 74 qm Flücheugehalt, — 8 Apfel¬
bäume.

2, Lagerbuch Nr. 7944 Acker „Weinrcb", 3. Gewann,
mit 13 ar 05,25 qm — 11 Apfelbäume und 1 Nuß¬
baum. 2

3, Lagerbuch Nr. 6898 uud 6899 Acker„Atzelberg", 6.
Gewann, mit ca. 38 ar und — 17 Apfelbäumen.

4. Lagerbuch Nr. 5850 Acker„Rad" mit 23 ar 23 qm.

5. Lagerbuch Nr. 5847, 5848 und 5849 Acker„Rad"
mit 31 ar 65 qm.

6: Lagerbuch Nr. 3801 ?der „Weidenborn" mit 11 ar
93 qm und

7. Lagerbuch Nr. 3263 Acker„Langelsweinberg", 1. Ge¬
wann, mit 4l ar 62 qm Flücheugehalt. 7974

Wiesbaden, den 30. August 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der unter der Gutenbcrgfchnlcbefindliche Weinkeller

iE im Wege des Angebotes auf die Dauer von drei Jahren
verpachtet werden.

Die nutzbare Kcllerfliiche betrügt 166,97 qm.
Die Besichtigung des Kellers ist nach vorheriger An-

mldung bei dem in der Schule wohnenden Pedellen gestattet.
. Lageplan uud Derpachtuugsbediugungeu sind im Rat-
Mst, Zimmer Nr. 44, in den Vormittagsdienststunden ein-
When.

Daselbst werden auch Angebote, mündlich oder schriftlich,
Merhalb3 Wochen entgegengenommen. 6500
^ _ _ _ Der Magistrat.

Freiwillige Feuerwehr !. Zug.
Die Mannschaften des 8. Zuges cPouiPier-

CorPS) werden auf Montag , den 4 . Leptem-
ber, Abends 7 Nhr, zu einer Uebuug an die
Remisen geladen.

, ^ Unter Bezugnahme auf die Statuten wird
pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 28. August 1905 7050
^ . Die Branddirektio ».

freiwillige Feuerwehr.
■ |k‘ e Mannschaften der Leiter -, Feuerhahn -, Saug
d-s l Handspritzen- und Retter -Abteilnnge»

Truges werden zu einer Uevung auf Montag,
September 190 », Abends 6 Uhr, an die

^^ >'en geladen.
[£ . • *cr Bezugnahme auf die Statuten wird pünktliches

^Ich-men erwartet 7103
: Wiesbaden, den 28. August 1905.

_ _ Die Branddirektion.
W -s. Bekanntmachung
M hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht,

Paragraph 12  der Akzifeordnung für die Stadt
StB,“. , tn  Bcerweili Produzentcn des lLladtberings ihr Er-
2$"2? an Beenvein unmittelbar und längstens binnen
btfin i§U!“ etI"ach der Kelterung und Einkellerung schriftlich
ttji-aust l Prrmeidung der in der Akzifeordnung angedrohteu
r^ x,?°"°"sstrafen anzumelden haben. Formulare zur
^entoeiHv, fönncu  in unserer Buchhalterei, Neugasse6a,

3u lu *n Euipfaug genommen werden.
4031" Ie^aben, den 6. Juli 1905.
^ _ __ Stadt Akziseamt

^ Unentgeltliche
MUllliire fjic nuiiMiiiteltc jituplitimltc.
Blltfl «abt' Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
^ H —12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
f^ una « ' te  lungenkranke statt (ürztl. Nnlerfuchuiig und
^lvuefz ^ '"Weisung in die Heilstätte. Untersuchung des

Dienstag , den 5 . September 190 » .

Bekanntmachung.

NöriMl-EruheiisMeise für Stiagrnüautrii
pro 1905.

A . Fahrbahnen.
1 qm kostet bei:

2 vorlänfiger Herstellung für:
*) Kreuzbau Frontbau

30. Jahrgang.

Mk. Mk.

4.50
- .20

4.10
—.20
2.05

1. Fahrbahupflasterung einschließlich erst¬
maliger Reinigung. 4.50
für jede weitere Reinigung . . . —.05

2. Gedeckte Fahrbahn-Slückung einschließ¬
lich erstmaliger Reinigung . . . 4.—
für jede weitere Reinigung . . . —.05

3. Fahrbahnregulirnug . 2.05
b. endgültiger Herstellung für:

4. Fahrbahnpflaücr:
1«r Klasse : Granit, Syenit, olivin«

freier Diabas, Grauwacke, belgischer
Porphyr u. s. w. :

a) mit Pechfugcndichtuug. .
b) ohne „ * . .
c) mit Cementfugenguß. . .

2er Klasse : Basalt, Schlackensteine,
Auamesit, Olivindiabas, Mclaphyr
u. s. w. :

a) mit Pechsugeudichtung. .
b) ohne „ . .
cj mit Cementfugenguß. . .

5. Chaussirung über 5% Steigung mit
Kleinpflasterkreuzung.

6. Chaussierung unter 5°/o Steigung mit
späterer Kleinpflasterung durchweg.

7. Kleinpflaster:
a) in Neubaustraßeu.
b) in bestehenden Straßen . . .

Einfahrt- oder Ninnenpflaster . . .
8 . Gehwege.

1 qm kostet mit:
9. Steinplatten (Melaphyr oder Basalt) ^ 7.— 7.50

10. Mosaik
a) gemustert

8

16.70
15.60
16.70

11.50
10.40
11.50

6.50

6.90
7.30
9.40

17.70
16.50
17.70

12.30
11.10
12.30

6.70

5.80

6.90
7.30

10.10

) aus Basalt

aus Grauwacke

7.—
4.20
7.20
5.20

7.70

7.30
4.40
7.50
5.40
8.20
7.70

9.30
11. 10
2.80

5.50
9  _

9.70
11.50
2.80

5.50
2 —

Jstkosten
und 10 °/,
Zuschlag.

'°sbade,i, den 12. November 1903.
Stadt . Krankenhaus Verwaltung.

364

b) ungemustert)
c) gemustert )
d) ungemustert)

11. S«ment.
12. Asphalt.

1 ifb . m kostet:
1c». Dordstemeilifassu. g:

2) aus Basaltlava auf Beton . .
b) „ Granit „ „ . .

14. Saumsteiii . . .
C. Sonstige Ansstattung.

1 Frontmeter = Ifb. m kostet für:
15. Srraßenrinnen-Einlässe . . . . .
16. Beleuchtungs-Einrichtung . . . .
17. Ausführung von Erdorbeiten im Auf¬

trag und Abrrag.
18. Baumpflanzung aus Antrag der Anlieger

a) einreibig . . .
b) zweireihig.

*) Kreuzbau — Straßcnausbau ununterbrochen von
Straßenkreuzung zu Straßenkreuzung.

Frontbau — Straßenausbau einer Teilstrecke auf
Frontlänge eines oder mehrerer straßenanlicgender Grund¬
stücke.

AuSzng aus der Polizei -Verordnung.
8 27.

1. Fuhrwerke und Reiter müssen bei einer Begegnung
mit anderen Fuhrwerken oder Reitern nach rechts und zwar
Fuhrwerke mit halber Spur , ausweichen.

Leere oder leicht beladene Fuhrwerke müssen schwer be¬
ladenen, falls es der Raum gestattet, mit ganzer Spur aus-
weichen.

3. Marschierende Truppentheilen, Leichenzügen oder son¬
stigen öffentlichen Auszügen, den Hoscqnipagen, den kaiser¬
lichen Postwagen, den Mannschaften und Wagen
der Feuerwehr , dem städtischen Sanitätswagen, ' den
Gicßwagcn und Straßenreinigungsmaschinen, sobald sie auf
Straße in Thätigkeit sind, und den Dampfwalzen müssen
Fuhrwerke und Reiter vollständig ausweichen und, falls dies
ver Raum nicht zuläßr, so lange stillhalten, bis die Fahr¬
bahn wieder frei ist.

Auf vorstehenden Paragraphen machen wir besonders auf¬
merksam.

Wiesbaden, den 19. Juli 1905.
5028  Die Branddirektio».

Verdingung.
Die Ausführung der Klcmpuerarbeiten für das

Operationsgcdände und die Pavillons 6, 7 und 8
der chirurg . Abteilung (Krankenhaus- Erweiierungs-
bautcnszu Wiesbaden(Los 1, II , III und IV) soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vorniittagsdienststunden im Städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, cingeschcn, die An¬
gebotsunterlagen, ausschließlich Zcichnuugen, auch von dort
gegen Barzahlung oder bcstellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 79
Los . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 9 . September 4995,
vormittags 4L Uhr»

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter Einhaltung

der obigen Los-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten Ver¬
dingungsformular cingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagosrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 1. September 1905. 809*

Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Bekanntmachung.

Um eine regere Benutzung der städtischen Krankenwagen
im allgemeinen sanitären Interesse herbeizuführen, hat der
Magistrat beschlossen, eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze eiutreten zu lassen

ES werden erhoben:
Von einem 51rauken der 1. Verpflegungsklaffc— 12.— Mk.

n ’/ n n 2 . „ — 7.50 „
ii n n h // — 2 .50 „

bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 1'/, Stunden
gerechnet vom Anspannen bis zum Ausspannen. Eine
längere Inanspruchnahme des Wagens wird für jede weitere
halbe Stunde tu allen Klassen niit je 2,50 Mk. berechnet,
Das zur Bedienung erforderliche Personal wird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar für Kranke
der 1. und 2. VcrpflcgungSklasse mit 1 Mk., für Kranke der
3. Vcrpflcguugsklassemit 0,50 Mk. pro Kopf. Die Be¬
förderung von Personen, welche an ansteckenden Krankheiten
(Diphtheritis, Scharlach, Masern, Typhus u. dgl.) leiden,
darf innerhalb hiesiger Stadt nur mittelst des eigens hierzu
bestimmten städtischen Krankenwagens erfolgen. Oeffentliche
Fuhrwerke uud überhaupt alle nicht lediglich dem Privat¬
gebrauche des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden
Personenfuhrwerke dürfen zur Beförderung solcher Kranken
nicht benutzt werden. (Polizei-Verordn. v. 1. Dezbr. 1901).

Die vorhandenen Krankenwagen, von denen einer nur
für ansteckende Krankheiten benutzt wird, stehen im städtischen
Krankenhause und werden Bestellungen auf diese Wagen zu
jeder Zeit, auch bei Nacht, im städtischen Kraukenhause ent-
gegengenommcu. Bei der Bestellung ist genau anzugcbcn,
Name und Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie
den Ort, wohin der Kranke befördert werden soll.
5258 Städtisches Krankenhaus.

Bekauutmachung
betr. Krankenaufnahme im städtischen Krankenhause.
Die Aufnahme von Kranken in das städtische Kranken¬

haus findet an den Wochentagen in der Zeit von3 bis5 Uhr
Nachmittags statt.

Im Interesse des gesamten Krankendienstes ist es er¬
forderlich, daß die um Aufnahme nachsuchendcn Kranken sich
an dieser festgesetzten Stunde halten.

Selbstzahlende Patienten der I. und II. Klasse haben
bei der Aufnahme einen Vorschuß für 8 Tage, selbstzahlcnde
Patienten der III . Klasse einen solchen für 14 Tage zu
leisten.

Die um Aufnahme nachsuchenden Kassenmitglieder müssen
mit einem Einweisschein ihrer Krankenkasse, die abonnirten
Dienstboten mit der letzten Abonnementsquittung ihrer Dienst-
Herrschaft, mittellose Kranke mit einem Einweisschein des
Magistrats (Aruienverwaltung) versehen sein.

In dringenden Notfällen werden Schwerkranke
auch ohne die vorgeschriebenen Einweispapiere
und zu jeder anderen Tages - und Nachtzeit auf.
genommen. 5Zg2

Städtisches Krankenhaus.
Kurverwaltung zu Wiesbaden.

Eröffnung der Traubenkur.
Ab Freitag , den 1 September 1905:

Verkauf
v° n 8 bis 12 Uhr Morgens und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags.

Tranbenkurhalle : Alte Kolonnade.
Stfidtische Kur-Verwaltung.



Ä78. September 1905

Fremden - V er zeichn  iss
(aus amtlicher Quelle)

vom 4 . September 1905.
Hotel FürstenholHotel Adler M

Badhaus zur Krone.
Langgasse 42 und 44

Kramm, Bergwerksverwalter,
Luxemburg

Rudorf Ing. Chemnitz ij

4 o g i r, TheJ.emaimstrasse 5.
Wagner Kfm m. Kam Mann¬

heim
Klein Hotelbes. Elberfeld
Beker Hotelbes. Elberfeld
Schubkegel 2 Erl Newyork

Sonnenbergeistrasse 12a
Schnitzer Rent . Haag ,
Schnitzer Er Rent . Haag

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3

Leussen Erl. Lehrerin Ruhrort
Reum Hand med m. Schwester

Barmen
Löwy Rent ., London
Arns Kfm Elberfeld
Jung Kindenheim

Astoria - Hotel,
Sonnenbergerstrasse 6

Gourovitch Fr . Warschau
Lewinsohn Kfmi m. Farn Char¬

lottenburg

Hotel Biemer,
Sonnenbergerstrasse 11.

Brand Rent m Farn u. Bed
London

Mirandolle Rent m. Farn Haag
Hagemeyer Ing. Plauen

Schwarzer $ ock,
Kranzplatz 12.

Nicolaidi Rent m. Fr., Nizza
Schwanitz Rittergutsbes . Ber¬

lin
Oppenheimer Frl . Hannover
Stern Fr. Rent Hanau
von Bredow Fr Rent , Potsdam

Zwei Bücke.  Hllfnergasse 12.
Hotterweich Postoffizial a. D.

Bamberg

Hotel Buchmann,
ßaalgasse :'4.

Schlcierhaum Frl Mülheim-Rh.
Buss Kfm Hannover

Hotel una DadhauJ
Continental.

Langgasse 3G.
Fleischhauer Jusitzrath m

Tocht Kleve
Klatt Br, Berlin
KnollOberleut m. Fr. Berliä
Zerbi Fr. Rent m. Farn Napoli

Dahlheim,  Taunusstrasse 15,
oCheltaner Dr. med. Hilren

Darm Städter Hof
Adelheidstrasse SO.

Wilms Kfm Neuss

Deutsches Haus,
Üoehstätte 22.

Leist Kfm m. Fr. Oppenheim
Wilkoum Antwerpen
Schulz Frl. Karlsruhe
Schön Frankfurt

Einhorn
Marktstrasse 32

Heimbach Kfm Münster
Häster , 2 Hrn Pirmasens
Milbradt m. Faun. Hannover
von Köhler Kolumbia
Röder Kfm. Chemnitz
Ketthaus Kfm. Berlin
Gund Kfm Limbaeh
Dreyfuss Kfm. Köln
Ludwig aFbrikant Homburg
Zingel Kfm. Düsseldorf
Zingel Frl. Düsseldorf

Eiseubahn - Hotei,
Rheinstrasse 17.

Brunhuber Hotelbes . London
John Fabrikant m. Fr . Nürn¬

berg
Huse-meyer Fr . m. Sohn Mül¬

heim
Sprenger Kfm Berlin
Hoff m Fr . Borbeek
Christ Frl Nürnberg
Suffenplan Kfm Köln
Winum Kfm Strassburg
Arnim Areliitekt Potsdam

Englischer  HoJ,
Kranzplatz . 11.

Janus Zabrze
Glicenstein Kfm Lodz
Fiedler Mühlenbes nu Fr . Kat-

towltz , i ,j |
Flaum Warschau - ._

Erbprinz  Mauritiusplatz ]
Lemp Kfm Endbach
Knipp Fr. Braunschweig
Detlefs Kfm Hamburg
Strube Kfm m. Fr . Celle
Moneke Fr . M.-Gladbacli
Jung Fr m. Sohn Wesel ;j
VöhrInger Kfm Bamberg j
Hölle Kfm Börrstadt

Europäischer  Hol,
Langgasse 32.

Wolf 2 Hrn San Franzisko
Beno Frl St . Johann
Reinhafdt Architekt Düsseldorf
Gaedtke Reg.-Baumeister

Berlin
Becker Pfarrer Traben |
Leue Kfm Berlin
Krön Kfm m. Fr . Stettin
Schuhardt Kfm m. Fr. Werni¬

gerode
Balz Brauereidirektor Hassen¬

rode
Maier Kfm Hanau
Brandt Rent .Grimberg
Sommerfeld Kfm Posen

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Knoll Kfm DUlenburg
Engelke Kfm Hannover
Giee Kfm  m . Fr . Elberfeld
Tönnisen Dr. med Köln
Rettinghaus Kfm Berlisjg
Heymann Kfm. Köln
Wallach Kfm. Krefeld
Lieber Kfm Hanau
Klostermann Ing. Wehbach <
Thiel Fabrikant m. Fr . Bur-

"scheid
Sühren Kfm. München
Wolff Kfm Nürnberg
Hanauer Kfm Kannst adt
van dmer Kerkhoff Kfm

Rheydt
Kleine Kfm m Farn. Bonn
Rhode m. Fr. Hanau
Viehmeyer Kfm. Köln <
Palm m. Fr. Berlin f;’.
Stiebei Kfm. Eisenach ^
Nolte Ober-lng , Kiel
Weil Kfm. Mannheim
Claussnitzer Kfm. München
Zandy Kfm Dresden
von Eisbergen Dr. med m Fr

Rheinberg
Maas Kfm Berlin
Gerke Kfm München

Happel.  Schiüernlatz 4.
Reitter Kfm Karlsruhe
Reittor Kfm m Fr Karlsruhe
Kuhn m Fr Zwickau
Trampel Gutsbes m Fr Zwickau
llowiskowitsch Journalist Bern
LeiS Kfm m Schwester Berlin
Kolb m Fr Berlin
Weiler Kfm m Fr Münch«

Bärenstrasse  5
Chrern Fr Rent Köln
Wirges Er Köln
Lippert Kfm m Fr Amsterdam
Hirsch Kfm m Fr Minsk

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz L

Bacharach Frl Harburg
Goodrich Rent m Fr Philadel¬

phia
Horwitz Frl Rent Warschau
Horwitz Brüssel
Forest Frl Dr Boston
Salomon Rent Harburg
Boileau Frl Newyork
Simmius Rent m Fr Newyork

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16

Hertz Fr Düsseldorf
Cappel m Farn u Erzieherin

Solingen
Schiindorf Fr Odessa
Schöndorf Dr jur , Odessa
Gourarje , Kfm Kremetschug

K a i a e r b ;■d,
Wilhclmri rasse 40 und 42.

Sezanicki Syndikus des Erz¬
bischöflichen Konsistoriums

m Farn Gnesen
Rottberg Fr m Kind Warschau
Demkö Gutsbes m Fr Wien
Harris , Kfm Riga
Witte Fabrikbes Riga
Kramnik Dr m Tocht Minsk

Kaiser liof
{Augusta-Victoria -Bad),
Frankfurtevstrasss 17.

Ihre Kgl Hob Gräfin Lonyay
Prinzessin Stephanie von Bel¬

gien
Graf Lonyay
aBronin Fischer, Hofdame

Ihr Königl Hoheit,
Baronin von Gagern
Kais Rath Fischer
und Dienerschaften, Wien

Russo Frl Wien
Elias m Farn, Wien
von Salemann Koleglen-Asses¬

sor m Fr Petersburg
Zahludowsky Prof m Fr Berlin
von Kossowski Rittergutsbes

m Er Polen
Schreier Kfm, Odessa j, ,

Kölnischer Hof,
kleine Bürgst ™sse.

Ascher Fr Rent Berlin
Leighton Rent m Fr Amerika
Leighton Frl m Bed Amerika

Goldenes Kreuz,
Spicgelgasse 16.

Weiss Frl Giessen

Kronprinz,  Taunusstr . 40.
Gottlieb Frl Kowno
Schur Fr Witebsk
Gerden Rent Wilna

sMeSSavener General-Aszelge»«. . , . . .
Woltenberg Stud AntwerpenWeisse Lilie,

Häfnergasse 8.
Henksl Baumeister Gelsenkir¬

chen
Troebs Kfm Kelbra
Hillerich Rent Gr-Umstadt
Gebhardt Fr Rent m Schwester

München
Sturm Fr,Rent m Tocht Leip¬

zig
Fischer Kfm Hamburg
Meyer Frl Reut Altona
Flascamp Fr Rent Mühlheim
Mahn m Fr Berlin

Meh1er, Mühlgasse 3.
Ladleif Kfm m Fr Hagen
Wiest Hauptm Heilbronn
Kogge, Oberleut Berlin
Arenz Kfm m Er Leitmeritz

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 0 u. 8.

Card 2 Hm Chicago
Paderstein Komm-Rath m

Farn, Paderborn
Mesritz Advokat Dr m Fr

Berlin
KrahS Dr med m Sohn Köln
Hoffmann Dr med Berlin
Guillien Fr Paris
Caspersohn Bauinspektor Ham¬

burg

Hotel Nassau (Nassauer
Hof ). Kaiser -Friedrichplatz 8.

Wollmann Rent Amerika
Norman -Williams Fr m Red

Chicago
Mish Rent m Fr u Bed Brüssel

Paris
Stephan Rent m Fr Schöneberg
Pferdemenges Kfm Berlin
de la -Granja Spanien
de Claris Spanien
Baltz Regierungspräsident Dr

Magdeburg
Zadurowicz Rent m Fr Czerao-

witz
von Beuscom Rent m Fr

Utrecht «
Wollmann Frl Amerika

Hotel Nizza
Frankfurters trasse 28

Boemask Fr Koblenz
Müller Fabrikaderektor Barce¬

lona
Niemeyer Landgerichtsratb

Koblenz

O r a n i e n,
Bierstadterstrasse 2.

yon Männlich-Lehmann Haupt¬
mann a D Berlin

Blank Rent m Fam Elberfeld

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Withenberg Rent m Fam u Bed
AVarschau-

Withenberg Stud Antwerpen
Bisplinghoff Fr Barmen
Wohl Kfm m Fam Pinsk
BÜliI Stud Frankfurt
Treitel Gerichtsrath Danzig
Visser Rent m Fr Haag
Jantzen Fr Mecklenburg
Gerstendorfer Rent m Fr.

Nürnbürg

Pariser Hof,
Fnietrelgassa ö.

Boelke Fr . Dessau
Jacoby Frl . Berlin
von Scliouwenburg Fr Velp

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Müller Kfm m. Fr . Bonn
Kleinschmidt Prokurist m.

Fam. Duisburg

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Ball m. Fr . Eping
Braun Kfra Meiningen
Lehmann Kfm in. Fr . Köln
Adler Kfm m Fr . Koblenz

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Roth Prof Arnstadt
Geihaie Verwalter Marburg
Ganser Fr Hagenow
Niehrenz Frl Hagenow

Promenade -Hotel,
Moll Kfm Strassburg
Nattemann Kfm Homberg
Chomi Journalist m Fr Cha-

leria

Zur guten Quelle,
Kirchgasse 3.

iDchauer Ing Saarbrücken
Schurm Weingutsbes m Fam

Münster i W
Dittmar Kfm Witten

0 u e 11e n h o f. Norostrasse II.
Setinmann Fr Strassburg
Metzuer Fr Strassburg

Q u i s i s a n a, Parkstrasse 5
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Finnegan Frl Boston \
teinberg Kfm Warschau
von Liers Offizier Vam lau

■Reichspost.
Nicolasstrasse 16.

König Oberlehrer Emmerich
•Woltenberg Kfm m Fam Hir¬

schau

Novebhoch 2 Hrn, Cololme
Aldenwartli m Fr Barmen
Penner Kfm Halle
Horenburg Rechnungsrevisor

Magdeburg
Pfaff Mannheim

Ehein - Hotel #
Rheinstrasse 10

Kogan Odessa
Steffen Amtsrichter m Fr

Lorehingen
Hochstetten Fabrikant m Sohn

Mannheim
Mortes Rent m Fr Rheinland
Kleinardt Kfm Rheydt
Lemberg Rent Dr m, Fam

Dortmund
Putsch , Fabrikant m Fr Hagen
Hensel m Fam arlsruhe
Wickens Rent m Fam England

Hotel Ries,  Kranzplatz.
Hilgers Rendant m Fam Al¬

tenkirchen
Neuschul Kfm Wilna
Klein Fr Odessa
Kroniek Kfm Lemberg
Hirschberg Fr Warschau

Römerbad  >
Kochbrunnenplatz 3.

Mika m Fr Scharley
Schmidt Kfm m Fr Gotha
Oldewelt Hotelbes St Goar
Mahn Fr Nordhausen

H'o t, e 1 Rose,
Kran p̂latz 7, S und 9

Bätjer Kfm m Fr Newyork
Everit Frl Newyork
Edsall m Fr Newyork
Dieckhaus Fabrikant m Fr

Papenburg
Tiffany Dr med m Fr Kansas

City
Kästner Rent m Fr Leipzig
Joicey m. Fr Newcastle
Reed m Fr Newyork
Boyer Shirk Ing Berlin
Warren Pond m. Bed. Newyork
Pond Newyork

Wjisses Ross,
Kochbrunnenplatz C.

Gerhardt 2 Frl Rent Lüden¬
scheid

Köhler Kfm Stettin
Merker Sanitätsrath Dr m. Fr

Neubrandenburg

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 23.

Ditmar Frl . Frankfurt

Savoy -Hotel,
Bärenstrasse 13.

Goldberger Kfm Breslau
Dobriner Kfm m. Fam. Posen
Löwenthal Kfm m. Fr Char¬

lottenburg
Zimand Rent , Lemberg
Lewin Fr . Lodz
Burger Kfm Nürnberg

Schützeahof,
Schiitzenhofstrasse 4.

Meihinze Apotheker m. Fr.
Arnheim

Sch w einsber (fc
Rheinbahnstrasse 5.

Künold Sekretär m. Sohn
Kassel

ICnudten m Fr Altona
Seifard Ing Berlin
Kronek Ing m Bruder Wien
Herrmanns Kfm M-Gladbaeh
Huykens Rent m Tocht M-

Gladbach
Büstemann Stud, Mülheim
Knoth Rent m Fr Solingen
Gauchei Kfm Kolberg
Roger Rent m Fr Hanau
Miller Kfm Stuttgart
Hogarth Frl London
Nicolais Kfm Erbach
Seger Kfm Stuttgart
Verheylewy m Tocht Brüssel
van Loo Brüssel

Spiegel.  Kranzplatz 1«.
Buchheit Rent m Sohn Water-

town
Richter Kfm Stettin
Scihüpple Kfm Hamburg
Meyer Kfm m Er Bingen

>' r o f. P a g e n s t e o li c t  S
Klinik,  Eli ;aketnenstrasse 1.

Ctray Frl England
Hecht Fr Paris

Tannhäuser,
Balinliofstrasce 8.

Bäur Dr Köln
Thönes Kfm m 2 Söhnen

Barmen

Taunus -Hotel,
Rheinstrasse 19.

Freusberg Landrath Olpe
Bitter Kfm Telgte
Hufbernral Kfm m Fr War¬

schau
Bruchhinder Kfm m Fr Leipzig
Runstein Kfm m Fr Warschau
Belloun m Fam Hilversum
Josef Rechtsanwalt m Fam

Bterlfn
Fritz Fabrikant m Fr Schmiede¬

feld
Paul Rechtkandidat Bonn
Baepeler Landgerichtsrath

Strassburg

Förster Ing Newcastle
Delhougne Fr Rent Nürnberg
Schettler -Trimpy Dr med m

Fr Glarus
Förster Kfm Newcastle
Delhougne Fr Rent Nürnberg
cShettler -Trimpy Dr, med m

Fr Glarus
Förster Kfm Newcastle
Hahn Kf m Düsseldorf
Neubourg Pfarrer Dresden
Bergheyge 2 Hrn Kflte Tilburg
Wagener Kfm m Fr Münster
von Wessel Kfm m Fr Rotter¬

dam
Dieckmann Kfm m Fr Duis¬

burg
Findeiska Dr med Danzig
Hilffert Kfm Frankfurt
Kalenskf m Fr Kiew

Union,  Neugasse ' •
Leven Kfm m Fr Sigmaringen
Fröbel Berlin
Neust Kfm Marburg
Bewies Berlin
Gross Berlin
Jung Kfm m Fr Hamburg

Viktoria - Hotel und
Ba d h a u s, Wilhelmstrasse 1.
von Henduck Major m ed

Hannover
von der Planitz Hauptm m

Bed Hannover
von Lindequist Exeell Gene¬
ral der Infanterie m Bed
Hannover

Hübner Hamburg
van Markenteyn Utrecht
Wierdels Diretor m Fr u Auto-

mobilftthrer Amsterdam
Koog Notar m Sohn u Automo¬

bilführer Utrecht /
Dürkopp Offizier m Bed u

Automobilführer Mainz
Kapier Öberamtsrichter in Fr

Herrenkrug
Loewy Frl Wien
de Jong van Beckendonk Ing

Nymegen

v Üye Offizier m Fr
dam

Joly m Fr Paris
Joly 2 Frl Paris
Levie m Fr Brüssel
Memminger Fr Notar
Osthaus m Fr Burg ArieSS
de Meester m Tocht

Vogel,  Rheinstrass « ~ ;
Ha eger Frl Karlsbad
Putsch Kfm Ren scheid
Lohr Lehrer in Fr
Korn Reichenbach 1 W
Grossputsch LandyjttJLm Fam Breslau

' Böhme Fabrikant m Ft Bn
Vogel mir Gelsenkirchen
Jackob Apotheker Leipzj» 1
Dickum Rendant m Fr lw 'mund
Studemann Rendant m FrStralsund
Baehmann Dr med Dre?je
von Gorth Fr Düsseldorf"

Weins.  Bahnhof strws, J.
Steiner Kfm Köln
Happolt Rent m Fr Berlin -
Flei»ebner Fabrikant Wien
Nebger Referendar Torgm
Boest Reut m Fam GreifswaldKohn Kfm Müneheil
Sehoeps Sanitätsrath Dr m

Fr Naumburg
Stern er Fa* rikdirektör Lim-

bürg
Fries Kfm Bonn
Kühl mann Oberlehrer Dr mfy

Altena
Toeffler m Fr Milwaukee

Westfälischer
Schützenhofstrasse1

Rothmanu Bauunternehmer
Kettwig

Knelseh Fr Münster i W
Zipse Kfm m Fr Sängerinnen
Ivlöser Frl Frankfurt
Meyer Rent Lüneburg

»ii neut)ie]igeii ircu tt nj ii '.uditeiiajumt>IN0 uut1. April
1906 niedrere Stellen um

Mittelschnllehrern
zu besetzen. Grundgeh ilt 1900 M., AlterSznlagen je 220 SK.,
MiethSentschädignng 600 bczw. 4.00 M.

Bewerber- wollen ibre Meldung nebst den erforderlich»
Ausweisen bis spütestens zum I Oktvder d. I . an Hm»
Siaötsäiulinjpcktr Äiüller dahier richten. 8055

Wiesbaden,den 31. August 1905.
Die städtische Schuldepntatio».

gkklllig
von

Hiie- und FersAerbeschlägen,
SchraubeZe, Muttern PP.

Im Aufträge des gerichtlich bestellte« 6 ®̂
cursverwalters versteigere ich am Dienstag,
5 . September er., Nachmittags 3 Uhr beginn«!
im Neubau

97b Dotzheiuierstr. 97b
folgende zur Coucursmasse des LopI Hanson ff*
hörige Gegenstände, als:

Conipl . Beschläge für ca. 160 _
comp! Beschläge für ca. 222 Fenster
sadier und bestercr Aussübruna . Lfvstere

VS«

fachcr und besserer Ausführung, Größere
Maschiuen -Schraubeu , geschuitteue M»n
Schloffschrauben uud Niete » in gang
Dimensionenu. dgl. m.

meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung am Versteigeruugstage

1 Uhr ab.Wm.  Heltriel*
Auetiouator uud Tax rtor.

) 7 Schwalbacherstrabe 7.

Sonneuberg.
Bekanntmachung.

Im Gemeindebruche Bierstadtcr Stall
Cubikmctcr Steine unter Aufsicht der Forftbehördeg ..
und aufgesetzt werden.

Offerten beliebe man bis spätestens6. Septem ^
mittags 12 Uhr, auf hiesiger Bürgermeisterei
zureichen.

Sonnenberg, den 29. August 1905. ... .
Der Bürgermeister-

7193 _ Schmi
Bekanntmachung. ^ hsl-

Wie in früheren Jahren wird beabsichtigt, ei«̂ W
markt abzuhaltcn. .. ^bst

Die Herren Landwirte, welche den Marktn ^
schicken, wollen solches auf der Bürgermeisterei>> iß
entsprechendes Formular zur Ausfüllung bis 7. '
Empfang nehmen. ^

Sonnenbcrg, den 30. August 1905, ^ ^ ^ jdt.
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5, SepteviLer 1905 207 WlrSbodener Ve «eral -AnzelAer. 20. Jahrgang.

Grundstück * und Hypotheken «Markt.
Grundstock- Verkehr.

^Angebote.

Gklrgkühkits-KairfI
bis 1. resp. Auf . Oktober d. Js.

Hochherrschastliches Besitztum der Prinzessin Ebbe-Solms

fl « in itnlicnifdjein Kennissance-A-l
erbaut, in prächtigem Garten, südöstlicher, feinster, mäßiger Höhen-
läge, Blick über die Stadt, die Taunuswaldungen und Rhein.
' ' Die Villa enthält alle der modernsten und bequemsten
Anforderung gemäße Einrichtungen, genügende, hocheleaante, ge.
röumigc Zimmer und Wistschaftsräumlichkeiten samt Dienerschafts-
-immer und sonstigen Gelassen.

Fester Preis 145 000 Mark. Günstig- Zahlungsbed.
Pläne und Näh. durch den Beauftragten. 7038

Heinrich Lob, Kellerstraße 22, 1.

4$vOtto Engel,
Hypotheken- und Immobilien-Agentur

ersten Bangei.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
—— ■■ ■ Adolfstrasse 3 . - 4965

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u.Hypotheirerr-Agentur

Die ImmabUirn- nnh
Lypothejlen-Ageütllr

von

<1&C. Firmenich
Hcllmundstr . 53 , 1 . St .,

empfiehlt sich bei Alt- u. Verkauf
von Häusi-rn, Villen, Bauplätzen'

Vermittelung von Hypoiheken
u. s. w.

s

von

Wilhelm Scküssier, IrlWk. 36
schöne Villa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garte»,

Gas, elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichtc'
durch

Wilh , Schüskler, Jahnstraße 38.
Billa, Emserstr., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schützlcr , Jahnstr. 38-

Hochfeme kleine Billa » 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des Waldes, zum Preise von
56,000 Mk' durch

», . ,, Will, . Schüfilcr , Jahnstr. 3g.
«mtables Etagenhaus , 6-Zim.»Woh»., mit Vor- und Hinter¬

garten, am Kaiier-Friedrichruig, auch wird eiitAcker-Gruudstück
>u Zahlungg>nammen durch

», Wilh . Schiitzler , Jahnstraß- 38.
-liNtablez Etagenhaus » 6-Zimmcrwohnung., an der Adolfs-

»uee unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise dupch
- , . Wilh . Schiifzlcr , Jabnstr. 38.
vMemeŝ EtagenhauS , 3- und 4<Zimmer-Wohriungcri, am

en™  Fbedrichring mit einem wirklichen Ueberschuß von
-wO I ârk durch

re, Will , £ cf,itfiter, Jahnstr. 86.
°bere Adclheidstraße, 5-Zinimerwohnungen, Vor-

und Hmlergarten zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
. Wilh . Schäffler , Jabnstraße 36.

Etagenhaus , am neuen Zcntral.Bahnhol, für
iwiei-Rcstauraut eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Rentable« . Wilh . Schüskler , Jahnstr. 38.
in, „^ Eagcnhauö , doppelte3-Zimmerwohn., Werkstatt,

l » rri ' rentables Haus, dopp. 3»Zimmerwohnung,
na^e Dct  Nheinstr., rentieren mehr als Wohnung

"Nd Werkstatt frei durch
Eckba»« - - Wilh . Schüskler , Jabnstr, 36.

»ar> 1'■! - e ndptabcl, in welchem ein floltgehendes Colonial-
mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen

^adtheile durch
Eckaan» . Wilh . Schüftler , Jabnstraße 86.

Ivkrden t- Ua°E i!er  Nhrinstraße, in welchem Läden errichtet
durch" besonders auch für Metzger, ohne Concurreaz,

, Wilh . Schüskler. Jahnstr. 36.
bststa-n v" , Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

u Zinsfuß nachgewiesen durch
Will , Schüstler . Jabnstraße.38,

®obilieii=Gesehäft vonJ.Chr. Glücklich
^iltielrasrrasse 50 . Wiesbaden,

«ch im Au - und Verkauf von Häusern und
e,dok « iö ?ür  Miethe und Vermietlinn * von
'»aiie,., <Ue?V Mei -rschafts -Wolmnngcn unter coul.
>6» ftj7 | ^ ®inige Haupt -Agentur des „ A'oi -dd.
^* tts an  Originalpreisen , jede Auskunft

m, «t Antikenlidlnaung . — Tel. 2380

Eil:
>g°s

-Ä 'cha
I

MtJctcö
-3 d. Bi,

w,
Pari. Werkstätte,

9««ßnet, z„ ver.
HU erfragen in

4135

^ >ie prachtvolle Billa , Gustav
Freiingstrnsie 17, i-r sofortf. j

den festen Preis von 145000 Mk. ■
mit 20000 Mk. Anzahlung zu ver-
kaufen durch

,j . A C. Firmenich , t
7933 Hellmunostr. 53. i

Sine neue, sehr schön aUopefr
Willa zum Alleiubewohnen, fdjötic
Lage mit 6 Z mmern u. Zubehör,
etwas Garten, das ganze Terrain
25 Rth. für 52000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern u. Zubehör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

J. & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa mit großem Garten.
10 Zimmern u. Zubehör, Terrain
54 Rth. für die feldg. Taxe von
70 000 Mk. zu vcrk. durch

J - & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine mit allem Comf. ausgest
Billa, Fraukfurterstr. f. 135000 Mk.
sowie versch. Billen mit Gärten.
Stallung, usw., vornehm. Lage, f,
180 000 und 240 000 Mk. usw,
ferner eine neue Billa noch un¬
bewohnt, mit ca. 10 Zimmern u.
Zubehör für 66 000 Mk., sowie
eine Anzahl kleinere und größere
Billen in den versch. Stadl- und
Preislagen zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein Haus, Nähe Nerothal für
Pension sehr ge ignet, da ca. 32
Zimmer vorh. Verhältnissehalber f,
160000 Mk. zu verk. durch

J . & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein noch neues Haus am Ring,
wo Laden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Zimmerwobn.. Garten,
Bleichplatz usw, für 145 000 Mk.
mit Uebersch. von ca. 1000 Mk.
zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hcllmundstr. 53.

Ein noch neues rentabl. Haus,
Näbe Ring m. dopp. 3-Zim.-Wohn ,
Thors., Werkstatt für 104 000 Mk.
zu verk., sowie ein rentabl. Haus
mit 3- und 2-Zimmer-Wohiiung,
Tborf.. Werkstatt, kl. Garte» für
86 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentbl. Haus. südl. Etadtth.
wo versch. Läden gebrochen werden
können, für 130 000 Mk., sowie
versch. große Terrains u. Villcn-
bauplätze. d. Rth. für 650 Mk.,
850 Mk., je „ach Lage zu vcrk. d.

J . & C.  Firmenich,
5725 Hellmundstr, 53.

Ein kl. HauS, Ruhbergstr.. m. 6
Zimmern, Küche, Waschküche usw.
für 21 000 Mk. mit Anzahl, von
4000 Mk. zu verk., sowie ein Haus
westl. Stadltb. mit Part ., 3- und
oben4-Zimmcr-Wohnung, Bleichpl.
usw. für 55 000 Mk. mit einer
Anzahlung von 3—4000 Mk. zu
verkaufen durch

J . & C Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, südl. Stadtth., mit
gutgeh. Bäckerei, m. 3- u. 2-Zim.»
Wohnung, Hinterh. , Werkst, und
2 Zinimer.-Wohn. ist krankheitsh.
mit Inventar und Geschäft für
138 000 Mk- bei einem Ueberschuß
von 1700 Mk. zu verk. durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neues mit allem Comfort
ausgest. Haus, Kais. Friedrich-Ring
mit 3- und 4-Zimmer-Wohnung
für 127 000 Mk. mit einem Ueber¬
schuß von 1100 Mk. zu vk. durch

J . & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

MTCeint im Curviertel — nahe
dem Curhause und dem

König!. Theater mit allem Eom-
fort der Neuzeit auSgesiatt.

Billa,
15 hochelegante bcwobnbare Zim,
C nlralbciznng, elektr. und GaZ-
Beleuchtnng, Kalt-u. Warmwasser-
leitunzsaiilaqe, mrhrcre Badezim.,
schön gepfl. Garten, Stallungen
und Wagcnremise etc. etr. will
ich prcisw. u. günst. Zahliingsbe-
dinguilgen verkaufen. Ich eriheile
nur Selbstrefleklantcn weitere Aus
lauft u. ChiffreH . K . 4144
an die Expedition des General¬
anzeigers. 4144

Z» « kt« sk> aiitt
;n viliiiiktkn,

unw. d. Kochbrnnnens(Höhen¬
lage), Billa mit Park falte
Bäume), weit über 1 Plorgcn.
sehr vreistvert . 0!äh. durch
die Immobilien- Agentur
von 8056

J. Chr, Glücklich,
Wilbclmstraste >50.

Krlltables Kaus»
frequente Lage, Nahe Waldu. elektr
Bahn, zu vcrk. Laden kann ein¬
gerichtet werden.

Offerten von Selbstkäufern unter
W ". 7959 an die Expcditino
d. Bl. 7959

vorzügliches

Gasthaus
am Rhein, mit Inventar , wegen
besonderen Famitienverhältnisseil
sofort fsir deN billige» Preis von
145 OGÖ Mk. zn verk. Verbrauch
an Bier 500 Hkl. Branntwein
25 Hkl., Wein 3—3»/, Stück ohne
Flaschenweine, 1500 Fl. Mineral¬
wasser. 25—30 Mille Cigarren,
7000 Mk. Logiseinnahmen, 20 Zim.
mit 25 Betten incl, Gefl. Offerten
nur von Selbstreflektanten sub
H . 8 . B . I postlagernd Berl.
Hof. ' 1318

Rentables Haus
mit guter Bäckerei sehr prcisw.
zu verkaufe». Näh. H . Schenrer,
Biebrich a. Rhein, Wilhelm-
straße 24, 2. 1330

Kleine Villa
;n uctliaufen.

Schützenstraße 3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub-

! freier gesunder Lage, in Wal- 1
| desuähe, schöner©arten, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und
reich!. Zubehör, elektr. Licht

[rc. Näh. Schützenstr. 1. 2269 |
Max Hartmann.

Prima
Gastwirtschaft

mit HauS in Frankfurt a. M., an
Hauptgeschäftsstraße, für Mark
95,000.— zu verk. Anzahlung
Mark 15.000.—. Miethertxag Mk.
6000.—. „Sichere Existenz".

Off. erb. sub H , 8 . B . postl.
Berliner Hof._ 1367Elarmtkal
ist der geeignetste Platz

znr Erbanttng
eines Sanatoriums.

Ich verkaufe mein c„. L8
Morgen grosses Terrain , am
Walde gelegen , an einen
solventen Herrn und gebe
das nötige Kapital znm
Ban und znr vollstän¬
digen Einrichtung.

Erbitte Offerten unter C
D . 4330 nnr von Selbst-
rcffcktanten an die Exp . ds.
Bb _ 4229

WieSvad., herrliches im
Walde g-legeneI Wohnhaus

mit 8 Zim., Küche, Speisezim-,
elektr. Licht, gutem Trinkwasser,
60 Rth. Wald, wunderb. Aussicht
auf den Rhein, welches sich als
Herrschaftssitz od. Luftkurort eigu.,
für 20,000 Mk. zu verk. durch
I . & C . Firmenich , Hcllmund-
firaßc 53,_ 7110

Rentables Haus
Höhenlage mit Garten, Nähe Wald
und elektr, Bahn zu verk. Offert,
an Sclbstkänser unter K . 0883
an die .Erv. d. Blattes. 6887

jju verkaufen
Billa SchützenstraßeI, mit
10—12 Zimmern, Bad u»d
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnähc, hübsch.
Garten, elektr. Licht. Cenlral-
heizung, Marmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Be-ichbar jedcricit.

[ Näheres daselbst 2268
Max Hartmann.

Neues Haus
mit Garten für Mk 14,000.—
zu verkaufen. Näheres bei 1349
II - geheurer , Biebricha. Rh.,

Wilhelmstr. 24, 2.

Rentables Haus
mit M. 3000 Ueberschuß bei M.
12,030 Anzahlung, Hans, für
Restauration geeignet, im neuen
Bahnhofsvierte!, bei 15,000 M,
Anzahlung zu verk. durch 6353

Sensal rv. >21. Herman.
Sedanvlatz  _ Tel. 23H.

|it i »tel, llrnfion,
Engros-SefdjSft gwisB.
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nahe dem Rat¬
hause gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 420.000 Mark — Anzahlung
50,000 Mark — Rest bleibt mit
4°/o fest stehen. Nur Selbstkäufer
erhalten Auskunft unter B . C.
4142 an den Generalanz. 4142

Terrains,
in Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zum geschloffenen
Ban bezw. Hochbau, offerire preis¬
wert an Selbstreflektanten. Gefl.
Offert, "von Selbstreflektanten ».
Chiff. 8 . W . 35J £6 an die
Erved. d. Bl. erbeten. 3527

Wollt» AlkÄ “S,,
Grundbesitz: als Landwirtschaft,
Gastbof, 1icgelei, Mühle, Fabrik,
Geschäft jeder Art 261/119

verkaufen
oder suchen Sie Hypothek
jeder Höhe, sowie Teilhaber,
dann verlangen Sie jetzt so¬
fort den

WtMkU ^KM
eines Berirelers vom Deutschen
Verkaufs Bureau , Berlin ^ .,
Chausseestr. 67. da derselbe in den
nächsten Tagen in Ihre Gegeub

kommt.
Keine Slgenttu , daher keine

Provision.
Streng reelles Unternehme «.

Jos. Stenn,
Goldgaffe 6,

empfiehlt sich zum An- und Ver¬
kauf von Häusern rc., sowie Ver-
miltelungen von Hypotheken und

Rcstkaulschillingcn. 6320
(Für Kapitalisten kostenfrei.)

Ei» GarltüffhiiM,
2 Morgen mit kl. Wohnhaus, ‘J
Zimmer, Kücheu. Keller, 1 große
Halle, gut eingefriedigt, gute Lage,
für Gärtner, auch als Bauterraiu
geeignet. Pläne vorhanden.

Offert u. E . (ß. 5995 an
die Exped. d. Bl 6002

Mtiiihilüditt«
bietet sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wein Gelegen^
beit zu preiswertciii Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegcnen-
gutge autcn Grundstückes mit fest,
Hypotheken. Gefl. Anfragen von
Selbstresieltaiiteii erb. snd Chiffre
H . H 3587 an die Exped.
ds. Blattes. 3528

Mit 4000  M.
2luzahl «ug

offeriere mein in der Hcrderstraße
gelegenes, vollvcrmietetes, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ueberschuß. SUbslkijilfer wollen
ihre Offen, gefl. sub Chiffre W.
W. 3528 bei der Exped. ds. Bl.
einreichen._ 3529
4L rin st. Gelegen !,. f. Sckloffcrl
»9 Bau- u. Malchinenschlosserei
in. Haus, Werkst, (8 Gesellen und
Lehrl.) u. großer Remise in einen!
Städtchen d. Regierungsbez. Wies^
baden zu verk. Elektr. Betrieb,
neueste Maschinen u. gute Kund¬
schaft vorhanden. Sich. Existenz.
Kaufpreis M. 30,002. Off. unl.
B . 621 an die Erv. d. Bl. 1373

im Innern der Stadt, wird fofok
bei vollständiger AuözahluuH
gekauft. Bcrücksichiigung findet
die Zusendung des Situations¬
planes und genauester Preis.
Lirelte Offerte vcm Besitzer unter
Chiffre H . O 3539 erbeten an
die Exped. d. Bl. 3530

Schöne Billa
mit Garten, am Rhein, 14 schöne
Wohnräume, für Mk. 35,000.- -
zu verkaufen. Näheres bei 1350
H . 8opeurer , Bieb»icha.Rh.

Wilhelmstr. 24, 2.
0D>l. HauS in der Nähe Jäitt-
wf - badrnS fof. zu kaufen gef. Nj
in der Expet. >>. Bl.  6796

Hypotheken- Verkehr.
JLngebote.

2,3,OGÖ UJL&i gute2. Hyp.
am 1. Januar 1906 auszulciben
durck

I . SS  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

15.000 Mk. SUS“.»
1. Januar 1906 auszul. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

10.000 Mk. Ä„r ~
1. Oft. oder 1. Januar 1906 aus¬
zulciben durch

J . & C . Firmenich,
Hcllmundstr. 63.

20.000 Mk. Är»
1. Oft. auszuleiben durch

& € . Firmenich,
Hellnuiiidstr. 53.

30.000 Mk. JW .»
1 Olt . auszulciben durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53. 5906

I kRpli » Darlehen gibt Selbstgebe.
' reellen Leuten. Naten-

ück ahlnng. Roblmaiiii, Berlin.136,
Praqerstr.  29 . Rückv. 250/113

M . 6 V«0.- ,
„ 8VVV —,
„
„ 20 ,090 .- ,
,. 22 .0 « « .—,
„ » « ,« « « .-

auf 2 . Hypotheken zu vergeben
durch

Ludwig Intel,
Webergafle 16, 1. Fern pr. 2188
Gcschästsstunden von 9—1 und
_ 3- 6 Uhr._M  bis zu30i)M.blsk.u.prompt
^ gegen ratenweise Rückzahl.
LelbstgeberJrmlcrDerlin.Jitschiner-
straße 92. Anerkennung. 1240/261

Mk. 12,000.
auf gute Hypothek zu vergeben
durch 1388
H. Schenrer . Biebricha. Rh.,

Wilhelmstr. 24, 2.

Gfserten-Vermillelung.
Unsere verehrten Inserenten , insbesondere

die Herren Immobilien -Agenten machen wir
darauf aufmerksam , dass wir
keine betonderen  0ffcrfen-6ebflhren.
weder bei Annahme von Offerten, noch bei
Weitergabe derselben , auch nicht bei Aus-
kanfterthoilung berechnen.

Auch erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren V̂ermittler auf das Zuverlässigste.

„Wiesbadener General-Anzeiger“,
. . . , „ Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.Telephon No. 199.
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Hypotheken - Gesuche.

Qfuf ein gutgehendes, in bester
Lage v. Wiesbaden gelegener

Hotel -Restaurant , >n tadellos
baut. Zustand, wird eine1. Hypo¬
thek von ea. 60,000 Mk. und eine
2. Hypothekev. ca. 35—40000 M.
aufzunehmen gesucht. Selbstdar-
eiher, welche dem Gesuch näher
reten wollen, belieben ihre Adresse
unter A . 100 in der Exped. d,
Bl. niederzulegen. 1271

Solventer
Gastwirth

mit eigenem Kapital von
20,000 A3 2t. gesucht
von erster Brauerei , um
ein Haus in centraler
Hage mit Scliankeon-
cession zu kaufen. Die
Brauerei leistet weitere
Unterstützung n. erledigt
alles übrige. Direkte
Adr. u. H. 0 . 7142 an
die Exped. d. Bl. 7145
OfSler leibt einem Herrn 100 M.

Rückzahlung n. Uebereink.
Off. u W . \ V. 6851 an die

Exped. d. Bl. 6853

fit IiAUobilien- Md
HMtheKen-Ageiitur

von L. Winkler , 1557
Bahnhofstratze 4,

sucht
gegen vorzügliche 2. Hypotheke
16,000 M. und 38,000 M.
ä 5 pCt . auf nute Objekte
nach 50 pCt . Bcleihnng der

1. Stelle.

Ml—8000 ans prima Objett a.» 2.  Hyplh. v. Selbstgeber gcs.
Ofsert. u. H. 0 . 6847 an die
Exped. d. Bl. _ 6849

Gesucht
AK. 15—18090
auf sehr gute 2. Hypoth. Pünkt.
lichste Zinszahlung. Off. u. 2t.
I postlag. Biebricha. Rh. 1280

40,000M . 2Hypoth. per
1. Olt. oder 1. Januar 1906 von
pünktl. Zinszahler gesucht durch

.1. & C. JFirmenich,
Hellmundür. 53.  5960

Astrologie.
Sterndeutekunst am Tage der Geburt.

Aufschluß über das ganze Lebe» durch Ausarbeitung eines
Horoskop.

Amerikanische Astrologin hält Sprechstunden für Damen und
Herren von 8—6 Uhr ; Sonntags von 10 —« Uhr.

Auf Verlangen auch zn anderen Stunden . 3900

Friederchstruße 8, 1. Etage.
(Auch brieflich mit genauer Angabe des Vornamens, des Grburts-

jahres und des Geburtsdatums. — Rückporto.)

Allgemeine Mainzer SterlicKajse.
Staatlich anerkannt . Bersichcrungövcrcin aus Gegenseitigkeit

Gcgriind . 1800 . Mitglieder 3100 . Bermög . 300000 M.
Bezahltes Sterbegeld S« 0 000 Mk.

Aufnahmefähig sind alle gefunden Männer und Frauen unter 45 Jahr.
Wöchentlicher Beitrag für je 100 Mk. Sterbegeld im Alter von weniger
als : 25 Jahr . 4 Pfg ., 30 Jahr . 5 Pig., 35 Jahr. 6 Pfg., 40 Jahr.
7 Pfg., 45 Jahr. 8 Pfg. — In Orten mit 30 Kassenmitgliedern kann
ein Ortsrechner bestellt werden. — Nähere Auskunft erteilt die Ge¬
schäftsstelle in Mainz , Gr . Bleiche 56. _989

■I
I

ßkhr Mint fiit Dmlii-Sihlmdkm.
Unterricht im Maßnahmen, Musterzeichnern Zuschneider! und

Anfertigen von Damen- und Kindcrklcider» wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewiesea werden, 5656

Nähere Auskunft von S —12 und von 3—6 Ubr.
iSfflP* Prospekte gratis und franko . °Ht9

Anmeldungen nimmt c».gegen
Utopie WeSiPbein , Frild.ichstr. 36,

Gartenhaus  1 . Stock, im Hanse des Herrn Kölsch, 8
Glänzmller Erwerb» Heuen"Damen

Gleich wie in anderen grösseren Städten beabsich¬
tige ich auch in Wiesbaden einen fjehrknrsus für die
„Pflege der Hände und Fasse “ : „Manicure
et Pedicure “ nach amerikanischer Me¬
thode bei genügender Betheiligung zu eröffnen.

Honorar massig. Näheres mündlich Nachmittags
2—6 Uhr.
M— K. Tobias. Manicure et Pedicure.

Behördlich geprüfte Hühneraugen-Öperateuriu.
8 Friedpictastpasse , I. Treppe 5325

Akademische Zuschneide-Schule
von Frl . J. Stein , Wiesbaden, Luisenplatz la , 2 . Et.

Erste , älteste u. prcisw . Fachschule am Platze
und sämmtl. Damen» und Kindergard., Berliner, Wiener, Engl, und
Pariser Schnitte. Leicht saßl. Methode. Borzügl., pratt Untere. Gründl.
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Dircklr. Schül.-Anfn. lägl. Cost. m.
zugefchn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Fntter-Anpr. Mk. 1.25.
Rocks» >i. 75 Pf bis 1 Mk. 5000

Büsten -Verkauf : Lackb. schon von M. 3.— an, Stofsb.
von M. 6.50 an, mit Ständer von M. 11.— an.

Habe meine

Schildermalerei
von Friedrichstraße 36 nach

#canißn |ii;a§ß 17,
dem Gerichtsgebäude gegenüber, verlegt. Privat-Wohnung:
Schwalbacherstrahc « . — Auch ist Herr Hoflieferant
8 . Kölsch , Frievrichstrafle 30 , gerne bereit, Auf¬
träge für mich entgegen zu nchmeu. 6460

Hermann Vogelsang, Sijiftftniler,
Ovanienftrafle 17 ._ Schwalbachersttasre O.
Kehandlung GaUensteiniei-en

ohne Morphium, Opiuui, Oelkur, Operation.
Clemens Lehmann , Nerostrastc 46, 2.

Sprechstunden: Vormittags ^ 10—V,12, Nachmittags3—5 Uhr.
Weiteres besagt GratiS-Brofchüre. 7113

Dl -, Gstertag '^Universal-Leibbinde
„Monopol“,

zur Verhütung und Heilung des
rr~- liängeleihes

und seiner Folgezustände , wie : Verlagerung
der Unterleibsergane —Wanderleber —

Wanderniere etc. etc.
Zweckmässigste La bbinde , die sowohl vor derGeburt als Umstandsbinde als auch nach
der Geburt zur Wiederherstellung der
Figur getragen wird. — Hunderte von An¬
erkennungsschreiben von Aerzten u. Privaten . —
Auf Wunsch ausführliche Monographie von Dr. Oster¬
tag gratis . — Befragen Sie Ihren Arzt . — Ferner:

Taufsi ’s Leibbinden , "̂ 5$
bekannt durch ihren anatossaiseli richtigen
Schnitt und guten Sita , in allen Grössen von

Mk. 3.- bis Mk 11.—.
Andere bewährte Systeme von Mk. 1.25 an.

Weibliche Bedienung.

5 * e "Äi @ 2001
Artikel zur Krankenpflege.

Taumisstrasse 2. Telefon 227

itoe .K .Tobias , Wiesbaden, Dl'ßjififtrßS
Frledriclistrasse No . 8 , I.

Manicure und Pedicure . ’TSSäf
Behördlich geprüfte Hühneraugen - Operateurin.

Specialistin für Fusspllege nach amerik. Methode.
In Amerika studirt und diplomirt für medicinische Massage zur

Erhaltung der Gesundheit.
Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngung des Gesichts

Erhaltung des Teints bis ins späteste Alter.
Behandlung in und ausser dem Hause. 3532

Sprechstunde im Hause 2—5 Uhr.
Ausser demHause auf Verlangen jederzeit . "3IK#

undIndustrie-, Kunsigewerbe
Haushaltungsschule

fui * Frauen und Töchter.
Pensionat und Eriiehungsanstalt für junge Mädihen

von Ansonie üchramk,
vorm. Institut Ridder,

Wiesbaden , Adelbeidstrasse 3.
Beginn des Winter -Semesters : 7. Septfor.

Kurse für:
Handnähen , Flicken und Stopfen.
Wäschenähen auf der Maschine und Wäsche¬

zuschneiden . 6366
Kteidermachen.
Weiss - , Bunt - u . Goldsticken , Spitzennähen,

Spitzenklöppeln u.KunsthandarheitenjederArt
Zeichnen und Maien (Oel, Aquarell, Porzellan

u. dgl. in.), Holzbrand, Tiefbrand, Kerbschnitt , Leder¬
schnitt etc.

Vorbereitung für das staatliche Handarbeitslehrerinnen-
Examen. Ausbildung zur Industrielehrerin.

Sprach- und Fortbildungskurse tür Deutsch, Französisch.
Englisch , Literatur , Geschichte, Geographie und
Kunstgeschichte.

Kochkurse, hauswirtschaftlicher Unterricht u. Lüg ein
Prosp und nähere Auskunft jederzeit durch die

Vorsteherin Antonie Schrank.

3« 'df«kioc4 hucv »i chi
erteilt nach Pariser Methode unter Garantie für tadel¬

losen Chic.
MSLkkL»

akademisch geprüfte Zuschneiderin. Directrice.
Näheres Moritzlirafle 20 , 3._ 1176

Gegen

Monatsratenn
an Uefern wir

Grammophone
garantiert echt mitJPBk Hartgummi-Piatten.

£ ^ ^Phonographen

Musik-Werke
selbst-

aus-

von 18 Mark an aufwärts.

Photog . Apparate
nur Marken wie

Goerz, Hüttig,
1 ! Kodak ato.so¬
ll wie alle Uten-

mäasijsten

Zithern
aller  Arten,

Saiten-
11 I Instrumente,
mHIä vi°,inen»
WEM Mandolinen,

Guitarren eto.
Mr »on 12 Mark an.

8oer3 Trieder Binocles, Operngläser, Feldstecher.
BialL Freimd in Breslau II,
Illustr . Preisbuch Ko.  IW auf Verlangen gratis und frei.

Vertreter gesucht

A

Neuheit!
Einfach und

praktisch!
Dieses Walchgcstcll wird«

der (Stöße von 1 m 35 cm
Durchmesser aus solidem Elsa,
angescrtigt. zum Preise gegen
Bar zu M. 12— sauf Wunsch
Zahlungserleichterung) gelie¬
fert Jeder ist im Alande,
das Waschgestell ohne Be,
schädigung der Wändei
bringen und zwar an jedci
Fenster passend ohn'eLnr-
nabme.

Das Waschgestell ist dreß-
bar und die Wäsche tat Mi
Nuß und Negcn durch lieber
hängen eines Tuches gefd
werde». Ferner kann
Unfall beim Wäscheaufhäll
nicht stattfinden, da cS zugl
ein Fensterschutz ist. l
Gestell nimmt die Wäsche!M
ganzen Familie auf. dal
Meter Leine zur Serfügur
sind.

Proben werden ans
acht Tage kostenlos«t
gebracht.

Anzusebcn:
Eteouorenstraße

Part.

Lesfenxiulvel
xManke Schcucin.

iSt
sparsamen Hausfrauen

unentbehrlich.

Cognac
In allen Preislagen.

“ Hervorragende deutsche Marke.
KB“  Preise auf den Etiketten. "ML «

Scherer Co. Langen. (Frankf. a. M.)

Fritz Hammesfahr
Umsoiistu.franko Pracht-Katalog IÄ7 g°'Ä
tik -,Spiel -, Muslkw. eto ., ca.5000Gogenst . «nlh. Sohilnttruiutf . J«d»n. mu- -»« « >'

^ zu  haben , v . » • _
- 5 jäkr . Garantie . —ICKftjW HQ:ftMAN~STjüL,vt'

~0 Versandpr.Nachnahme od. vorh.Kassa.
Bo3t8 Kronen -Diamantstahl • Jjj- 2'-5

Rasiermesser Kronon - Silberctahl . • • r 0o
der Welt. Streiohrlemen • • • • ',i«  0J9_ - Ha8ierschalenu .Pin *el am » sttaar8ChneldemaeohiR9 „Perfect “ M.5.00 Hasierschalen u .PmmH 0 2S

Oei-Abzlohatoino ln Etui ÄM. 2.50 u. ö.00 Rasierseife u. -Pulvar a w
Kompl- Rasleruarnitur mit Blutstlltor  In feinem Etui W-

. i ■... — Briefmarken nelimo in Zalilnng.

lsi grösseren Sammol-Aufträgen Extravergünstioung^
126t

Großer Schah -Verkauf
Neugasse 32 , 1 Stiege hoch.

durch Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

Scher er’s Cognac
BST Zucker.

Pfund 22 «fft.
24 i

' 26  -
" 24 »

ginm«<t’
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen vielfach

angeboteu werden . 939

Kristallzucker,
Brodxucker , im Ganzen
W ürfelzuclcer,
Gemahlenen Zacker,
prima nngebläule Qualität, sowie alle sonstige

fachen zn billigsten Preisen empfiehlt '“*■

*?• € • Keiper,
Telefon H4 . Kirchgasse S2.

Wv

Carl Müller,Optiker,
13 Kirchgasse. WIESBADEM.

Annee -Pincenez.
lickel -Pinccnez und Brillen
htalil - ,, „ ,,
Oouble-
Gold- «>

n

Kirchgasse 13.
g v. M. 1.50 a

•li ; : Ho
a ° , ; 6 .oo

hS . . 10 .00

Plakate in Lackschriftê(
Entw ., Zeichn., Maler, j . A. liefert A. Papr* ar<:

9979

Von der Reise zurüci
San .-Rat Dr. KeM®61

tat
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